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SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE  
ERFOLGREICH VERKAUFEN?

61352 Bad Homburg, Werner-Reimers-Straße 2 – 4
badhomburg@imaxx.de, Tel.: 06172 9955-1701 

Profitieren Sie von unserem IMAXX  
Rundum Sorglos-Service. 

Christiane Fehrmann Mario Tandara 

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70

Holzweg 7 | Oberursel

Tel.: 06172 - 680 980
Am  Europakreisel | Bad  Homburg 
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WIR RÄUMEN UNSER 
LAGER UND SIE SPAREN!

 375€
Set

749€

Gartenset ‚Rocky‘
zwei Stühle, ein 2-Sitzer und 
ein Kaffeetisch. Gestelle aus 
Aluminium, Tischplatte aus 
Glas, inkl. Polster

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr
mauk-gartenwelt.de

61350 Bad Homburg   www.moebelbraum.de

BRAUM
K L A S S E .  Z U  H A U S E .

Outdoor-Living
Balkon. Terrasse. Garten. Lounge. 

Bad Homburger
Baumschulen

Anna Altheim, Julia Semeras und Margit Altheim (v. l.) unterhalten sich bei der Aufführung am Marktplatz temperamentvoll über den „petro-
versen Ex-Hippi“ vor dem Altenheim. Am Abend bei der Jahreshauptversammlung des Vereins Szenenwechsel zeigen sich die Vorsitzende, ihre 
Stellvertreterin und die Schatzmeisterin wesentlich weniger echauffiert.  Foto: ach

Von Beppo Bachfischer

Oberursel. Zugegeben, ein 
bisschen anders hätte sich das 
Theaterensemble des Vereins 
„Szenenwechsel“ sein Debüt vor 
dem geschätzten Publikum schon 
vorgestellt. „Aber nach Corona 
nehmen wir alles mit großer Freude“, 
sagt Ulf Brossmann schmunzelnd, der 
gerade noch auf dem Marktplatz als 
Kleingärtner Manfred über Bierfallen 
gegen die Schneckenplage im Salat 
sinniert hatte und dabei vorbeifahrende 
Busse übertönen musste. 

Dem„Theater uff der Gass“, einem der Projek-
te, mit denen die Verantwortlichen im Rathaus 
nach der langen Zeit der Pandemie wieder das 
Leben in die Innenstadt zurückbringen wollen, 
verdankt es der junge Theaterverein, dass er 
endlich einmal auftreten konnte. Natürlich hät-

ten sich die Amateurschauspieler bei der 
Gründung ihres Vereins im Juli 2019 nicht 
träumen lassen, dass sie das „Szenenwech-
sel“-Debüt als Straßenkünstler geben würden. 
„Das war aber eine gute Übung, um wieder 
reinzukommen“, sagt die Vorsitzende Anna 
Altheim. Ihre Schwester Margit Altheim – die 
beiden hatten als schrullige Altenheimbewoh-
nerinnen gerade bei der Polizistin (Julia Seme-
ras) einen „petroversen Ex-Hippi“angezeigt – 
ergänzt: „Dass wir die Busse und Motorräder 
übertönen mussten, das war die beste Übung, 
um sich wieder an das laute Sprechen zu ge-
wöhnen.“ Kleingärtner Friedrich (Roland 
Ruppel) musste da nicht lange üben.
Die meisten der Amateurschauspieler hatten 
schon über zehn Jahre in der Neuen Bühne 

Oberursel zusammengespielt, als im Juli 2019 
der Verein Szenenwechsel gegründet wurde, 
um die erfolgreiche Arbeit mit Auftritten un-
ter anderem in der Portstraße, im Hof der 
Straußwirtschaft Alt Orschel, beim Din-
ner-Theater im Rilano-Hotel und bei Gast-
spielen in Nachbarstädten fortzusetzen. Anna 
Altheim, die schon in der Neuen Bühne eine 
führende Rolle spielte und für die Volksbühne 
Bad Homburg auf der Bühne steht und bereits 
Regie geführt hat, verfasste ihr erstes Theater-
stück, mit dem die Theatertruppe sich im Ri-
lano und bei Gastspielen in Liederbach vor-
stellen wollte. Die Proben für „Alles was 
Recht ist“ liefen im Winter 2019/20 auf Hoch-
touren, als Corona begann, sich auszubreiten. 

(Fortsetzung auf Seite 3)

Weltpremiere am St.-Ursula-Brunnen

VERTRAGSWERKSTATT UND UNABHÄNGIGER
HÄNDLER FÜR:

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel (Ts)
autohauskoch.com

AUDI · VW · SEAT · SKODA · VW Nutzfahrzeuge

Dass die Kleingartenidylle mit Roland Ruppel, Alia Kidess und Ulf Brossmann (v. l.) etwas 
trügerisch ist, ahnen auch die Zuschauer.  Foto: ach
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FÜR DEN NOTFALL

 Notrufe
Polizei     110
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   0800-111016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
„balance“: Plastiken von Stephan Siebers und Ma-
lerei von Gerhard Wittner, Galerie m50, Ackergasse 
15a, dienstags, donnerstags und freitags 16 bis 18 
Uhr, samstags 10 bis 12 Uhr (7. August bis 4. Sep-
tember)  
„Unterwegs“: Fotografi en, Texte und Gebete, von 
Pfarrer Dr. Volker Dettmar und Pfarrerin Elke Neu-
mann-Hönig, Evangelische Versöhnungsgemeinde, 
Weißkirchener Str. 62, montags bis mittwochs und 
freitags 10 bis 12 Uhr und sonntags zu den Gottes-
diensten (bis 1. Oktober)
Museum der Motorenfabrik: Rolls-Royce Deutsch-
land, Oberursel, Führungen 15 und 16.30 Uhr an je-
dem letzten Freitag im Monat, Geschichtskreis Mo-
torenfabrik Oberursel

Donnerstag, 12. August 
Kinder-Vorlesestunde, mit Malen oder Basteln,  
für Kinder von vier bis zehn Jahren, ein Angebot 
von der Stadtbücherei, Ort: Bürgerhaus, 15.30-17 
Uhr, Anmeldung unter 06717-700013
SummerJam, Jamsession, mit Tilmann Höhn, of-
fen für alle, Anbieter: Stadt, Steinbachaue, Kinder-
spielplatz, Wiese, 19.30 bis 21.30 Uhr 

Freitag, 13. August 
KinoKIDS, Open-Air-Kino für Kinder, Steinbach-
aue, Kinderspielplatz, Wiese, 21 Uhr, Anmeldung 
unter veranstaltung@stadt-steinbach.de oder 06171-
700013 
Cypher 449, Tanz und Spaß an Musik, Grüner 
Weg, 19.30 Uhr, Anbieter: Jugendarbeit #JuST, An-
meldung unter rustler@caritas-hochtaunus.de

Samstag, 14. August 
Open-Air-Kino, „Knives Out – Mord ist Familien-
sache“, Steinbachaue, Kinderspielplatz, Wiese, 21 
Uhr, Anmeldung unter veranstaltung@stadt-stein-
bach.de oder 06171-700013 

Dienstag, 17. August 
Mitmach-Tag! Kinder bei der Feuerwehr, Frei-
willige Feuerwehr Steinbach, für Kinder ab zehn 
Jahren, Phorms-Schule, Parkplatz, 13.30 bis 16.30 
Uhr, Anmeldung unter veranstaltung@stadt-stein-
bach.de oder 06171-700013

Mittwoch, 18. August
Seniorentreff „Spaziergang mit Picknick“, „Die 
Brücke“, Büro, Hessenring 24, 15-17 Uhr, Anbieter: 
Bürgerselbsthilfe „Die Brücke“, Anmeldung unter 
06171-981802

Donnerstag, 19. August 
Seniorentreff „Kaffeeklatsch“, Kaffee und Ku-
chen, Anbieter Evangelische St.-Georgs-Gemeinde, 
Evangelisches Gemeindehaus, Wiese, 15-17 Uhr
SummerJam, Jamsession, mit Tilmann Höhn, of-
fen für alle, Anbieter: Stadt, Steinbachaue, Kinder-
spielplatz, Wiese, 19.30 bis 21.30 Uhr 

Weitere Informationen: www.stadt-steinbach.de

 Steinbach 
OPEN AIR light

Veranstaltungen
Samstag, 14. August 
Maislabyrinth Weißkirchen, Motto „Wickie“: Er-
öffnung mit der Oberurseler Brunnenkönigin, 14 bis 
19 Uhr, Infos unter Telefon 0151-18415149
Platzwechsel: im Rushmoor-Park, Zumba (TSGO), 
12.30 bis 14 Uhr

Sonntag, 15. August 
Platzwechsel: im Rushmoor-Park, Power-fi t&fl ex 
(TSGO) 9 bis 10 Uhr

Montag, 16. August 
Platzwechsel: im Rushmoor-Park, Body-Workout 
(TSGO), 8.15 bis 9.30 Uhr; High Intensity Training 
(HiiT) (TSGO), 17.45 bis 18.45 Uhr; Line Dance 
(TSGO), 17.45 bis 18.45 Uhr; Rücken im Rhythmus 
(TSGO), 19.30 bis 21 Uhr, Rücken meets Pilates, 
20.45 bis 21.45 Uhr  

Dienstag, 17. August 
Platzwechsel: im Rushmoor-Park, Dirt Bike Work-
shop, 10 bis 12 Uhr, Oriental Dance-Fitness (TSGO), 
20 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 18. August 
Platzwechsel: im Rushmoor-Park, Qigong im Park 
(TSGO) 17.45 bis 18.45 Uhr; MTB-Tour (Moun-
tainsports) 18 bis 19.30 Uhr; Line-Dance „Country 
Only“ (Country-und Westernclub Bommersheim), 19 
bis 20.30 Uhr; Yoga Flow (TSGO), 19 bis 20 Uhr; 
Bauch-Beine-Po+Rücken (TSGO), 20 bis 21 Uhr

Donnerstag, 19. August 
Platzwechsel: im Rushmoor-Park, Earlybird –  dance 
fl ow, (TSGO), 8.30 bis 9.30 Uhr, High Intensity Trai-
ning (HiiT) (TSGO), 17.45 bis 18.45 Uhr; Bodysty-
ling (SC Eintracht), 18 bis 19 Uhr

Donnerstag, 19. bis Sonntag, 22. August 
Oberurseler Jubiläumsfest: Getränke, Speisen, 
Kinder-Attraktionen, Veranstalter Vereinsring Ober-
ursel, Festplatz Bleiche, Donnerstag 17-24 Uhr, 
Freitag 17-1 Uhr, Samstag 13-1 Uhr, Sonntag 13-24 
Uhr, Samstag und Sonntag von 13 bis 17 Uhr Spiel-
mobil vom „Abenteuer Spielplatz Riederwald“, be-
treute Spielaktionen für Kinder ab 2 Jahren, Anmel-
dung nicht nötig, Registrierung vor Ort, Weitere In-
fos unter www.vereinsring-oberursel.de

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 12. August
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Freitag, 13. August
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Samstag, 14. August
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Sonntag, 15. August
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Montag, 16. August
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Dienstag, 17. August
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Mittwoch, 18. August
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Donnerstag, 19. August
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Freitag, 20. August
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Samstag, 21. August
Stern-Apotheke, Bad Homburg-Gonzenheim, 
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Sonntag, 22. August
Stern-Apotheke, Oberursel-Stierstadt, 
Tau nusstraße 24a, Tel. 06171-73807
Hardtwald-Apotheke, Friedrichsdorf- Seulberg, 
Hardtwaldallee 5, Tel. 06172-71480

Regelmäßige Veranstaltungen
Oberurseler Weinsommer: Getränke und Speisen, 
Rathausplatz, jeweils donnerstags bis samstags, 16-
22 Uhr, bis 4. September 

Yoga im Rushmoor-Park: „Yoga Flow & Relax“, 
jeweils mittwochs im Juli und August, 18 bis 19 
Uhr, Rushmoor-Park, Infos im Internet unter info@
shakti-yoga-oberursel.de 

Waldbaden: „Waldbaden – Lebe Natur“, jeden 
zweiten Sonntag im Monat, kostenfreier Gesund-
heitsworkshop der BKK VBU in Oberursel, Dauer 
drei Stunden, Treffpunkt: Taunus Informationszent-
rum, Hohemarkstr. 192, 11 Uhr

Sa, 14. August, 
Yoga im Park, Rushmoor-Park, mit Alisa, 11 Uhr
Rockkonzert: Orschel’s Finest, 
Erich-Kästner-Schule, 17 Uhr

So, 15. August, 
Mountainbike-Touren, Rathausplatz, 10 Uhr
Frühschoppen: Louis Grote und Band, 
Grundschule Mitte, 11 Uhr

Fr, 20. August, 
Rockkonzert: U12, 
Erich-Kästner-Schule, 20 Uhr

Sa, 21. August, 
Yoga im Park, Rushmoor-Park, mit Petra, 14 Uhr
Märchentheater: Aladdin und die Wunderlampe, 
Grundschule Mitte, 17 Uhr 

So, 22. August, 
Mountainbike-Techniktraining, 
Rathausplatz, 10 Uhr
Frühschoppen: Matchbox Bluesband, 
Grundschule Mitte, 11 Uhr

Di, 24. August, 
Allegría acappella: Unser Wunsch sei dir Befehl!, 
Erich-Kästner-Schule, 19.30 Uhr 

Fr, 27. August, 
Open-Air-Kino: Konzertreise mit Hindernissen 
(Fantasietitel), Erich-Kästner-Schule, 21 Uhr

Weitere Infos: www.orschelersommer.de

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

 Elly-Beinhorn-Straße 1
65760 Eschborn

Sommerfest 
im Windrose-Garten
Oberursel (ow). Parallel zum Jubiläumsfest 
des Vereinsrings auf der Bleiche feiert der In-
ternationale Verein Windrose am Freitag, 20., 
und Samstag, 21. August, jeweils ab 16 Uhr 
im Windrose-Garten in der Neutorallee ein 
Sommerfest. „Eine der letzten Gelegenheiten, 
noch einmal mit der Windrose in der Neutor-
allee zu feiern“, betont Vorsitzender Reinhard 
Dunger. Ab 19 Uhr spielt an beiden Tagen die 
Oberurseler Band „White Room“ und weckt 
Erinnerungen an legendäre Brunnenfest-
Abende. Aber um 22 Uhr ist pünktlich 
Schluss. Zu essen gibt es „Bifanas“ (portugie-
sische Steakbrötchen), Aioli, Oliven und 
Weißbrot. Auf der Getränkekarte stehen Au-
gustiner Bier vom Fass, Weizenbier, Apfel-
wein (auch aus dem Bembel), Mineralwasser, 
Cola, Sprite, Fanta. Die Hygieneregeln erfor-
dern das Einchecken am Eingang mit Luca-
App oder in Papierform, Tischabstand von 
1,50 Metern und Tanzverbot. Der Garten ist 
geöffnet für bis zu 100 Personen. 
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(Fortsetzung von Seite 1)

Wenige Tage vor der Uraufführung des 
Stücks, die zugleich das Debüt des „Szenen-
wechsels“ sein sollte, bremste der erste Lock-
down die Theatermacher gnadenlos aus. 
Als sich die Lage besserte, studierte das En-
semble ein Sketchprogramm ein, das mit we-
niger Spielern, die gleichzeitig auf der Bühne  
agieren, auskommt. „Typisch Frauen, typisch 
Männer“ sollte im Sommer und Herbst 2020 
im Alt Orschel, im Rilano und in Liederbach 
über die Bühne gehen. Die Corona-Maßnah-
men verhinderten auch diese Auftritte eben-
falls wieder wenige Tage vor der Premiere. 
Besonders ärgerlich, da der junge Verein er-
neut keine Möglichkeit hatte, außer den Mit-
gliedsbeiträgen Geld einzunehmen, aber be-
reits spürbare Ausgaben stemmen musste und 
für die Aufführungsrechte bezahlt hatte. 
Nun endlich wieder vor Publikum auftreten 
zu können, damit ist nun schon mal der sehn-
lichste Wunsch der Darsteller in Erfüllung 
gegangen. Auch wenn auf dem Marktplatz die 
Bedingungen wegen des Verkehrs nicht opti-
mal waren und nicht die großen Menschen-
mengen die eigens für diesen Auftritt umge-
schriebenen Szenen aus „Alles was Recht ist“ 
verfolgten, die Theaterleute waren glücklich, 
dass bei allen drei etwa 20-minütigen Durch-
gängen Menschen stehen blieben, lächelnd 
und lachend die Szenen verfolgten, neugierig 
darauf wurden, von diesem Ensemble mehr 
zu sehen, sobald das wieder möglich ist, und 
die  Darsteller mit Applaus belohnten.

Hochbetrieb im Salon

„Das Ambiente war schön, ich hab gesehen, 
wie die Fahrgäste uns neugierige Blicke aus 
dem Bus zugeworfen haben“, stellte „Klein-
gärtnerin“ Alia Kidess fest. Dass selbst Kin-
der und Dackel ihren Spaß hatten, registrier-
ten die „Szenenwechsler“ hocherfreut. „Die 
Esoteriktante bei der Polizei war die Beste“, 
meinte eine Zuschauerin. Diese Mimik und 
das Spiel mit ihren verdrehten Augen bei der 
Polizei war unnachahmlich.“ Barbara Seme-
ras hatte diese Rolle übernommen. Andere 
fanden die launigen Gärtner besonders origi-
nell. „Aber für mich waren die zwei schrulli-
gen Alten der absolute Hammer. Ich hab so 
gelacht“, sagte Kerstin Meckl, die ebenfalls 
im Publikum war. Sie erzählt, dass sie für das 
Stück schon 2019 Karten hatte, nun endlich 
ein paar Ausschnitte sehen konnte, aber es 
umso weniger abwarten könne, die komplette 
Geschichte mitzuerleben. „Ich bin die Erste, 
wenn es Karten gibt.“ Eigentlich sollte das 
„Theater uff der Gass“ mit Szenenwechsel in 

der Vorstadt stattfinden, doch weil dort auch 
ein Wahlkampfstand angemeldet war, bemüh-
te sich der Verein um einen Ausweichplatz. 
Der Marktplatz schien gut geeignet, denn dort 
war an allen Ecken spürbar, dass nach – oder 
trotz – der Pandemie das öffentliche Leben 
wieder Fahrt aufnimmt. Nur einen Katzen-
sprung von der Marktplatz-Theaterbühne ent-
fernt versammelten sich im Alt Orschel, wo 
das gesamte Stück „Alles was Recht ist“ vor-
aussichtlich im Sommer 2022 zu sehen sein 
wird, die Gäste zum Hof-Frühschoppen mit 
erfrischendem Äppelwoi, in der Stadtbüche-
rei stöberten  „Leseratten“ beim kleinen Bü-
cherflohmarkt nach Schnäppchen und beim 
Friseur Ruppel gingen nicht nur Kunden ein 
und aus, die einen feschen Haarschnitt haben 
wollten. Auch die „Kleingärtner“ und „schrul-
ligen Damen“, „Polizisten“ und „Esoterike-
rinnen“ vom Theater erfuhren im Laden von 
Michael Ruppel eine Veränderung. Denn der 
Friseurmeister hatte ihnen sofort angeboten, 
seine Räume als Garderobe zu nutzen, als er 
hörte, dass der Verein Szenenwechsel auf dem 
Marktplatz Theater spielt. 

Weltpremiere am…

Barbara Semeras findet es auf der Polizeiwa-
che wenig gemütlich.  Foto: ach

Über den Projektfortschritt der ökologischen Sanierung des Maasgrundweihers informieren 
sich CDU-Mitglieder und Bürger im Rahmen der Ferienfraktion.  Foto: fch

Langlebige Xylitwalzen passen sich perfekt 
ans Ufer an, sind ideal zur Befestigung von 
Böschungen und besitzen eine große Filter-
wirkung.  Foto: fch

Maasgrundweiher soll 
sich künftig selbst reinigen

Termine im Einwohnerbüro
Oberursel (ow). Für die Zeit der Sommerfe-
rien bietet das Ein wohnerbüro einen erweiter-
ten Service an: Mittwochs von 7 bis 12 Uhr 
können ohne Terminabsprache melderechtli-
che Angelegenheiten wie das Beantragen ei-
nes Aus weises oder die Anmeldung des 
Wohnsitzes spontan erledigt werden. 
Nach der „Halbzeit“ zieht Erster Stadtrat 
Christof Fink „eine positive Zwischenbilanz: 
Das Angebot wird gut angenommen, die 
Nachfrage ist hoch. Allerdings wird manch-
mal vergessen, nicht benötigte Termine zu 
stornieren und damit wieder frei zu geben.“ 
Die Stadt weist deshalb noch einmal auf ein 
paar wichtige Aspekte hin. Wer seinen online 
vereinbarten Termin nicht wahr nehmen kann, 
wird gebeten ihn abzusagen, indem er einfach 
die Funktion der Stornierung mit einem Klick 
in der Bestätigungs-E-Mail nutzt. Ist diese 
Mail schon gelöscht, funktioniert auch eine 
formlose Absage per E-Mail an einwohnerbu-
ero@oberursel.de mit genauer Angabe, wel-
cher Termin (Datum und Uhrzeit) abgesagt 
werden soll. Die freiwerdenden Termine ste-
hen dann für andere Bürger zur Verfügung.  
Die Bürger werden gebeten, beim Besuch des 
Einwohnerbüros am Mittwoch das gesamte 

Spektrum der Öffnungszeiten von 7 bis 12 
Uhr zu nutzen. Dadurch kann der Publikums-
betrieb entzerrt werden. Dies ist umso wichti-
ger, als der Wartebereich im Einwohnerbüro 
nur eine begrenzte Kapazität hat.  
Da die Sicherheit und der Schutz von Mitar-
beitern und Besuchern oberste Priorität ha-
ben, sind die Abstands- und Hygieneregeln zu 
beachten:
• Hände desinfizieren beim Betreten des Rat-
hauses
• Tragen einer medizinischen Maske
• der Abstand von 1,50 Meter zwischen den 
Besu chern wird empfohlen, auch beim Anste-
hen und im Wartebereich
• Ansammlungen von Personen vermeiden.
Spontane Besucher am Mittwochvormittag 
müssen teilweise Wartezeiten von bis zu einer 
Stunde in Kauf nehmen. Grundsätzlich ist es 
empfehlens wert, einen Termin zu vereinba-
ren. Dadurch lassen sich Wartezeiten vermei-
den. Mittlerweile ist das Terminangebot wie-
der deutlich breiter. Die Vorlauf zeit beträgt 
derzeit rund 14 Tage. Termine können bequem 
im Internet unter www.oberursel.de in der Ru-
brik „Online-Termin für das Einwohnerbüro“ 
vereinbart werden. 

Birkenstraße 
voll gesperrt
Oberursel (ow). Die Bir-
kenstraße muss auf Höhe der 
Hausnummer 31 am Diens-
tag, 17. August, von 7 bis 12 
Uhr wegen einer Auto-
kranaufstellung voll gesperrt 
werden. Die Straße wird zur 
durchlässigen Sackgasse für 
Fußgänger und Radfahrer.

Oberursel (fch). Auf großes Interesse stieß 
die Einladung der Christdemokraten, sich 
im Rahmen der CDU-Ferienfraktion über 
den Projektfortschritt der ökologischen Sa-
nierung des Maasgrundweihers zu informie-
ren. Michael Reuter, baupolitischer Spre-
cher der CDU, begrüßte mehr als 50 Teil-
nehmer, zu denen auch als Vertreter des 
Magistrats Erster Stadtrat Christof Fink ge-
hörte. 
Über die ökologische Aufwertung des Ge-
wässers mit Uferrandsicherung sowie die 
bereits erzielten Fortschritte informierte 
Jens Gessner, Abteilungsleiter Umwelt und 
Naturschutz der Stadt. Die Kosten für die 
reine Baumaßnahme betragen 280 000 Euro, 
zu denen rund 80 000 Euro Planungskosten 
hinzukommen. Die Gesamtkosten der Maß-
nahme liegen bei mehr als 500 000 Euro, 
von denen die Stadt etwa 320 000 Euro fi-
nanziert. Das Hessische Ministerium für 
Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz fördert die ökologische 
Sanierung des Maasgrundweihers im belieb-
ten Naherholungsgebiet mit 180 000 Euro. 
Bis Ende Oktober sollen die im Frühsommer 
begonnenen Bauarbeiten abgeschlossen und 
das Areal wieder frei zugänglich sein. 
Begonnen haben die Arbeiten mit der schritt-
weisen Absenkung des Wasserspiegels durch 
Abpumpen. Dadurch wurde der Uferbereich 
freigelegt. Die vorhandenen Befestigungen 
konnten entfernt werden. Jens Gessner in-
formierte, dass eine Reduzierung der 
Schlammmenge und eine Verbesserung der 
Wasserqualität durch gezielten Sauerstoffe-
intrag über eine Belüftungsanlage erreicht 
werden konnte. Die Schlammschicht im 
Maasgrundweiher ist durch die gleichmäßi-
ge Belüftung nicht weitergewachsen und hat 
sich sogar abgebaut. Die Schlammreduzie-
rung durch die Belüftung soll drei Jahre hal-
ten. Für gleichmäßigen Luftaustritt sorgt ein 
in mehreren Schleifen verlegtes Ringsystem. 
Läuft die Belüftung, dann steigen Luftbla-
sen bis an die insgesamt 8000 Quadratmeter 
große Wasseroberfläche des Maasgrundwei-
hers auf. 

Neugestaltung der Uferränder

Die Tiefe des 1971/72 angelegten Gewässer 
liegt bei bis zu zweieinhalb Metern. Um die 
biologische und strukturelle Gewässerquali-
tät zu verbessern und die Selbstreinigungs-
funktionen des Gewässers zu stärken, wer-
den weitere Maßnahmen ergriffen. Dazu 
gehört die Gestaltung der Uferränder. Hier 
werden ökologisch aktive Zonen geschaffen, 
in denen spezielle Feucht- und Nassstauden 
wie Schilf und Röhricht nach dem Prinzip 
der Pflanzenkläranlagen arbeiten. Mittels 
schwimmender Pflanzinseln soll der wasser-
reinigende Effekt noch zusätzlich verstärkt 
werden. Durch Steinschüttungen aus Tau-
nusquarzit an den Böschungen und Xylitwal-
zen im Uferbereich sollen Uferunterspülun-
gen verhindert, das Ufer befestigt und mög-
lichst viele Nährstoffe gebunden werden. Bei 
Xylit handelt es sich um Kohlenholzfasern, 
die beim Abbau von Braunkohle mitgeför-
dert werden. Xylitwalzen haben eine große 
Filterwirkung, sind dauerhaft biegsam und 

passen sich jeder Uferkontur an, sind robust 
und langlebig. Die Haltbarkeit dieser Natur-
faser liegt bei bis zu 40 Jahren. Zudem erfüllt 
die Xylitfaser ökologisch wichtige Funktio-
nen von Totholz als Lebensraum von Mikro-
organismen. Die standortgerechte Uferbe-
pflanzung mit Erlen soll erhalten bleiben. Die 
Bürger wünschen sich eine optische und öko-
logische Aufwertung des Weihers, seiner 
Uferbereiche und Umgebung. Angeregt wur-
de, eine Verbindung zwischen den feuchten 
Wiesen und dem Weiher auf der Seite des 
Rotborngrabens zu schaffen. „Wir haben 
Glück, dass wir sauberes Grundwasser nach-
geliefert bekommen“, sagte Jens Gessner mit 
Blick auf die Wasseroberfläche. Gespeist wird 
der Maasgrundweiher vom Rotborn, dessen 
Wasser normalerweise durch einen Graben 
ins Gewässer gelangt. Derzeit wird es in einen 
Regenwasserkanal abgeleitet. Ebenfalls ge-
speist wird der Weiher mit Wasser in Trink-
wasserqualität durch die Quelle des Storchen-
brunnens. 
Gesperrt durch Staustufen ist auch der Ab-
fluss des Weihers in den Maasgrundbach bis 
zum Ende der Bauarbeiten. Anregen wollen 
alle Politiker und Teilnehmer eine Müllent-
sorgung des Weihers. Im Schlamm entdeckt 
wurden Flaschen, Warnbaken, Spielzeug und 
weiterer illegal entsorgter Müll. Über ein 
sauberes Gewässer freuen sich nicht nur 
Pflanzen, Amphibien und Fische im Maas-
grundweiher, sondern auch alle in den ange-
schlossenen Gewässern wie der Nidda. Bau-
ausschussmitglied Jürgen Aumüller sagte, 
dass Verlandung und Sedimentablagerungen 
im sogenannten Entenweiher an der Chris-
tuskirche noch größer seien als die im Maas-
grundweiher.
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Beim MINT Girls Camp 
Technik und Wellness verbinden
Hochtaunus (how). Vor genau zehn Jahren 
starteten die Sportjugend Hessen und Prova-
dis mit ihrem besonderen Ferienangebot zur 
Berufsfi ndung. Tagsüber drehen, fräsen und 
schleifen und abends mit Gesichtsmaske und 
neu gewonnenen Freundinnen einen Well-
ness-Abend genießen. Diese Kombination 
von Berufspraktikum und Feriengefühl hat 
zehn Jahre lang erfolgreich Mädchen für 
MINT-Berufe begeistert. Die vielfältigen, pä-
dagogischen Angebote, die sich dem Zeitgeist 
über eine Dekade angepasst haben, sorgen 
dafür, dass das Thema MINT bei den Mäd-
chen positiv besetzt wird. Ein technischer Be-
ruf wird erfahrbar und rückt in ein positives 
Licht. Mathematik und Naturwissenschaften 
sind ab sofort mit einer guten Erinnerung ver-
knüpft.
Johanna Christa war eine der ersten Teilneh-
merinnen. Heute steht sie kurz vor ihrer Pro-
motion im Fachgebiet Pharmazie. „Die richti-
ge Mischung aus Freizeitaktivitäten, Prakti-
kumsinhalten und pädagogisch angeleitetem 
Programm waren damals der entscheidende 
Punkt, mich für das Camp anzumelden. Und 
es hat sich gelohnt“, erinnert sie sich mit Be-
geisterung.
Auch Ann-Kathrin Löw denkt an die Zeit zu-
rück, als sie selbst bei einem MINT Girls 
Camp dabei war. „In der Schule war ich im-
mer etwas unsicher, weil ich als einziges 
Mädchen in meiner Klasse lieber einen Män-
nerberuf ausüben wollte. Beim Camp auf an-
dere Mädchen zu treffen, die meinen Wunsch 
teilten, hat mich beruhigt und bestärkt, ihn 
weiterzuverfolgen.“ Heute arbeitet die Che-
mielaborantin in der Forschung und Entwick-
lung für Industrieklebstoffe.
In den hessischen Sommer- und Herbstferien 
werden Mädchen im Alter von 14 bis 16 Jah-
ren gemeinsam sechs Tage im MINT Girls 
Camp von der Sportjugend Hessen und Prova-

dis verbringen. In dieser Zeit lernen sie Beru-
fe aus den Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik kennen. In 
den Firmen sammeln sie praktische Erfahrun-
gen, zum Beispiel beim Herstellen eigener 
Werkstücke. Den Kontakt zu den Betrieben 
stellt Provadis her oder bietet eigene Prakti-
kumsplätze für die MINT Girls Camps an. 
Die Gestaltung des Rahmenprogramms liegt 
in den Händen der Sportjugend Hessen. An-
meldungen zu den MINT Girls Camps sind 
im Internet unter www.mint-girls-camps.de 
möglich: Für Kassel, Fulda und Marburg (10. 
bis 15. Oktober) und für Hanau und Offen-
bach (17. bis 22. Oktober).

Viel ausprobieren!

Begleitet werden die Mädchen von mit Be-
dacht ausgewählten und pädagogisch ge-
schulten Teamerinnen der Sportjugend Hes-
sen. „Es ist eine großartige Erfahrung zu se-
hen, wie sich die jeweilige Gruppe entwi-
ckelt und zu einer richtigen Gemeinschaft 
wächst. Eine wichtige Aufgabe sehe ich für 
mich darin, die Mädchen zu bestärken, spä-
ter das zu tun, was ihnen Spaß macht. Fest-
zustellen, das ist nichts für mich, ist auch 
eine wichtige Erfahrung“, stellt Simone Fi-
scher, die von Beginn an als Teamerin dabei 
ist, fest.
Zu guter Letzt hat Laura Stenzel noch einen 
Tipp für alle die Mädchen: „Probiert viel aus. 
Macht Praktika, nutzt die Girls Days und be-
sucht Berufsinformationsmessen. Setzt keine 
Scheuklappen auf, wenn es um die Berufs-
wahl geht. Die Welt ist so komplex, dass we-
der Ausbildung noch Studium zwingend von 
Anfang an passen müssen“, sagt die heute 
24-Jährige, die nach einem Studium der Wirt-
schaftschemie gerade an ihrer Promotion in 
Chemie arbeitet.

Simon Edelmann übernimmt 
Dirigentenstab von Lars Keitel
Hochtaunus (how). Simon Edelmann ist der 
neue künstlerische Leiter des Jugend-Sinfo-
nie-Orchesters Hochtaunus. Damit bricht für 
das Orchester eine neue Ära an. Nachdem 
Lars Keitel, der das Orchester seit 2010 als 
künstlerischer Leiter mit aufgebaut und zu ei-
ner festen Größe im Kulturleben des Hochtau-
nuskreises entwickelt hat, aus berufl ichen 
Gründen den Dirigierstab abgeben musste, 
hat der Vorstand der Johann-Isaak-von-Ger-
ning-Stiftung Simon Edelmann als seinen 
Nachfolger berufen.
Der 27-jährige Edelmann ist für das Orchester 
kein Unbekannter: Er spielte von 2010 bis 
2015 Cello im Orchester, 2016 war er als Be-
treuer dabei, ist also mit dem Jugend-Sinfo-
nie-Orchester bestens vertraut. Danach stu-
dierte er Dirigieren an der Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg und an der 
Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar. 
Während der vergangenen Jahre arbeitete er 
bereits mit namhaften Orchestern wie den 
Hamburger Symphonikern, der Jenaer Phil-
harmonie, der Thüringen Philharmonie Go-
tha-Eisenach, der Philharmonie Hradec 
Králové, dem Göttinger Symphonie Orchester 
und der Staatskapelle Weimar zusammen. 
2019 wurde er in das Ulysses-Netzwerk für 
junge Künstler zeitgenössischer Musik aufge-
nommen. Im Sommer 2019 übernahm er die 
musikalische Leitung der Sinfonietta Isartal, 
und seit Oktober 2020 ist er Assistant Con-
ductor der Deutschen Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz und deren Chefdirigenten 
Michael Francis.
„Wir freuen uns sehr, dass wir Simon Edel-
mann als neuen Dirigenten für das Jugend-
Sinfonie-Orchester gewinnen konnten“, freut 
sich Landrat Ulrich Krebs, der Vorstandsvor-
sitzende der Johann-Isaak-von-Gerning-Stif-
tung. „Als ehemaliges JSO-Mitglied kennt er 
die Arbeit und Funktionsweise des Orchesters 
genau. Er wird nahtlos an die hervorragende 
Arbeit, die Lars Keitel bisher geleistet hat, an-
knüpfen und eigene Akzente und Schwer-
punkte setzen.“
Das Debütkonzert von Simon Edelmann am 
Pult des Jugend-Sinfonie-Orchesters ist für 
den Herbst geplant: Vom 10. bis 15. Oktober 
soll eine Arbeitsphase des Orchesters stattfi n-
den, die dann von zwei Konzerten am 15. und 

16. Oktober gekrönt sein wird. Einzelheiten 
für die Teilnahme sowie für die Konzerte wer-
den in Kürze bekanntgegeben, es lohnt sich 
aber auf jeden Fall, die Termine schon vorzu-
merken. Im Mittelpunkt des Programms wird 
die Siebte Sinfonie von Ludwig van Beetho-
ven stehen.
Und auch der Jugendchor blickt nach der lan-
gen Corona-Zwangspause wieder optimis-
tisch in die Zukunft. Der Auswahlchor wurde 
2011 ins Leben gerufen, kann also in diesem 
Jahr sein zehnjähriges Bestehen feiern. Dazu 
hat sich der Chor etwas ganz Besonderes vor-
genommen: In einer Arbeitsphase in den 
Weihnachtsferien wird das große Oratorium 
„Elias“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
einstudiert. Die öffentlichen Konzerte sind 
anberaumt für den 8. Januar 2022 in der Erlö-
serkirche Bad Homburg und den 9. Januar 
2022 in der Frauenfriedenskirche Frankfurt.
„Jugend-Sinfonie-Orchester und Jugendchor 
Hochtaunus hatten unter den Beschränkungen 
der Corona-Pandemie sehr zu leiden und 
mussten zwei ausgefallene Arbeitsphasen hin-
nehmen. Deshalb freuen wir uns sehr, dass 
wir jetzt wieder Perspektiven für einen Neu-
start entwickeln können“, resümiert Krebs.

Mit Dirigent Simon Edelmann bricht eine 
neue Ära für das Jugend-Sinfonie-Orchester 
an.  Foto: Studioline-Hamburg

Sieben-Tage-Inzidenz liegt bei 16,4
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz gesunken. Sie lag am Dienstagabend im 
Hochtaunuskreis bei 16,4 Corona-Infi zierten 
pro 100 000 Einwohner. Von den derzeit 108 
aktiven Fällen wurden 2 Patienten in den 
Hochtaunus-Kliniken behandelt, keiner von 
ihnen auf der Intensivstation. Zugleich schrei-

tet die Impfung voran. 86 210 Menschen wa-
ren bis Dienstag einmal geimpft, darunter 
1441 Einmalimpfungen mit Johnson & John-
son. 72 164 haben bereits ihre zweite Impfdo-
sis erhalten. Bei den Haus- und Fachärzten 
wurden 55 548 Erstimpfungen, 48 177 Zweit-
impfungen und 3880 Einmalimpfungen 
durchgeführt.

Stand 
3. August 2021

Stand 
10. August 2021

Gesamtzahl positiv getesteter 
Personen seit Pandemiebeginn

8477 8516 +39

hiervon verstorben 213 214 +1

hiervon noch isoliert 103 108 +5

hiervon genesen 8161 8194 +33

Sieben-Tage-Inzidenz 21,9 16,4

Städte & Gemeinden

Bad Homburg 2368 2378 +10

Friedrichsdorf 906 909 +3

Glashütten 128 129 +1

Grävenwiesbach 229 230 +1

Königstein 590 593 +3

Kronberg 630 633 +3

Neu-Anspach 421 423 +2

Oberursel 1429 1439 +10

Schmitten 299 300 +1

Steinbach 433 435 +2

Usingen 561 564 +3

Wehrheim 298 298 +0

Weilrod 185 185 +0

Fritz: Haa, Haaa, haaaatschi!
Ursel: Herrje, Fritz, wo ist deine Armbeuge? 
Du wirst doch wohl nichts aus dem Urlaub 
mitgebracht haben? Schließlich warst du  
auf Wolke 277 über Mallorca.
Fritz: Kaum bist du wieder da, hast du et-
was zu meckern. Außerdem warst du auch 
über Spanien. 
Philipp: Hört auf zu streiten ihr zwei, viel-
leicht hat Fritz nur eine kleine Erkältung, 
bei dem Wetter, das Petrus bisher gemacht 
hat, wäre dies kein Wunder. Oder ihn hat 
einfach nur etwas in der Nase gekitzelt.
Ursel: Es heißt doch, wenn einen die Nase 
juckt, erfährt man etwas Neues.
Fritz: Seht ihr, da haben wir’ s doch schon.
Gerade habe ich gehört, dass es in meinem 
Bad Homburg eine einmalige, acht Kilome-
ter lange Schneise bestehend aus Tannen-
waldallee und Elisabethenschneise gibt. 
So, und jetzt kommt ihr.
Philipp: Ich brauche keine Schneise. Ich 
habe eine Brücke. Also meine Friedrichs-
dorfer haben eine, und zwar das wunder-
bare kostenfreie Kulturprogramm der Stadt 
mit Namen Sommerbrücke. Die hatten ver-
gangenen Freitag eine Truppe mit Bläsern 
und Sängern, die hatten so viel Kraft, das 
habe ich bis hier oben hinauf gehört. Fast 
hätte ich mich vergessen und getanzt.
Ursel: Und dann von der Wolke fallen, das 
fehlt noch. Bei meinen Orschelern wird 
aber auch gefeiert, und zwar das 60-jähri-
ge Bestehen des Vereinsrings.

Fritz: Immer diese ausschweifenden und 
meist lauten Veranstaltungen. Haa, Haaa, 
haaaatschi! Da muss man ja krank wer-
den.
Philipp: Wenn du so weiter niest, verban-
nen wir dich von unserer Wolke.
Ursel: Genau. Dann kannst du mal auf der 
Wolke über Altenahr schön Wetter machen. 
Die armen Flutgebeutelten dort können es 
dringend gebrauchen.
Fritz: Ist ja schon gut. Ich habe keinen 
Niesreiz mehr. Und ihr habt natürlich Recht 
mit der Flutkatastrophe in NRW, das ist 
furchtbar, was den Menschen dort passiert 
ist.
Philipp: Noch schlimmer ist, dass jetzt im-
mer mehr herauszukommen scheint, dass 
wahrscheinlich zu spät gewarnt wurde.
Ursel: Gab es da denn Probleme bei der 
Organisation? Gute Organisation ist alles. 
Egal in welcher Situation.
Fritz: Da bin ich bei dir, liebe Ursel. Wie 
wär’s denn, wenn du uns einmal etwas für 
Feines Leib und Seele organisierst.
Ursel: Einen Gottesdienst?
Philipp: Warum nicht, den könnte der Chef 
persönlich leiten.
Fritz: Ach liebe Leut’, ich hatte da eher an 
ein Fäßchen Bier, Kartoffelsalat, Wasser-
weck und leckere  Bauernbratwürste mit 
Senf gedacht.
Ursel: Deinen Senf hättest du für dich be-
halten können. Es gibt nichts zu essen. Ihr 
habt beide im Urlaub zugenommen.
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Sommer unter P(s)almen 
Oberursel (ow). Am Sonntag, 15. August, 
gibt es wieder einen Gottesdienst auf dem 
Kirchplatz der Heilig-Geist-Kirchengemeinde 
in der Dornbachstraße 45. Geleitet wird er 
von Prädikant Michael Breither. Der Beginn 
des Gottesdienstes ist um 10.30 Uhr, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Der Gottes-
dienst ist Teil einer Serie von sieben Gottes-
diensten in den hessischen Schulferien, die 
unter der Überschrift „Sommer unter P(s)al-

men“ spannende Texte aus dem Alten Testa-
ment in den Mittelpunkt rücken. Dank der 
frischen Luft und der gebotenen Sicherheits-
abstände darf in dem Gottesdienst auch ge-
sungen werden. Am folgenden Sonntag, 22. 
August, findet der Gottesdienst auf der Ge-
meindewiese der Kreuzkirchengemeinde im 
Goldackerweg 17 statt, am 29. August wird 
als Abschluss ein großes Glaubensfest im 
Taunabad gefeiert.

Mama-Fitness mit Kleinkindern
Oberursel (ow). Etwa eineinhalb Jahre nach 
der Entbindung ist es an der Zeit für die Müt-
ter, nicht nur ihren Bauch, Rücken und Be-
ckenboden, sondern den ganzen Körper und 
die Seele zu stärken. Körper, Geist und Seele 
stellen sich auf den neuen Alltag mit Ihrem 
Kind ein. 
Nach der Krabbelphase beginnen die Kinder 
zu laufen, zu sprechen und mit ihren Fingern 
und Händen zu spielen. Sie beobachten, ah-
men das Gesehene nach und bewegen sich 
fortlaufend. Durch das bewusste und sanfte 
Heranführen an gymnastische Übungen und 
Yogakonzepte wie Drehungen, Schwingen, 
Beugen oder Springen verbessern sich Koor-
dination, Balance und Aufmerksamkeit.
Der Kurs Mama-Fitness mit Kleinkindern 
beim TV Stierstadt kombiniert die Bewegun-
gen aus Gymnastik und Yoga. Mama und 
Kind üben sich gemeinsam in aktiven Übun-
gen sowie Gelassenheit und Entspannung und 
stärken so ihre Eltern-Kind-Bindung. Die 
Übungen sind mit und ohne Kind ausführbar, 

sodass kein Zwang für das Kind besteht, je-
derzeit aktiv mitzuwirken. Ein Kurs für Ma-
mas, die sonst keine Zeit für Fitness finden 
oder schon immer nach einem Kurs gesucht 
haben, bei dem sie mit ihrem Kleinkind ge-
meinsam aktiv sein können. 
Die Kinder sollten 18 bis 36 Monate alt sein. 
Kursinhalte sind gymnastische Übungen und 
Yogahaltungen, Mama-Kind Paar-Massagen 
sowie Koordinationsfördernde, spielerische 
Aktivitäten. Eine Probestunde wird von 11 bis 
12 Uhr am Freitag, 27. August, in der Turn-
halle in der Platanenstraße angeboten. Es fol-
gen zehn Termine freitags ab 3. September 
von 10.40 bis 11.40 Uhr. Der Kurs findet nicht 
statt am 15.  und 22. Oktober. Sechs bis acht 
Paare, bestehend aus Mutter und Kind, kön-
nen teilnehmen. Die Teilnahme kostet 55 
Euro, für Mitglieder 30 Euro. Anmeldung per 
E-Mail an sportwart@tvstierstadt.de. Die 
Teilnehmer werden gebten, bequeme Klei-
dung anzuziehen und zu jedem Termin eine 
Kuscheldecke je Paar mitzubringen.

Die Geschichte des Laurel Canyon 

Am Samstag amüsierten sich etwa 200 Besucher auf dem Gelände der Erich-Kästner-Schule 
und lauschten der Musik der wiedervereinten Band „Sixtynine“. Trotz des Regens ließen sich 
die zahlreichen Besucher nicht abschrecken und hielten mit Ponchos und Schirmen dem Wetter 
stand. Nicht nur der Musik konnte gelauscht, auch ein kulinarisches Angebot konnte genossen 
werden, wie auf jeder Veranstaltung des Orscheler Sommers. Und über die Lieder von Bands, 
die im Laurel Cannyon zu Hause waren, hinaus erzählte Norbert Abels viele Geschichten, die 
damit verbunden sind. Von „Turn! Turn! Turn!“ der „Byrds“ bis hin zum Intro von „California 
Dreaming“ von „The Mamas and the Papas“ gab es zahlreiche Lieder „aus dem Tal, das die 
Musikgeschichte veränderte“. Zusammen mit den bestens gelaunten Erwachsenen hatten auch 
die Kinder ihren Spaß, die zwischen den Reihen umhertobten und die gelassene Stimmung 
genossen. Ein begeisterter Gast meinte: „Diese Musik holt einen in eine andere, eine entspann-
tere Welt und lässt einen selbst von dem hier und jetzt abheben“. Beendet wurde die Veranstal-
tung mit einem ausgelassenen Applaus des begeisterten Publikums.  Foto: dn

Das Publikum beweist, dass es trotz Starkregens Sitzfleisch hat, und „Hochstapler“ Stefan 
Sprenger, dass ein rotes Tuch mehr ist als ein Modeaccessoire.  Foto: Herzog/Kunstgriff

Zuschauer und Zauberkünstler 
beeindrucken sich gegenseitig
Oberursel (ow). Brotmesser, Milchreis, Zo-
cker. Welche anderen Wörter lassen sich aus 
diesen drei Wörtern bilden? Ganz einfach: 
Trick, Orscheler, Sommer – und aus den vier 
verbleibenden Buchstaben E, B, Z und S lässt 
sich mit Drehungen und Spiegelungen sowie 
etwas Fantasie noch das Datum zaubern: 
3.8.21. Passt! Schließlich war der 3. August 
21, und schließlich ist das Wortspiel Bestand-
teil des Orscheler Sommer. 
Die Ursprungswörter hatten die Zuschauer 
dem Mann auf der Bühne zugerufen. Wörter, 
die sie zufällig Zeitungsschnipseln entnom-
men hatten. Irgendwas muss Andreas Fle-
ckenstein, der Mann auf der Bühne da doch 
manipuliert haben. Nun gut, sein Auftritt ist 
Teil der großen Zaubershow im Orscheler 
Sommer. Da liegt es nah, dass der Trick nicht 
nur als Lösungswort dabei ist. Aber wie Fle-
ckenstein an sein Wörter-Ziel gekommen ist? 
Das kann niemand im Publikum nachvollzie-
hen. 
Auch die Kunstgriff-Mitglieder sind beein-
druckt, wie der Orscheler Sommer trickreich 
herbeigezaubert werden kann. An dieser Stel-
le im abendlichen Programm sind sie ebenso 
wie erstaunlich viele Besucher auf dem Hof 
der Schule Mitte schon wieder etwas ent-
spannter. Der heftige Regen hat aufgehört, 
etwa 200 Gäste haben wetterfest bewunderns-
wert ausgeharrt – was die Künstler der Magie 
enorm beeindruckt hat – und Monsieur Bre-
zelberger führt nun mit frankfurterisch-fran-
zösischem Akzent genial durchs magische 
Programm. 
Das Beste aus Zuschauer-, Kunstgriff- und 
Künstlersicht: Trotz der Vorhersage auf dem 
Regenradar, dass es nach spätestens einer hal-
ben Stunde wieder regnet, bleibt es den Rest 
des Abends trocken. Die Show kann ungetrübt 
fortgesetzt werden. Des Wetters Unbill ist ir-
gendwann vergessen,  auch wenn noch so ei-
nige Füße nass sind. Die Gäste versuchen 
nun, hinter die zauberhaften Tricks zu kom-
men. Vergeblich. Wie werden aus einem in die 

Luft geworfenen Kartenspiel mit einem Re-
genschirm die vom Publikum bestimmten 
Karten aufgespießt? Wie ist das Zwei-Euro-
Stück mit den Initialen von Frank Grimmer in 
die kleine Glasflasche rein und wieder raus 
gekommen? Wie wird aus dem grob gezeich-
neten Gesicht eine echte Bowlingkugel, die 
aus dem Zeichenblock fällt? Wie wird aus 
dem angeblich unberechenbaren Zuschauer 
ein leicht zu durchschauender Gast? Und was 
bedeutet es, dass in einer mit Ketten verspann-
ten Kiste mit einem Block Eis etwas steckt, 
das in die Scheinwelt führt? Dr. Harry Keaton 
– seine Hände sind mit einer Million Euro 
versichert –, Andreas Fleckenstein – er hatte 
das Programm zusammengestellt –, Monsieur 
Brezelberger, Preisträger unter anderem bei 
Weltmeisterschaften der Zauberkunst, und 
Stefan Sprenger, ein Wort-, Hand- und Kopf-
verdreher, lassen viele Fragen offen.
Auch das Rätsel um einen 50-Mark-Schein 
bleibt ungelöst. Wie kam der Fünfziger, der 
vorher markiert worden war, in den dicken 
Eisblock, den ein Zuschauer zum Schluss der 
Show mit einem Hammer zertrümmert? Okay, 
nun ist die Schein-Welt also entdeckt. Aber 
wie schafft es Dr. Harry Keaton aus einem 
50-Euro-Schein einen Hunderter zu falten? 
Dem Zuschauer, der den Schein zur Verfü-
gung gestellt hatte, sollte es egal gewesen 
sein, durfte er doch den größeren Schein be-
halten. 
Einige Besucher, die sich zur Zaubershow an-
gemeldet hatten, waren ob der miserablen 
Wetterprognose nicht gekommen. Sie haben 
etwas versäumt. Andererseits schaut der 
Kunstgriff, ob er auch im Sommer 2022 Zau-
ber und Magie auf die Bühne bringen kann. 
Wenn die Künstler Geld verdoppeln können, 
sollte das klappen. Der Zuschauer, der plötz-
lich 100 statt 50 Euro in der Tasche hatte, soll 
den „Gewinn“ übrigens in die Orscheler-Som-
mer-Spendenbox gesteckt haben – noch ein 
Zeichen, dass es auch im kommenden Jahr 
zauberhaft wird.

Kohle sparen und etwas fürs Klima tun.
Jetzt günstige Ökoenergie von Mainova sichern.

 Günstige Preise
 Bis zu 24 Monate Preisgarantie*
 Umweltfreundlich dank Ökostrom und Ökogas

Jetzt wechseln auf mainova.de/sparen oder unter 0800 5895478
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Ausverkaufte Anfänger-Schwimmkurse spiegeln Bedarf
Oberursel (ow). Es hatte keine 24 Stunden 
gedauert, da waren die Plätze in den vier 
Schwimm-Anfängerkursen, die die Stadtwer-
ke in den Sommerferien im Freibad anbieten, 
vergeben. Kurze Zeit später gab es auch in den 
Kursen für Kinder, die bereits das Seepferd-
chen-Abzeichen haben, eine Warteliste. Die-
sen Run auf Schwimmunterricht nahm die 
SPD zum Anlass, sich über die Kurse sowie 
über das Frei- und Hallenbad zu informieren.
„Die Nachfrage nach Schwimmunterricht ist 
durch die Pandemie noch größer geworden“, 
erklärte Betriebsleiter Frank Achtzehn den 
Stadtverordneten Doris Mauczok und Elenor 
Pospiech. Nachdem es über ein Jahr keinen 
Schwimmunterricht gegeben habe, sei nun die 
Warteliste noch länger. Die fünf Schwimm-
meister und die beiden Auszubildenden der 
Stadtwerke bieten daher in den Ferien insge-
samt zehn Kurse an: Vier Anfängerkurse, die 
mit dem Seepferdchen abschließen, vier An-
gebote, die zum Bronze-Abzeichen führen 
und zwei, in denen die Kinder das Silberne 
Abzeichen erwerben können. 
Vor-Pandemie fanden die Kurse im Hallenbad 
statt. Corona hat die Stadtwerke ins Freibad 
ausweichen lassen. Bei ihrem Besuch trafen 
die SPD-Fraktionsmitglieder auf motivierte 
Seepferdchen-Anwärter, die Jüngsten gerade 
sechs Jahre alt. Die Situation im Freibad sei, 
so Achtzehn, herausfordernd für die Kinder. 
Die zwölf Mädchen und Jungen seien trotz 
Wind und Wetter, wenig sommerlichen Tem-
peraturen und kleinen hopsenden Wellen mit 

großer Begeisterung dabei. Am Besuchstag 
der SPD-Fraktion feierten gleich drei Kinder 
ihre ersten Erfolge nach acht Tagen Schwimm-
kurs: Sie legten die 25 Meter Strecke, die für 
das Abzeichen bewältigt werden müssen, 
ohne Unterstützung ab. 
Das Stadtwerke-Team hat die Kurse den Be-
dingungen angepasst: Damit niemandem kalt 
wird, wechseln sich Übungs- mit Bewegungs-
einheiten ab. In der Pause versorgen die Be-
treuerinnen die Kinder mit heißem Tee, war-
me Decken stehen zum Aufwärmen zur Verfü-
gung. Den Eltern wurde geraten, die Kinder 
mit Neoprenanzügen auszustatten. 
Die Zehnerkarte für den Eintritt ins Bad zum 
Preis von 22,50 Euro, die Kursgebühr von 120 
Euro und die wärmende Neoprenschwimm-
ausrüstung für etwa 50 Euro, das sind in Sum-
me fast 200 Euro. „Das ist bei einem Durch-
schnittseinkommen eine Größe, die sich viele 
Familien nicht leisten können. Und was erst, 
wenn es noch Geschwisterkinder gibt“, findet 
die Fraktionsvorsitzende Elenor Pospiech. 
„Was wir von den Schwimmmeisterinnen ge-
hört haben, reicht der Anfängerkurs mit dem 
Seepferdchen als Abschluss eigentlich nicht 
aus, um sicher schwimmen zu können.“ 
In der dritten Klasse findet üblicherweise das 
Fach Schwimmen statt. Für die Grundschüler 
ist das über ein Jahr lang ausgefallen. „Wir 
sind mit den Schulen im Gespräch, aber wie 
das weitergeht, bleibt erst einmal offen.“ Fakt 
ist, dass Schwimmunterricht notwendiger sei 
denn je. „Früher waren es ein oder zwei Kin-

der der dritten Klassen, die nicht schwimmen 
konnten, heute kann teilweise die Hälfte der 
Klasse nicht richtig schwimmen“, so die Er-
fahrung von Achtzehn. 
Zwar können sich anspruchsberechtigte Fami-
lien im Rahmen des Bildungs- und Teilhabe-
pakets für Kinder die Kosten für die Kursge-
bühr und Ausrüstungsgegenstände vom Land-
ratsamt ganz oder teilweise erstatten lassen.  
„Es darf keinesfalls eine Frage des Einkom-
mens sein, ob Kinder schwimmen lernen“, 
betont Mauczok. Die steigende Zahl der Ba-
deunfälle zeige, dass es für alle Menschen 
wichtig ist, schwimmen zu können. Für die 
Sozialpolitikerin ist das zu kurz gegriffen: 
„Schwimmen schützt vor dem Ertrinken, das 
ist richtig und wichtig. Doch Schwimmen ist 
auch Freizeit und soziale Teilhabe. Und Inte-
gration findet auch über Sport statt:“ 
Für Mauczok bleibt damit weiterhin offen, 
wie die Unterrichtslücke, die durch Corona 
noch größer geworden ist, gefüllt werden 
kann. „Immerhin haben wir über alle Fraktio-
nen hinweg in der Stadtverordnetenversamm-
lung beschlossen, dass der Magistrat mit den 
Stadtwerken, dem Schwimmclub und der 
DLRG im Winterhalbjahr ein ausgeweitetes 
Kursangebot ermöglichen soll.“ Der Be-
schluss umfasse auch die Prüfung, inwieweit 
Kosten von Bund und Land übernommen wer-
den können oder Zuschüsse gegeben werden 
können. 
Bis Mitte September ist das Freibad noch ge-
öffnet. Ob das Hallenbad dann öffnen darf 

und wie es nach den Sommerferien weiter-
geht, das ist für Betriebsleiter Achtzehn noch 
offen. Ende August wird die Landeregierung 
ihre Corona-Regeln aktualisieren. „Wir arbei-
ten an unterschiedlichen Plänen, damit wir 
möglichst schnell reagieren können.“

Doris Mauczok, Dorit Eckstein und Stefanie 
Reckling (v. l.) informieren sich im Taunabad 
über Schwimmkurse.  Foto: SPD Oberursel

Täglich eine frische und riesige 
Auswahl an Obst und Gemüse. 

Mo – Fr 7.00 – 18.30 Uhr · Sa 7.00 – 14.00 Uhr 
Vorstadt 10 · 61440 Oberursel · Telefon: 06171 - 3105

Maison de FruitsMaislabyrinth

zwischen Oberursel-Weißkirchen und Steinbach

Motto 2021
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Familie Bickert · Tel. 0151-18 41 51 49 · www.maisgeister.de
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OBERURSEL IM SOMMER ERLEBEN…
iele erleben Oberursel als 
eine Stadt mit hohem 
Freizeitwert. Oberursel ist 
vor allem auch eine Stadt 
mit attraktiven Geschäf-

ten und Ein kaufs möglichkeiten für 
Jung und Alt und mit einer gas-
tronomischen Vielfalt, die keine 
Wün sche offen lässt. Der Tag ist im 
Grunde genommen nicht lang 
genug, um alles wahrnehmen zu 
können. Entdecken Sie Ihre Stadt 
aufs Neue, nehmen Sie sich Zeit, die 
unsere Stadt verdient. Die vielen 
Touristen und Gäste wissen, warum 
es sich lohnt, Oberursel zu besuchen.

Viel Spaß beim Erleben 
und Entdecken!

V
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Scheuer Open Air in der Ziegelei

Von Freitag, 20., bis Sonntag, 22. August, kommt es zur siebten Auflage des Ziegelei Open Air 
Festivals auf dem Gelände der Ziegelei zwischen Neu-Anspach und Wehrheim, veranstaltet 
vom Idsteiner Musikclub Scheuer. Es gibt ein Musikprogramm mit zwölf Bands auf zwei Büh-
nen: Für Freitag sind „Hattler“, „Kozmic Blue“ (Janis Joplin Tribute), „Montytown“, „Lava 
303“, die „Puerto Hurraco Sisters“ und „Rangehn“ eingeplant, am Samstag sind „Marley‘s 
Ghost“, „Achtung Baby“ ( U2 Show), „April Art“ (Bild), „Atrio“, „Universal P“ und „Trep-
tow“ im Programm. Falls bis dahin Tanzen im Freien erlaubt ist, gibt‘s zum Abschluss jeden 
Abend Party. Am Sonntag gibt es bei freiem Eintritt die spektakulären Hochtaunusspiele für 
Kinder und Erwachsene, in diesem Jahr mit Teamwettbewerb. Baumstammweitwurf, Wasser-
rutsche und Kistenklettern sind drei von sechs Disziplinen. Es gibt eine Corona-Teststation, 
Verkaufsstände, Yoga-Stunde, Fußball- und Volleyballplatz und mehr. Anmeldung für den Zelt-
platz im Internet unter festival@ziegelei.rocks mit Personenzahl, Coronastatus und Angabe von 
Auto, Camper oder Zelt. Die Gebühr für bis zu vier Personen beträgt zehn Euro. Die aktuellen 
Coronaregeln, Infos zum Programm, zum Kartenverkauf und zu den Unterstützerpaketen gibt 
es im Internet unter www.ziegelei.rocks.   Foto: Julie Key

15 Blühstreifen sorgen für 
ökologische Vielfalt in der Stadt
Oberursel (ow). Gemeinsam mit dem Land-
wirtschaftlichen Förder verein Oberursel und 
Umgebung (LFO) sät der BSO bereits seit 
zwölf Jahren auf städtischen und privaten Flä-
chen Blühstreifen und Blühinseln aus. Für 
einige Flächen im Stadtgebiet bedeutet dies, 
dass die Mähintervalle umgestellt wurden. Es 
ist zu beobachten, dass heimische, ökologisch 
wertvolle Wildpflanzen an diesen Stellen die 
Möglichkeit haben, sich zu etablieren. Die 
Blühstreifen und Blühinseln stehen normaler-
weise während der Sommermonate August 
und September in voller Pracht – in der Zeit, 
wenn insgesamt weniger blüht. Somit haben 
Insekten wie Wildbienen oder Hummeln eine 
willkommene Futter quelle und können sich 
für den Herbst und Winter stärken. 
In den ersten Jahren entwickelten sich die 
Blühstreifen weitestgehend erfolgreich. Seit 
etwa zwei Jahren gab es immer wieder erheb-
liche Wachstumsprobleme, bedingt durch die 
Trockenheit und auch die starke Zunahme von 
Un kraut. Somit wurde es schwieriger, einen 
schönen Bestand an blühenden Pflanzen zu 
bekommen. Um diesen Problemen etwas ent-
gegenzusetzen, wurden verschieden Dinge 
ausprobiert. So wurden statt einjähriger Sa-
menmischungen auch mehrjährige Mischun-
gen getestet – mit wech selndem Erfolg. Es 
kristallisierte sich heraus, dass es eine All-
roundlösung mit Anbauerfolg für sämtliche 
Saat flächen im Stadtgebiet nicht gibt. Da jede 
Fläche ihr eigenes Mikroklima aufweist, kön-
nen sogar iden tisch angelegte Flächen im 
gleichen Straßenzug unterschiedliche Ergeb-
nisse liefern.
Die Einsaat der Blühstreifen findet im April/
Mai statt, damit die Flächen von Sommer bis 
Herbst blühen. Die Vorbereitung für die Ein-
saat, die mit einem Spezialgerät durchgeführt 
wird, beginnen bereits im März/April mit dem 
mehrmaligen Fräsen der Saatflächen. Zur Be-
treuung der angelegten Flächen werden im-
mer „Blühpaten“ gesucht, die sich freiwillig 
um die Flächen kümmern, darauf achten, dass 
Unkraut, Müll und Dreck nicht überhandneh-
men und die Orte von Vandalismus verschont 
bleiben. In den vergangenen Jahren wurden 
pro Jahr zwischen zehn und 30 Blühstreifen 
und -inseln angelegt. 2021 sind es 15 (die 
Mehrjährigen nicht eingerechnet), neun von 
ihnen befinden sich auf städtischen Flächen: 
• Platz des 17. Juni, 700 Quadratmeter einjäh-
rig, die mehrjährige Fläche bleibt unberührt,
• Pfingstbornstraße (Dämpfungsbecken), 550 
Quadratmeter,
• Lomonossow-Park, 250 Quadratmeter,    
• Bleiche (Altstadt), 150 Quadratmeter,

• Oberhöchstadter Straße (Höhe Feldberg-
schule), 150 Quadratmeter, 
• Endstation U3 Hohemark, 150 Quadratmeter, 
• Homburger Landstraße (Höhe Alter Fried-
hof), 100 Quadratmeter, 
• Marienbrunnen, 100 Quadratmeter,
• Gerhart-Hauptmann-Anlage (Weilstraße/ 
Ecke Hohemarkstraße), 75 Quadratmeter.
Viele Menschen sind begeistert von den bun-
ten Blühparadiesen und wissen diese zu schät-
zen, aber nicht alle haben Verständnis dafür, 
dass sie auf den eingesäten Flächen ihre Hun-
de nicht laufen lassen sollen und diese auch 
nicht für Hunde zur Verfü gung stehen, um ihr 
„Geschäft“ zu verrichten. Auf eingesäten Flä-
chen finden sich auch oft Fußabdrücke, blü-
hende Bestände werden immer wieder zer-
trampelt oder beschädigt.
Um die städtischen Grünflächen im Hinblick 
auf ihren potentiellen, ökologischen Mehr-
wert zu bewer ten, werden diese sukzessive 
geprüft und bewertet, auch mit Blick auf die 
dort aktuell durchgeführten Pflegemaßnah-
men. 
Bei der ökologischen Aufwertung der Flächen 
geht es außer der Bereitstellung von Lebens-
raum und Futterquellen für Insekten und 
Wildbienen auch um das optische Erschei-
nungsbild. Es kann durch gezielte Pflegeum-
stellung beeinflusst werden, aber auch durch 
Neuanlagen oder Einsaaten. Bis ein vermeint-
lich optisch ansprechendes Ergebnis ent steht, 
können im Rahmen der Entwicklungspflege 
einige Jahre vergehen. Dabei muss der Auf-
wuchs kontrolliert und gegebenenfalls ange-
passt werden. Etwa durch anderes Saatgut, 
das Pflanzen von Initial stauden oder das Set-
zen von Geophyten. Um die Artenvielfalt dau-
erhaft zu erhalten und gleichzeitig zu fördern, 
muss jährlich eine ein- bis zweimalige Mahd 
der kompletten Fläche durchgeführt werden.
Viele äußere Einflüsse wirken auf die Flächen 
ein, somit können diese Projekte nicht voll-
umfänglich gesteuert werden. Durch eine 
kontinuierliche Beglei tung der Flächen ist es 
aber möglich, in die gewünschte Richtung zu 
lenken. 
Saatgut ist nicht gleich Saatgut. Seit Juni 2020 
gelten neue, strengere Gesetze mit dem Ziel, 
die Artenvielfalt zu erhalten und zu vermei-
den, dass sich Wildstauden unterschiedlicher 
Herkunft kreuzen. Beim Ausbringen des Saat-
guts ist der Anwender in der Verantwortung. 
In den Außenbereichen darf somit nur gebiets-
heimisches „Regiosaatgut“ ausgebracht wer-
den. Hierfür gibt es nur eine begrenzte Anzahl 
von Anbietern, die die Saatgutmischung auf-
grund des Bestellorts zusammenstellen.

Zertifikat für Klimaschutz-Multiplikatoren

Dass sie klimafit sind, wurde den Teilnehmetn nach Abschluss des Kurses „#klimafit – Klima-
wandel vor der Haustür“ der Volkshochschule (VHS) Hochtaunus mit einem Zertifikat beschei-
nigt, das ihr Engagement für den Klimaschutz würdigt. Die Übergabe durch Bürgermeister 
Hans-Georg Brum fand vor dem Rathaus statt. Beeindruckt zeigte sich Brum nicht nur von den 
persönlichen Lernerfolgen, sondern von dem offensichtlich nachhaltigen Nutzen des Kurses. 
Vermittelt wurde, was jeder Einzelne aktiv im persönlichen Umfeld gegen den Klimawandel 
tun kann und welche Möglichkeiten und Chancen der Vernetzung es gibt. Ein weiterer Kurs ist 
für das Frühjahrsemester 2022 geplant.  Foto: VHS

Kolping beendet 
Wanderungen
Oberursel (ow).- Am Sonn-
tag, 15. August, wollte die 
Kolpingsfamilie nach langer 
Pause ihre monatlichen 
Wanderungen wiederauf-
nehmen. Aufgrund der Pan-
demie und des fortgeschrit-
tenen Alters der Mitglieder 
werden die Wanderungen 
jedoch ausgesetzt, teilte der 
Vorsitzende Dr. Christoph 
Müllerleile mit. Künftig sol-
len die Mitglieder zu ge-
meinsamen Spaziergängen 
an Werktagen eingeladen 
werden. Termine stehen 
noch nicht fest.

Private Augenarztpraxis
Neueröffnung 1. September 2021

Westerbachstraße 23 B · 61476 Kronberg 
Tel.: 06173 9959600 

E-Mail: praxis@augenarztpraxis-kronberg.de 
www.augenarztpraxis-kronberg.de

Terminvereinbarungen sind telefonisch ab 16. August 2021 
montags bis donnerstags von 8.00 bis 12.00 Uhr möglich.

 Gerne können auch Termine per E-Mail angefragt werden.

Das Örtliche
Ohne Ö fehlt Dir was

Jetzt inserieren in Das Örtliche für 
Oberursel (Taunus) und Steinbach
(Taunus) und dreifach Kunden erreichen.

Ihr Verlag Das Örtliche 
Robert Krick Verlag GmbH + Co. KG
Mainparkring 4 | 97246 Eibelstadt | service@krick.com
Kundenservice 0800 0057425 | www.krick.com
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Erfrischung

gefällig!

Bad Nauheim lockt mit Tretbootfahren und Rudern
Von Bettina Müller-Ifl and

Hochtaunus. Ferienzeit ist Reisezeit, eigent-
lich zumindest. In Corona-Jahren aber ist alles 
anders. Inzidenzen und Virusvarianten gren-
zen das Reisen stark ein oder machen es sogar 
ganz unmöglich. Strand und Meer im fernen 
Süden müssen warten, Erlebnisse, Erholung 
und Erfrischung vor der eigenen Haustür rü-
cken in den Mittelpunkt. Und Ferien zu Hause 
können mindestens ebenso spannend und auf-
regend, erholsam und entspannend oder be-
eindruckend und bildend sein wie weite Rei-
sen in ferne Länder. Wer diese Erfahrung nicht 
schon längst gemacht hat, wird vielleicht von 
Corona dazu genötigt, die nähere Umgebung 
zu entdecken. In der Ferienserie  „Erfrischung 
gefällig!“ widmen wir uns vor allem Erlebnis-
sen, die Abkühlung an heißen Sommertagen 
versprechen. Im fünften Teil ist Bad Nauheim 
das Ziel. 

Sanft kräuseln sich Mini-Wellen auf den Tei-
chen im Kurpark in Bad Nauheim, ein laues 
Lüftchen bewegt die Ufergräser, die Seerosen 
im kleinen Teich zeigen ihre Blütenpracht in 
hellem Gelb und leuchtendem Pink und re-
cken sich den Sonnenstrahlen, die zwischen 
den Wolken hervorblinzeln, entgegen. Da 
kommen sie plötzlich anmarschiert, in einer 
langen Reihe stapfen sie über die Wiese, das 
Schild mit dem Hinweis „Nicht betreten“ ig-
norieren sie. Kaum haben sie den kleinen 
Teich erreicht, sammeln sie sich am Ufer und 
– zack, werfen sie sich ins Wasser, eine nach 
der anderen. Geradezu militärisch ausgerich-
tet in ordentlicher Reihe schwimmen sie dann 
davon, diese Gruppe Kanadagänse, die ein so 
beeindruckendes Schauspiel boten, dass die 
großen und kleinen Zuschauer fasziniert ste-
hen blieben. Doch dann werden ungeduldige 
Kinderstimmen laut, sie drängen weiter, zum 
Großen Teich, heute steht doch Tretboot-Fah-
ren auf dem Programm! 

In den hessischen Schulferien ist der Verleih 
nicht nur an den Wochenenden geöffnet, auch 
unter der Woche können die Boote nachmit-
tags ausgeliehen werden. Eine perfekte Som-
meraktivität also, für die ganze Familie, aber 
ebenso auch für die Grüppchen jeglichen Al-
ters, die durch den weitläufi gen Park zum 
Teich hin schlendern. Bis zu vier Personen 
fasst ein Tretboot, die beliebten Boote in Form 
von Schwänen oder Enten kann man aller-
dings nur zu zweit nutzen. Dafür passen in 
den knallroten „Beetle“ aber vier Unterneh-
mungslustige, kein Wunder dass von ihnen 

selten einer am Anlegesteg liegt. Hier helfen 
mit professionellen Griffen die Bootsverleiher 
in das leicht schwankende Gefährt, dann geht 
es hinaus auf den großen Teich, der so weit-
läufi g ist, dass sich die Tretboote kaum einmal 
ins Gehege kommen. Die Ruderer haben es da 
schon schwerer, im Gegensatz zu den Tret-
boot-Führern sehen sie ja nicht, wohin sie ru-
dern. Dafür werden sie von ihren Mitfahrern 
oft mit vielfältigen Rufen und Richtungshin-
weisen bedacht. Reichlich Mitfahrer passen in 
die Ruderboote ja, die kleineren fassen bis zu 
vier Personen, die größeren sogar sechs. 
Wer dann ein wenig erschöpft nach einer hal-
ben Stunde zum Anlegesteg zurückkehrt, kann 
sich gleich nebenan eine Erfrischung gönnen. 
Gemütlich unter den Bäumen sitzend mit 
Blick auf den Teich stärken sich die Ausfl üg-
ler bei Currywurst und Pommes im „Bistro im 
Park“ oder edleren Speisen im „Teichhaus 
Bad Nauheim“. 
Anschließend vielleicht ein kleiner Verdau-
ungsspaziergang rund um den Teich, dann et-
was ausruhen auf dem hölzernen „Sonnen-
deck“ am anderen Teichufer, gleich neben 
dem „Erna-Ente-Treff“ in der Nähe der Brü-
cke. Dort treffen sich ungestört Enten und 
Gänse zu ihren Pausen, denn dieser Bereich 
darf, ebenso wie die große Wiese am Parkein-
gang, nicht betreten werden. Ansonsten aber 
dürfen die Wiesen mit Ausnahme der Uferzo-
nen betreten werden. Für ausreichend weitere 
Aktivitäten ist auch gesorgt: Nur ein paar 
Schritte weiter treffen sich Jung und Alt zum 
Minigolfen, unter den Bäumen liegt die Anla-
ge idyllisch am Rande der Wiese, die auch ein 
Schachbrett bietet mit zahlrei-
chen Bänken drumherum zum 
Ausruhen. Gleich nebenan wird 
Boule gespielt und kritisch der 
Abstand der eigenen zur anderen 
Kugel beäugt. Von etwas weiter 
her dringen die Rufe der sich mit 
dem kleinen Filzball abmühen-
den Tennisspieler, so mancher 
Besucher des Kurparks bleibt 
stehen, um ein wenig zuzu-
schauen. Aber die meisten 
schlendern weiter, entweder zum „Spudelhof“ 
mit seinen Brunnen und der beeindruckenden 
Gestaltung im Jugendstil oder zum „Kastanien-
rondell“, mit dem großen runden „Brunnen der 
Erkenntnis“. Die Figuren unter dem herabströ-
menden Wasser-Vorhang zeigen Adam und Eva 
in dem Moment, in dem sie die Früchte vom 
„Baum der Erkenntnis“ kosten. Von dort sind 
es nur ein paar Meter bis zum Planetenwander-
weg, zur Station des Uranus. Auf einer großen 
Stele thront sein Sinnbild mit Krone, zu den 
Füßen der Stele fi ndet sich eine gravierte Platte 
mit umfassenden Erläuterungen. Richtungs-
pfeile weisen den Weg zu Neptun (am Krieger-
denkmal) und Saturn (am Bahnhof). 
Der Kurpark im Stil englischer Parkland-
schaften wurde von Heinrich Siesmayer er-
schaffen, sein Gartendenkmal fi ndet sich am 
gleichen Weg ein paar Schritte weiter, hier 
stehen auch hübsch mit rot-weißgestreiften 
Markisen überdachte Sitzbänke, von denen 
aus die Wiese zu überblicken ist, die (außer 
von Kanadagänsen und Genossen) nicht be-
treten werden darf. An ihrem Rande erstreckt 
sich ein bunter Blühstreifen in einer wahren 
Farbenpracht, umschwirrt von Schmetterlin-
gen, Bienen und Co. Wer von hier aus bergan 
geht, Siesmayer-Denkmal, Uranus und Kasta-
nienrondell hinter sich lassend, und die Wiese 
an ihrer hügelwärts gelegenen Seite umrun-
det, trifft auf eine weitere kleine Attraktion 

des Kurparks. Am Platz „Herzogin-Mari-
en-Ruh“ plätschert ein kleiner Wasserfall den 
Hang hinunter, umgeben von einer idyllischen 
Anlage im Schatten der Bäume, mit Steinen-
mäuerchen und vielfältiger Bepfl anzung. 
Noch mehr Wasser und ein interessanter 
Brunnen fi ndet sich gleich außerhalb der Sies-
mayerschen Gartenanlage auf der anderen 
Seite der Parkstraße. Von manchem Bad Nau-
heimer mit einem Augenzwinkern oder auch 

ein wenig spöttisch „Prosec-
cobrunnen“ genannt, heißt er 
eigentlich „Schuckhardt-
Brunnen“ nach seinem Stifter, 
dem ein Hotel dort am Alice-
platz gehörte. 1909 gestiftet, 
ist er heute ein beliebter Treff-
punkt, an dem ein milder 
Sommertag herrlich mit ei-
nem Gläschen Wein und einem 
kleinen Snack vom „Pane e 
Vino“ ausklingen kann. Aber 

Bad Nauheim bietet noch mehr für Klein und 
Groß: Die Fußgängerzone läd nicht weit vom 
Kurpark zum Bummeln ein, während sich die 
Kleinen über einen Ausfl ug zum Wasserspiel-
platz freuen. Er liegt im südöstlichen Bereich 
des Südparks, in der Nähe zum Hexencafé 
(Ecke Schwalheimer Straße/Zanderstraße). Der 
Wasserspielplatz bietet Bereiche für alle Alters-
gruppen, neben Schwengelpumpen, bei denen 
das Wasser durch Pumpen gefördert wird, lädt 
ein Quellhügel mit einem Gerinne mit entspre-
chenden Findlingen und Bruchsteinen, Schie-
ber und archimedischer Spirale zum Auspro-

bieren und Plantschen ein. Es gibt ein Pfl aster-
bett mit der Möglichkeit, Wasser anzustauen, 
einen Steg, einige Holzinseln, eine Kies- und 
Sandbank, mehrere Balanciertrittsteine sowie 
Matschtische. Vor zu starker Sonneneinstrah-
lung schützt das Blätterdach der vorhandenen 
Bäume und am Rand des Wasserspielplatzes 
bietet die Wiese Platz zum Herumtollen für die 
Unermüdlichen, während andere auf den Lie-
gedecks ausruhen und die Füße im kühlen Nass 
baumeln lassen können.

Zahlreiche Parkmöglichkeiten für PKW und 
Fahrräder fi nden sich rund um den Kurpark, 
auf dem großen Parkplatz an der Frankfurter 
Straße steht auch ein Behindertenparkplatz 
zur Verfügung. Toiletten inkusive einer barri-
erefreien fi nden sich direkt in der Nähe des 
Tretbootverleihs, weitere Toiletten gibt es 
beim Sprudelhof. Mit dem „Schweizer Milch-
häuschen“ fi ndet sich ein Café ganz in der 
Nähe zu Minigolfbahn und Sprudelhof, am 
Parkausgang und in der Umgegend an der 
Parkstraße bietet Bad Nauheim zahllose wei-
tere Cafés und Eisdielen. Der Tretbootverleih 

ist während der Schulferien an Wochentagen 
ab 15 Uhr geöffnet, sowie freitags, samstags 
und sonntags bereits ab 13 Uhr, bei schlechter 
Wetterlage ist geschlossen. Eine halbe Stunde 
kostet zehn Euro. Informationen unter Tele-
fon 0163-6924475. Auf Info-Tafeln am Ver-
leih fi ndet sich neben Sicherheitshinweisen 
(Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen und mit Schwimmweste, 
die dort ausgeliehen werden kann) auch eine 
Zählung der Handys, die im Teich unterge-
gangen sind: In der Saison 2020 waren es 18, 
in diesem Jahr jedoch erst fünf.

Parken, Speisen und Öffnungszeiten
Eine Schar Kanadagänse unternimmt in 
wohlgeordneter Formation einen Ausfl ug zu 
Lande und zu Wasser.  

Der idyllische Wasserfall am Platz „Herzogin 
Marien Ruh“ ist ein beliebtes Fotomotiv.

Das großzügige „Kastanienrondell“ schmückt der „Brunnen der Erkenntnis“, er zeigt die von 
den verbotenen Früchten naschenden Adam und Eva hinter einem dichten Wasserschleier.

Bis in die frühen Abendstunden stechen Tretboote und Ruderboote „in See“ und drehen ihre 
Runden über den Teich, während im Hintergrund auf dem Holzdeck Zuschauer ausruhen. 

Der Tretboot-Verleih hat in den Schulferien jeden Tag geöffnet. Mit etwas Glück wird gerade 
ein knallroter „Beetle“ frei, in dem vier Personen Platz fi nden.  Fotos: bmi
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„TaunaApp“: Das „Kind der 
Stadtwerke“ erhält ein Update
Oberursel (dn). Das „Kind der Stadtwerke“, 
wie Bürgermeister Hans-Georg Brum die App 
bezeichnet, ist nun mit seiner dritten Version 
verfügbar. Einiges an der App hat sich verän-
dert. Am Freitag stellte Dr. Elke Liedtke, die 
Projektleiterin der „TaunaApp Oberursel“ das 
dazugehörige Update vor. 
Die App, die von den Stadtwerken finanziert 
wird, kommt bei den Bürgern gut an, was sich 
durch die Zahl von etwa 7000 Nutzern belegen 
lässt. Etwa 5500 Nutzer verwenden sogar die 
Möglichkeit der „Push up“-Nachrichten, mit 
denen sie über die aktuellen Geschehnisse in 
Oberursel informiert werden. Durch den 
Dienstleister „endiios“, der die „TaunaApp“ 
betreibt, wurde das Update auf den Weg ge-
bracht. So sind in der App nun über die alten 
Features hinaus, die unter anderem aus regio-
nalen und weltweiten Nachrichten, dem Ab-
fallkalender, der Trinkwasserampel, den 
RMV-Verbindungen und Infos zum Taunabad 
bestehen, weitere Informationen abrufbar. 
Die Slogans „Orschel immer dabei“ und „Die 
ganze Brunnenstadt in einer App“, mit der sich 
die App auszeichnet, gewinnen mit der neuen 
Version an Bedeutung. Die seit 2016 laufende 
App gliedert sich in fünf Hauptmenüs: „Stadt-
werke“, „Freizeit“, „Mobilität“, „TaunaBad“ 
und „Oberursel“. Im Hauptmenü „Stadtwer-
ke“ finden sich zwischen den gleichgebliebe-
nen Nachrichtensendern und den Telefonnum-
mern der Stadtwerke auch neu hinzugekom-
mene regionale Nachrichten. Ein besonders 
veränderter Hauptmenüpunkt ist „Freizeit“. 
Dort sind ab sofort unter anderem der Veran-
staltungskalender der Stadt, aktuelle Informa-
tionen des Kultur- und Sportfördervereins 
Oberursel (KSfO) und das Programm des 
„Portstraße Jugend & Kultur zu finden. „Hier-
durch können die Nutzer der neuen App das 
vielfältige Kulturprogramm unserer Stadt auf 
einen Blick sehen“, so Brum. Unter „Mobili-

tät“ gibt es Informationen zur E-Mobilität, zu 
den Erdgastankstellen in und um Oberursel, zu 
den RMV-Plänen und zu einigem mehr. Im 
Menüpunkt „TaunaBad“ lassen sich E-Tickets 
kaufen oder Kurse buchen, was den Nutzern 
außer dem Preisangebot und den Öffnungszei-
ten des Bads eine gute Übersicht erhaschen 
lässt. Unter dem letzten der fünf Menüpunkte 
„Oberursel“ können interessierte Bürger ihre 
Termine in der Stadtverwaltung vereinbaren 
und haben außer den regelmäßig erscheinen-
den Informationen aus städtischer Sicht einen 
Überblick über die in Oberursel bestehenden 
Möglichkeiten zum Einkaufen, zur Nutzung 
von Apotheken, Restaurants, Corona-Testzen-
tren und ähnlichem. Insgesamt bezeichnet 
Bürgermeister Brumdie neue Version der 
„TaunaApp“ als „deutlich nutzerfreundlicher 
als die alte Version“. 

Anmeldung läuft für den 
„2. Oberurseler Klimathon“
Oberursel (ow). Die Stadtwerke bleiben mit 
ihren Aktivitäten in Sachen Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit weiter am Ball. Im vergange-
nen Jahr hatten die Lokale Oberurseler Kli-
mainitiative (LOK) und der BUND Hochtau-
nuskreis dank der Unterstützung der Stadt-
werke den bundesweit ersten App-basierten 
Klimaschutzwettbewerb „1. Oberurseler Kli-
mathon - 42,195 Tage gemeinsam fürs Klima“ 
als erstes Pilotprojekt auf die Beine gestellt. 
Vergangenen Herbst hatten mehr als 230 
Oberurseler über 1100 sogenannte „Klima-
Challenges“ in ihren Alltag eingebaut, inner-
halb einer Woche fast sieben Tonnen CO2 
eingespart und ein Einsparpotential von über 
340 Tonnen CO2  pro Jahr ermittelt.
Ab 27. September erfolgt nun die zweite Auf-
lage im Rahmen des „2. Oberurseler Klima-
thons”, an dem sich in diesem Jahr außer den 
Akteuren vom vorigen Jahr auch die Stadt 
beteiligt. Die App des Münchener Klima-
Startups „worldwatchers“ kommt auch dieses 
Jahr zum Einsatz. An dem mittlerweile 
deutschlandweit in verschiedenen Kommunen 
von München bis Flensburg durchgeführten 
Wettbewerb können in diesem Jahr – ähnlich 

wie beim in Oberursel allseits bekannten 
„Stadtradeln“ – sowohl Einzelpersonen als 
auch Teams teilnehmen.
Ab sofort werden Team-Anmeldungen von 
Klimaschutzmanager Georg Hiltl, der die zen-
trale Koordination des Projekts innehat, ent-
gegengenommen. Interessierte Schulen oder 
Schulklassen, Vereine und Institutionen, gan-
ze Unternehmen oder auch einzelne Abteilun-
gen, Familien, WGs oder sonstige Runden 
können sich formlos per E-Mail an klima-
thon@oberursel.de als Team registrieren. 
Rechtzeitig vor dem Start im September er-
halten die Team-Kapitäne einen Code, mit 
dem sich die Mitglieder für ihr Team in der 
App anmelden können. Für die Registrierung 
eines Teams beim „2. Oberurseler Klima-
thons“ ist die Angabe des Teamnamens sowie 
des Vor- und Nachnamens, der Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse des Team-Kapitäns 
notwendig. Bei Fragen zur Team-Anmeldung 
können sich Interessenten an Georg Hiltl 
wenden unter Telefon 06171-502323. Auch in 
diesem Jahr werden von den Nutzern der 
„worldwatchers“-App keine personenbezoge-
nen Daten im Sinne der DS-GVO erhoben.

Senioren unterwegs
Oberursel (ow). Am  Donnerstag, 19. Au-
gust, findet ab 17 Uhr das traditionelle Som-
mertreffen der Senioren Union im Freizeitre-
staurant Waldtraut, Hohemarkstraße 192, 
statt. CDU-Vorsitzender und Stadtverordneter 
Thomas Poppitz steht für Gespräche über Or-
scheler Stadtpolitik zur Verfügung. Ein Ge-
tränk nach Wahl ist frei für Mitglieder. Eine 
Anmeldung mit Namen ist erforderlich unter 
Telefon 06171-9791068 oder per E-Mail an 
hraestrup@web.de. Gäste sind willkommen, 
Stornierung jederzeit möglich. Für Kurzent-
schlossene stehen noch Plätze für die Bus-
fahrt nach Bad Kissingen am Montag, 16. 
August, zur Verfügung. Abfahrt ist um 9.10 
Uhr am Bahnhof Oberursel, Rückkehr gegen 
17.15 Uhr. Auf dem Programm steht eine 
Führung durch die Altstadt und den Rosen-
garten, alternativ eine Fahrt mit der Gecko-
bahn für zehn Euro.  Die Fahrt ist nur für Mit-
glieder und kostet 30 Euro. Für Mittwoch, 22. 
September, ab 16 Uhr lädt die Senioren Union 
zu einer Wanderung durch den Park der Lu-
therischen Theologischen Hochschule, den 
kleinsten Campus Deutschlands, mit Führung 
durch die Kirche, Baujahr 1973, ein. 

Projektleiterin Dr. Elke Liedtke präsentiert 
zufrieden die neue Version der App.  Foto: dn
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

14. bis 20. August 2021

Eine Idee hat lange genug in 
den Tiefen Ihrer Schublade ge-
schlummert: Jetzt können Sie 
endlich daran gehen, sie umzu-
setzen. Der Erfolg lässt nicht all-
zu lange auf sich warten!

Ihre Aufmerksamkeit sollten Sie 
jetzt verstärkt dem häuslichen 
Bereich zuwenden. Da ist un-
zweifelhaft einiges nachzuholen 
und aufzuarbeiten. Legen Sie 
unverzüglich los!

Ein neues Gesicht übt eine fast 
schon unheimliche Faszinati-
on auf Sie aus. Hoffentlich im-
poniert Ihnen die Person auch 
noch, wenn sie Ihnen ihre ganze 
Geschichte verraten hat. 

Ein Kollege ist mit der Durch-
führung eines Projekts offen-
sichtlich überfordert. Bieten Sie 
Ihre Hilfe an, aber sorgen Sie 
auch dafür, dass er sein Gesicht 
wahren kann.

Falls an Sie gestellte Erwartun-
gen möglicherweise schwer er-
füllbar sind, sollten Sie nicht 
versuchen, sich durch Hinhalte-
taktik die Sympathien der ande-
ren warmzuhalten.

Manchmal tut eine Einsicht weh, 
aber geben Sie besser ein Unter-
nehmen auf, ehe Sie noch weite-
re Kräfte in eine Sache stecken, 
die ohnehin zum Scheitern ver-
dammt ist.

Finanzielle Angelegenheiten müs- 
sen Sie in dieser Woche unbedingt 
mit Ihrem Partner abstimmen: 
Nur so vermeiden Sie Missver-
ständnisse, die ganz schön teuer  
werden können!

Eine übernommene Verp�ich-
tung dürfte sich als schwieriger 
erweisen, als Sie das im stillen 
Kämmerlein eingeschätzt hat-
ten. Behalten Sie trotzdem guten 
Mut, Zuversicht hilft!

Sie fühlen sich im Recht und 
wollen sich durchsetzen: Doch 
so leicht ist das nicht, denn die 
anderen sind ebenfalls der Über-
zeugung, dass sie die optimale 
Lösung gefunden haben. 

Sie wollen erneut aufs Gaspe-
dal drücken, um Ihren Plan so 
schnell wie möglich umzusetzen. 
Achten Sie aber darauf, dass Ihre 
Mitstreiter Ihrem Tempo noch 
folgen können.

Nehmen Sie die Tipps ernst, die 
einige Personen Ihnen geben. 
Man will Ihnen bei Ihrem Prob-
lem wirklich nur helfen und hat 
keine eigenen Interessen an der 
Sache. 

Wer Probleme im Job lösen will, 
muss in der Lage sein, offen da-
rüber zu sprechen: Und bei aller 
Kollegialität sollten Sie darauf 
achten, professionelle Distanz zu 
wahren.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Kurmainzer Straße 107
65936 Frankfurt-Höchst

Telefon 069 316730

Ihr
KIA-Service-Partner

in Frankfurt

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Jubiläumsfest 60 Jahre Vereinsring
19.-22. August – Bleiche Oberursel

Vereinsring
Oberursel e.V.

Liebe Oberurseler Bürgerinnen und Bürger,

seit dem Frühjahr 2020 überschattet die Corona-
Pandemie unser gesellschaftliches Leben, und seit
dieser Zeit werden liebgewonnene Veranstaltungen
abgesagt. Mit diesen Absagen wurde uns allen etwas
Wesentliches genommen, nämlich der soziale Kontakt
mit den Mitmenschen.

Erfreulich ist es nun, dass die Inzidenzzahlen es
erlauben, unser gewohntes gesellschaftliches Leben
langsam, aber sicher wieder Fahrt aufnehmen zu
lassen.

Das Jubiläumsfest des Vereinsrings Oberursel e.V. ist
kein Brunnenfest, aber es bietet etwas, was wir lange
vermisst haben und worauf wir uns alle gefreut
haben. Nämlich den Kontakt mit Menschen, die wir

schon lange nicht mehr gesehen haben, und jetzt
besteht endlich wieder die Möglichkeit, sich zum
Jubiläumsfest zu treffen, ein Gespräch zu führen
und gemeinsam etwas zu feiern.

Genießen Sie das Fest bei - hoffentlich -
sommerlichen Temperaturen und machen Sie regen
Gebrauch vom kulinarischen Angebot der
teilnehmenden Vereine!

Auch der Spaß für Familien mit Kindern wird beim
Jubiläumsfest nicht zu kurz kommen. Geboten werden
an allen Tagen außer einem Kinderkarussell und
Kinderkettenflieger auch Eis und Süßwaren.

Am Samstag und am Sonntag wird in der
Zeit von 13 Uhr bis 17 Uhr

zusätzlich das Spielmobil des Abenteuerspielplatz
Riederwald e.V. für Spiel und Spaß sorgen.

Also liebe Kinder, nehmt Eure Eltern und Großeltern
mit zum Jubiläumsfest und feiert gemeinsam mit
unserer Brunnenkönigin Verena I, und ihrem
Brunnenmeister Andreas, die dort auf Euch warten!

Wir wünschen allen viel Spaß beim Jubiläumsfest

Der Vorstand des Vereinsrings Oberursel e.V.

Mit Freundlicher Unterstützung durch unseren Hauptsponsor:

Jubiläumsfest 60 Jahre Vereinsring Oberursel e.V.
19. bis 22. August 2021, Bleiche / Oberursel
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Jubiläumsfest 60 Jahre Vereinsring
19.-22. August – Bleiche Oberursel

Vereinsring
Oberursel e.V.

Liebe Oberurselerinnen, liebe Oberurseler, sehr geehrte
Festgäste,

60 Jahre Vereinsring Oberursel! Zu diesem Jubiläum
gratulieren wir herzlich und freuen uns sehr, in diesem
besonderen Jahr als 42. Brunnenkönigin Verena I. mit
Brunnenmeister Andreas, einen Teil der Geschichte
mitschreiben zu dürfen.

Vier Festtage liegen nun vor uns, und wir freuen uns
auf jeden einzelnen. Lasst uns zusammen feiern und die
Zeit für Gespräche und Begegnungen nutzen, auf die
wir lange verzichten mussten.

Am Samstag und Sonntag werden die Familien im
Mittelpunkt stehen, und vielleicht treffen wir hier
eine zukünftige Brunnenkönigin oder einen
Brunnenmeister.

Für das leibliche Wohl sorgen unsere Orscheler
Vereine. Hier gilt unser Dank besonders allen Aktiven
und freiwilligen Helfern und ganz besonders dem
Organisationsteam rund um Thomas Förder und Thomas
Fiehler.

Bei allen Anwohnern um die Bleiche bedanken wir uns
besonders im Namen aller Festteilnehmer. Danke für
euer Verständnis. Sollte es etwas lauter werden, kommt
vorbei und feiert mit uns.

Freuen wir uns gemeinsam auf ein schönes
Jubiläumsfest.

Eure Brunnenkönigin Verena I. mit ihrem Brunnenmeister
Andreas

Oberurseler Vereinsring feiert Jubiläum

Als vor 60 Jahren der Vereinsring Oberursel e.V.
gegründet wurde, war für den damaligen
1. Vorsitzenden Heinz Ohl die erste Aufgabe ganz
offensichtlich – es mussten nämlich die

Veranstaltungstermine zwischen den einzelnen Vereinen
besser abgestimmt werden. Bereits 1964 bot sich die
erste Gelegenheit, dass sich der Vereinsring Oberursel
bei der Planung und Durchführung einer
Veranstaltung profilieren konnte, und über die Jahre
folgten weitere Veranstaltungen, an denen der
Vereinsring Oberursel sich maßgeblich beteiligte.

Auch heute noch plant der Vereinsring Oberursel
Veranstaltungen – diese sind mittlerweile

Großveranstaltungen geworden, die fester Bestandteil
des Stadtmarketings in Oberursel geworden sind. Zum
Beispiel das weit über die Stadtgrenzen beliebte
"Brunnenfest“, welches erstmal 1979 in Orschel gefeiert
wurde. An vier Tagen herrscht dann auf dem
Marktplatz und im kompletten Altstadt-Gebiet das
Leben, hier feiern Jung und Alt, Groß und Klein.

Die Brunnenkönigin und das Brunnenfest gehören
zusammen wie Zwillinge. Seit 1979, mit dem ersten
Brunnenfest der Stadt Oberursel, regiert die
Brunnenkönigin mit ihrem Brunnenmeister für ein Jahr
in der Brunnenstadt. In ihrer Amtszeit repräsentieren
sie den Vereinsring und unsere Stadt im gesamten
Rhein-Main-Gebiet, deutschlandweit und zuweilen auch
im europäischen Ausland, nämlich bei unseren
Partnerstädten.

Eine weitere Großveranstaltung ist der Taunuskarne-
valsumzug. Auch diese Veranstaltung hat eine große
Bedeutung erlangt, und zwar weit über unsere
Stadtgrenzen hinaus. Aus der gesamten Region strömen
die Narren als Fußgruppen oder kommen in prächtig
geschmückten Wagen nach Oberursel, um sich aktiv am
Umzug zu beteiligen. Einige tausend große und kleine
Narren stehen dann dichtgedrängt entlang des
Umzugswegs und feiern geschminkt und verkleidet
FasTnacht.

Auch Brunnenkönigin Verena I. und Brunnenmeister Andreas
erwarten euch auf dem Fest. Foto: Treobaw

Da wird das karussell zum Königinnenexpress: Brunnenkönigin Annabel I. empfängt 2013 königliche Hoheiten aus den Nachbargemeinden
auf der Bleiche. Foto: HTV

Vereinsring Oberursel e.V.
Geschwister-Scholl-Platz 13
61440 Oberursel (Taunus)

www.Vereinsring-oberursel.de

DieseR Einleger wurden Gestaltet von Alexander Weisel, K.P. Hieronymi, Ludwig Reuscher, Thomas Fiehler und Thomas Förder
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Jubiläumsfest 60 Jahre Vereinsring
19.-22. August – Bleiche Oberursel

Vereinsring
Oberursel e.V.

Das Wichtigste in Kürze

Stände auf der Bleiche

Öffnungszeiten: 19.08. (Donnerstag): von 17:00 bis 24:00 Uhr
20.08. (Freitag): von 17:00 bis 01:00 Uhr
21.08. (Samstag): von 13:00 bis 01:00 Uhr
22.08. (Sonntag): von 13:00 bis 24:00 Uhr
(Ausschank endet eine Stunde vor Schließung)

Am Einlass muss man sich registrieren, entweder per CoronaWarn-
App, Per LUCA-App oder Klassisch mit einem Papierformular

Eine anmeldung/Reservierung ist weder Erforderlich noch
Möglich

Es kann zu einem temporären Einlassstopp kommen, wenn zu Viele
Personen Auf der Bleiche sind

Auf der Bleiche gilt keine Pflicht zur Nutzung einer Mund-Nase-
Bedeckung, wird aber von uns an Engstellen Empfohlen

Achten Sie Auf Ihre MitMenschen und schützen Sie sich und
andere

Diese Vereine und Schausteller sind bei unserem Jubiläumsfest zu Gast und freuen
sich auf Ihren Besuch:

1 "Straßenkreuzer“ Kaffee und Kuchen
Kath. Pfarrei St. Ursula

2 Apfelweinagentur Döringer verschiedene Apfelweine, Apfelsecco
3 Sascha Schickler Crêpes in verschiedenen Varianten
4 CV Stierstadt Bier, Apfelwein, div. Spirituosen,

Softgetränke
5 Karnevalverein Frohsinn Wein und Sekt
6 Karnevalverein Frohsinn Käsewürfel, Salz- und Käsebrezeln,

Knusperstangen
7 Karnevalverein Frohsinn Steaks, Bratwurst Thüringer Art,

Rindswurst und Pommes
8 Sascha Schickler Kinderkarussell
9 Reiner Hennche Popcorn, Mandeln und weitere süße

Leckereien
10 Schützenverein Oberursel Hamburger, Bratwurst, Flammkuchen
11 Ursellis Historica Whiskey, Bier
12 FC 06 Weißkirchen Bier, Apfelwein, div. Spirituosen,

Softgetränke
13 Förderverein Schulwald e.V. Wein und Sekt der Odenwälder Weininsel,

Aperol, Hugo
14 Wolfgang Eiserloh Softeis und Slush-Ice
15 Jürgen Feuerstein Kinderkettenflieger

Foto: HTV

Grafik: Stadt Oberursel (Taunus)
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Jubiläumsfest 60 Jahre Vereinsring
19.-22. August – Bleiche Oberursel

Vereinsring
Oberursel e.V.

Der Vereinsring Oberursel e.V. bedankt sich bei den Sponsorinnen und Sponsoren, die das Jubiläumsfest ermöglichen:

www.hohemark.de

Psychiatrie | Psychotherapie | Psychosomatik | Suchtmedizin

- EINBRUCH-BRAND-ÜBERFALL-VIDEO -MELDESYSTEME-

GSK Sicherheitssysteme

www.GSK-ALARM.de

StephanZöppig
61440 Oberursel

Tel.:06171 - 708776
e-mail: zoeppig@gsk-alarm.de

Ihr Lieferservice in Oberursel!

GETRÄNKE LEPPER
Tel.: 06172-36744

getraenke-lepper@gmx.de

Altenpflegeheim Haus am Urselbach
Hohemarkstraße 174 | 61440 Oberursel
T: 0 61 71 / 91 33 - 30
www.aph-am-urselbach.de

Ein Lebensort,
der Ihre Würde bewahrt
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Stadtführung aus anderem Blickwinkel
Oberursel (ow). Vier Stadtführer, die vier 
verschiedene Bereiche der Stadtgeschichte 
abdecken, gaben den angemeldeten Interes-
sierten einen anderen Blick auf die Geschich-
te von Oberursel. Die Geschichte, die Ge-
schichten, die die Welt, die Europa verändert 
und geprägt und sich auf diese Stadt ausge-
wirkt haben. 
Der Weg begann an der St.-Ursula-Kirche, 
hier ließ Maren Horn die Zuhörer eintauchen 
in das Jahr 1521 – die Zeit der Reformation, 
Martin Luther widerrief seine Lehren in 
Worms vor dem Kaiser nicht, das Wormser 
Edikt war die Folge. Welche Auswirkungen 
dieses Ereignis für das kleine Städtchen Ober-
ursel hatte, wurde von ihr geschildert. Das 
Jahr 1806, in dem die Auflösung des Heiligen 
Römischen Reiches erfolgte, fand hier eben-
falls Erwähnung. 
Am Feinberghaus vermittelte Angelika Rieber 
einen Einblick, wie es der jüdischen Bevölke-
rung vor und in der Zeit des Nationalsozialis-
mus erging. Das Schicksal der Mitglieder der 
Familien Feinberg und Heilbronn stellte sie 
den Zuhörern eindrücklich dar. Für die jüdi-
sche Bevölkerung in Deutschland und Europa 
bedeutete der Angriff auf die Sowjetunion in 
Juni 1941 eine gravierende Verschärfung ihrer 
Situation. Dies betraf auch die Gemeinde in 
Oberursel. Die systematische Ermordung der 
jüdischen und anderen Bevölkerungsgruppen 
begann. Als nächste Station steuerte die Grup-
pe den Hommkreisel an. Sylvia Struck schil-
derte an diesem denkwürdigen Ort die Ge-

schehnisse der Zeit kurz nach dem Kriegsende 
bis zum Ende des amerikanischen Stützpunkts, 
dem Abmarsch der amerikanischen Truppen 
aus dem Camp King. Sie ist die ausgewiesene 
Expertin dieses 16 Hektar umfassenden Gelän-
des, in dem die gesamte Geschichte des 20. 
Jahrhunderts widergespiegelt wird. Die Nürn-
berger Prozesse, der Mauerbau und die weite-
ren politischen Entwicklungen der beiden deut-
schen Staaten zu dieser Zeit haben in Oberursel 
Spuren hinterlassen. Ereignisse, die in diesem 
Jahrtausend die Welt veränderten, wie der 11. 
September 2001, fanden Erwähnung. 
Den Epinayplatz querend – hier wurde auf die 
lebendigen Städtepartnerschaften Oberursels 
hingewiesen – ging die Gruppe zum Schluss 
in die Adenauerallee. Am nicht mehr vorhan-
denen Denkmal der Skagerrak-Schlacht schil-
derte Andi Andernacht, unter anderem, wie es 
sich zutrug, dass dieses Denkmal nicht mehr 
zu sehen ist. Ein weiteres Symbol für den 
Krieg und den Frieden ist das Denkmal zum 
Gedenken an den Deutsch-Französischen 
Krieg 1870/71. Die Entstehungsgeschichte 
dieses Denkmals vermittelte er anhand von 
Erzählungen aus dieser Zeit. In unmittelbarer 
Umgebung war bis vor kurzem ein Peacezei-
chen aus Tulpen im Rasen zu sehen. Außer-
dem wurde eine Linde, ein traditionelles Frie-
denssymbol, in direkter Nähe gepflanzt. So 
endete dieser Rundgang durch die Stadt auf 
den Spuren des Krieges und des Friedens mit 
aufschlussreichen und vielfältigen Informati-
onen.

Egler bleibt an der Spitze 
des Städtepartnerschaftsvereins
Oberursel (bg). Fast 180 Mitglieder des Ver-
eins zur Förderungen der Oberurseler Städte-
partnerschaften (VFOS) engagieren sich auf 
unterschiedliche Weise für die völkerverbin-
dende Idee der Städtepartnerschaft und ma-
chen sie persönlich erlebbar. Über 30 von ih-
nen hatten sich auf Einladung des Vorsitzen-
den Helmut Egler zur Mitgliederversamm-
lung im großen Rathaus-Sitzungssaal einge-
funden. 
Wie immer gab es keinerlei Beanstandungen 
für die Arbeit der Schatzmeisterin Sabine Lin-
dert. Da viele Veranstaltungen nicht stattfin-
den konnten, gab es im Pandemiejahr einen 
kleinen Überschuss in der Kasse. Nach den 
Berichten meldete sich die langjährige Vorsit-
zende Birgit Röher zu Wort. Der gesamte Vor-
stand habe in diesem schwierigen Jahr einen 
tollen Job gemacht, stellte sie lobend fest. Die 
anstehenden Neuwahlen gingen in großer 
Einmütigkeit über die Bühne. Helmut Egler 
wurde als Vorsitzender im Amt bestätigt, als 
Stellvertreter Günter Albrecht, ebenso wie 
Schatzmeisterin Sabine Lindert, Schriftführe-
rin Sylvia Struck sowie die Beisitzer Monika 
Seidenather-Gröbler und Marcus Peter. Für 

Gabi Hofmann, die aus persönlichen Gründen 
nicht mehr als stellvertretende Vorsitzende an-
trat, konnte der Verein Joachim Netz für das 
Amt gewinnen, einen echten „Orscheler Bub“ 
und überzeugten Europäer. Mit dem Turnver-
ein Bommersheim, bei dem er Volleyball 
spielte, lernte er schon in jungen Jahren die 
Partnerstadt Epinay-sur-Seine kennen und 
schätzen. „Ich freue mich auf viele Begegnun-
gen mit den Bürgern der Oberurseler Partner-
städte und den Austausch auf persönlicher 
und kultureller Ebene“, sagte er nach seiner 
Wahl.
Einen positiven Ausblick gab Silvia Struck 
auf das zweite Halbjahr 2021. Der VFOS be-
teiligt sich am Europatag mit einem Informa-
tionsstand. Er soll am Samstag, 2. Oktober, 
auf dem Rathausplatz stattfinden. Geplant 
sind des Weiteren ein Stammtisch am Sams-
tag, 9. Oktober, und zum Jahresausklang am 
Mittwoch, 8. Dezember. Für Dienstag, 16. 
November, lädt der Verein in seiner Reihe 
„Hallo Nachbar“ zu einem Vortrag von Dr. 
Barry Massey zum Thema „Ein Jahr Brexit – 
was nun?“ in den Georg-Hieronymi-Saal im 
Rathaus ein.

Entlang des Mühlenwanderwegs
Oberursel (ow). Im Rahmen der Sonntags-
führungen wird am Sonntag, 15. August, der 
erste Teil entlang des oberen Mühlenwander-
wegs „Von der Spinnerei Hohemark bis zur 
Herrenmühle“ angeboten. Start ist um 11 Uhr 
am Taunus-Informationszentrum an der End-
station „Hohemark“ der U3. Die Stadtführerin 
Marion Unger nimmt Geschichtsinteressierte 
und Naturverbundene mit auf die etwa drei-
stündige Wanderung entlang der Wasserläufe 
des Urselbachs. Informatives und Unterhalt-

sames zu den Themen Wasser, Wald und 
Mühlen begleiten die Teilnehmer bis zum 
Parkplatz Bleiche am Fuß der Altstadt, wo 
noch eine kleine Überraschung wartet. Es 
geht teils bergauf und bergab, über Stock und 
Stein, sodass festes Schuhwerk ratsam ist. Um 
Anmeldung unter Telefon 0178-1895599 oder 
per E-Mail an marionoberursel@icloud.com 
wird gebeten. Die Teilnahmegebühr von fünf 
Euro wird an die Opfer der Ahrtal-Katastro-
phe gespendet.

Der neu gewählte Vorstand des VFOS (v. l.): Sabine Lindert, Günter Albrecht, Lyutsia Zenker, 
Helmut Egler, Monika Seidenather-Gröbler, Marcus Peter, Sylvia Struck, Joachim Netz, Win-
fried Goldbach, nicht im Bild Beate Kratsch.  Foto: Per Struck

Flohmarktkarten für 21. August
Oberursel (ow). Nach aktueller Lage kann 
laut Mitteilung der Stadt am 21. August der 
nächste Flohmarkt  rund um die Adenauerallee 
stattfinden. Die Verordnungen zur Eindäm-
mung des Corona-Virus müssen beachtet wer-
den, somit bleibt die Anzahl der Standplätze 
reduziert bei 92 und zehn Kinderplätzen. Kin-
derstandplätze kön nen weiterhin nicht frei be-
legt und müssen ebenfalls vorher angemeldet 
werden. Die Kinder standplätze werden wie 
üblich kostenlos zur Verfü gung gestellt. 
Die Vergabe der Standplatzkarten erfolgt wei-
terhin monatlich und ohne Reservierungsmög-
lichkeiten für nachfolgende Termine. Am 
Markttag können für Spontanentschlossene 
keine Stand plätze vergeben werden.
Die Standplatzkarten für den Flohmarkt am 
Samstag, 21. August, werden am Dienstag, 
17. August, von 9 bis 13.30 Uhr im Rathaus 

vergeben. Zu beachten ist, dass eine Karten-
zahlung nicht möglich ist, die 20 Euro Stand-
platzgebühr müssen in bar mitgebracht wer-
den. Beim Kauf ist ein gültiger Personalaus-
weis vorzulegen. Wegen des begrenzten 
Standplatzangebots ist es nicht möglich, mit 
Vollmacht eine weitere Karte für eine andere 
Person zu erwerben.
Für Personen mit einem Schwerbehinderten-
ausweis (Merkzeichen „aG“) wird ein Sonder-
vergabetermin für Montag, 16. August, von 9 
bis 12 Uhr angeboten. Hierfür muss neben dem 
gültigen Personalausweis auch der gültige 
Schwer behindertenausweis vorgelegt werden.
Weitere Fragen werden unter Telefon 06171-
502262 beantwortet.
Alle Aussteller und Besucher werden um Ein-
haltung der AHA-Regeln ge beten, Gruppen-
bildungen sollen vermie den werden.

Neue Heimat für Vögel und Insekten
Oberursel (ow). Seit 2020 ist ein 1300 Qua-
dratmeter großes Gelände zwischen dem Frei-
bad und dem früheren Schwimmbad-Park-
platz ein Paradies für Insekten, Schmetterlin-
ge, Bienen, Echsen, Molche und viele Sing-
vögel geworden. Viele insektenfreundliche 
Pflanzen liefern Nahrung, Nistmöglichkeiten 
und Rückzugsorte für die heimische Fauna. 
Möglich wurde dies, weil die Stadt Oberursel 
die Fläche an den Verein Freunde des Natur-
gartens Oberursel verpachtet hat. Mit wissen-
schaftlicher Beratung durch Robert Anton, 
Landschaftsarchitekt und Technischer Leiter 
des Wissenschaftsgartens der Universität 
Frankfurt, sowie Prof. Dr. Bernd Grünewald, 
Leiter des Oberurseler Instituts für Bienen-
kunde der Polytechnischen Gesellschaft 
Frankfurt, hat der Verein das Grundstück neu 
gestaltet. Es wurden ein kleiner Hügel aufge-
schüttet, insgesamt sechs Bäume sowie viele 
einheimische Gehölze und Wildrosen ge-
pflanzt, die während der gesamten Vegetati-
onsperiode Pollen und Nektar liefern und für 
die Vögel Nistmöglichkeiten und Nahrung in 
Form von Früchten und Insekten bieten. Eine 
Wildblumenwiese passt sich an den ortsansäs-
sigen Boden an, beherbergt zahlreiche einjäh-
rige Blütenpflanzen. Verschiedene Schmetter-
lings- und Heuschreckenarten haben sich an-
gesiedelt. Der renaturierte Naturteich bietet 
zahlreichen Libellen, Molchen, Schnecken 
und anderen Wassertieren einen wertvollen 

Lebensraum. Überall in den Gehölzen singen 
und brüten heimische Vögel. 
Das erste Jahr mit großer Hitze und anhalten-
der Trockenheit war für die neugepflanzten 
Gehölze schwierig. Hingegen zeigt sich der 
Naturgarten 2021 in voller Blüte und Pracht. 
„Unglaublich, wie kräftig alles gewachsen ist. 
Es krabbelt und zwitschert überall im sattgrü-
nen Geäst. Wir Anwohner freuen uns über 
eine grüne Oase direkt in der Nachbarschaft“, 
meint Ulrike Ullrich, die stellvertretende Vor-
sitzende des Vereins. Der Garten ist von der 
Einfahrt zum Parkplatz des Taunabads sehr 
gut einsehbar.
Bürgermeister Hans-Georg Brum zeigte sich 
beeindruckt: „Das Projekt geht auf eine Initi-
ative der Anwohner zurück. Eindrucksvoll 
wird hier gezeigt, wie auf verhältnismäßig 
kleiner Fläche zwischen Schwimmbadpark-
platz, Liegewiesen und Wohnbebauung ein 
Naturgarten geschaffen und standortgerecht 
realisiert werden kann. Ein gutes Beispiel für 
die Förderung der Biodiversität in unserer 
Stadt“
„Wir danken der Stadt Oberursel für die Über-
lassung des Grundstücks sowie die Unterstüt-
zung bei dessen Neugestaltung. Dadurch wur-
den wir in die Lage versetzt, einen Naturgar-
ten mitten in der Stadt zu gestalten, der vielen 
Insekten und Pflanzen eine neue Heimat bie-
tet“, erklärte Sven Matthiesen, Vorsitzender 
des Vereins.

Robert Anton (rechts) erklärt mitten im Idyll am Taunabad die Idee hinter dem Naturgarten. 
Hans-Georg Brum, Ulrike Ullrich, Sven Matthiesen, Arnold Richter (v. l.) und weitere Gäste 
aus dem Rathaus folgend interessiert seinen Ausführungen.  Foto: Freunde des Naturgartens

Von einem Stück unattraktiven Brachlands hat sich das Gelände bis heute in ein wahres Natur-
paradies verwandelt.  Foto: Freunde des Naturgartens
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THW bleibt im Flutgebiet Ahrweiler
Hochtaunus (how). Am Morgen des 15. Juli 
2021 erfolgte die Alarmierung des Techni-
schen Hilfswerks (THW) Bad Homburg zu 
einem Ad-hoc-Einsatz im Flutgebiet rund um 
Ahrweiler. In kürzester Zeit wurden der Tech-
nische Zug (TZ) und der Fachzug Führung 
und Kommunikation (FK) in den Landkreis 
Ahrweiler verlegt, um dort Soforthilfe zu leis-
ten. Während der Fachzug FK im notdürftig 
eingerichteten Bereitstellungsraum in Graf-
schaft bei der Koordination der an- und abrü-
ckenden Einheiten unterstützte, löste der TZ 
die Kameraden des THW Wörrstadt in Ehlin-
gen ab, einem kleinen Nachbarort von Bad 
Neuenahr, wo etliche Keller leergepumpt und 
teilweise noch Personen aus ihren Häusern 
gerettet werden mussten. Dieser Einsatz zog 
sich bis in die Nacht. Nach Ablösung rückten 
alle Bad Homburger Einsatzkräfte zunächst 
wieder nach Bad Homburg ein.
Schon am Freitagabend, 16. Juli, erfolgte eine 
erneute Anforderung für den Fachzug FK. 
Diesmal musste die Einsatzbereitschaft für 
mindestens eine Woche hergestellt werden. 
Im Bereitstellungsraum am Nürburgring über-
nahm der Fachzug FK die Koordination und 
Verteilung von Hilfsgütern im gesamten Ka-
tastrophengebiet. Die Güter wurden per Kraft-
fahrzeug oder per Helikopter der Bundeswehr 
verteilt. Um diesen Auftrag sorgfältig durch-
führen zu können, wurden parallel Ortschaf-
ten mit dem Blick auf Erreichbarkeit (Be-
schaffenheit der Ortszufahrten) und den Zu-
stand der Infrastruktur sowie auf den Bedarf 
an Hilfsgütern erkundet.
Am Dienstag, 20. Juli, wurden die Fachgrup-
pen (FGr) Räumen und FGr Infrastruktur an-
gefordert. Es galt, die Einsatzbereitschaft für 
mehrere Tage herzustellen. Aus dem Bereit-
stellungsraum Nürburgring wurden in den da-

rauf folgenden Tagen vor allem Einsatzaufga-
ben im Stadtgebiet von Bad Neuenahr-Ahr-
weiler übernommen. Die FGr Infrastruktur 
(FGr I) pumpte Keller aus und sorgte für Not-
strom an einer Arztpraxis und für die FGr WP 
des OV Neu-Isenburg. Außerdem wurde im 
Bereitstellungsraum in Bad Neuenahr ein 
Duschzelt aufgebaut.
Die FGr Räumen übernahm Räum- und 
Transportaufgaben. Unter anderem mussten 
Straßen in Dernau und Bad Neuenahr-Ahr-
weiler beräumt und Baumaschinen transpor-
tiert werden. Zudem wurde ein Umschlag-
platz für Schüttgut und Trümmer betrieben. 
Das THW Bad Homburg leistete insgesamt 
rund 2600 Einsatzstunden – Ruhezeiten nicht 
enthalten.
Am Samstag, 24., und Sonntag, 25. Juli, er-
folgte die Auslösung aller Einsatzkräfte und 
die Rückverlegung in den Ortsverband (OV) 
Bad Homburg. Bis dahin war der OV seit elf 
Tagen im Einsatz. Es wurden insgesamt – in-
klusive Austausch von Einsatzkräften – rund 
50 Helfer des OV eingesetzt. Diese leisteten 
rund 2600 Stunden reine Einsatzzeit. Es wur-
den 13 von 15 verfügbaren Fahrzeugen einge-
setzt. Alles in allem blicken die Helfer des OV 
Bad Homburg auf einen physisch und psy-
chisch sehr belastenden Einsatz zurück.
Aufgrund neuer Einsatzaufträge rückte außer-
der FGr I, die bereits am Ort des Geschehens 
mehrere Duschcontainer angeschlossen hat, 
am 8. August auch noch der hiesige Zugtrupp 
erneut ins Einsatzgebiet aus, sodass sich ge-
genwärtig dort 19 Helfer aus dem OV Bad 
Homburg im Einsatz befinden. Weitere Anfor-
derungen sind wahrscheinlich. Weitere Infor-
mationen über den THW-Ortsverband Bad 
Homburg finden sich im Internet unter www.
thw-hg.de.

Das THW Bad Homburg ist im Flutgebiet rund um Ahrweiler im Einsatz.  Foto: THW

DRK-Helfer unterstützen 
das Katastrophenschutzteam
Hochtaunus (how). Ehrenamtliche DRK-
Helfer aus dem Hochtaunus sind Teil der vom 
DRK-Landesverband gestellten Katastro-
phenschutztruppe. Sie sorgen im Hochwasser-
gebiet an der Ahr für sauberes Trinkwasser, 
versuchen aber auch, den Flutopfern bei der 
Bewältigung der traumatischen Ereignisse 
seelischen Beistand zu leisten. 
„Bis in den Hochwasserregionen an der Ahr 
das Leben wieder in einigermaßen normalen 
Bahnen möglich sein wird, vergehen nicht 
Monate, das dauert Jahre, wenn es überhaupt 
jemals wieder so wird wie es einmal war.“  
Mark Henning, Kreisbereitschaftsleiter des 
DRK Hochtaunus, und Uwe Riehl, Rotkreuz-
beauftragter, schildern erschüttert ihre Erleb-
nisse im Krisengebiet, und beide wissen: Der 
Einsatz im Landkreis Ahrweiler, der allen 
Helfern, egal von welcher Organisation, alles 
abverlangt, ist noch lange nicht zu Ende. Aber 
es gibt bei aller Dramatik auch Momente und 
Umstände, die all das zumindest für einen 
Moment, zwar nicht vergessen, aber erträg-
lich machen: „Das muss man sich einmal vor-
stellen – wir sind mit unserem Team in Löhn-
dorf, einem kleinen Vorort von Sinzig am 
Rande des Krisengebiets, der gerade eben 
verschont geblieben war, in der alten Schule 
untergebracht. Das ganze Dorf versorgt uns 
mit Frühstück, Privatleute laden uns zum Du-
schen ein, sie sagen uns, dass sie zum Glück 
glimpflich davongekommen sind und uns als 
ihren Anteil beim Helfen helfen wollen – ein-
fach Klasse, diese gewaltige Solidarität“, 
schwärmt Riehl über die Hilfsbereitschaft im 
Krisengebiet, auch den Helfern gegenüber.
Das DRK Hochtaunus ist mit seinem Katast-
rophenschutzteam in den Einsatz des DRK 
Landesverbandes mit zwei Abteilungen er-
gänzend zum staatlichen Katastrophenschutz 
eingebunden: Die einen stellen die Versor-
gung der Bevölkerung mit Trinkwasser sicher, 
die anderen helfen Menschen, die durch die 
Flutkatastrophe alles außer ihrem Leben ver-
loren haben, mit den Ereignissen und ihren 
Folgen umzugehen und spenden ihnen Trost 
und Zuversicht. Unter der Leitung von Not-
fallseelsorger Thorsten Mebus sind zehn 
Kräfte aus dem Hochtaunus in der Psychoso-
zialen Notfallversorgung (PSNV) eingesetzt. 
Sie sind Teil des Kriseninterventionsteams 

(KID), das durch schlimme Erlebnisse trau-
matisierten Menschen – Opern wie Helfern – 
in schweren Stunden seelischen Beistand leis-
tet und ihnen hilft, das Erlebte mental zu ver-
arbeiten, bevor sich die Traumata verselbst-
ständigen und psychische Schäden anrichten. 
Riehl war bereits mehrfach Teil der Mann-
schaft, die vom Basislager in Sinzig aus 
Trinkwasser für die Flutopfer bereitstellt. In 
großen Teilen des Krisengebietes droht be-
reits Seuchengefahr, Wasser ist zum Teil zwar 
da, aber kein Trinkwasser. Das wird täglich 
ohne Unterbrechung in großen Tankzügen des 
in Fritzlar stationierten Katastrophenschutz-
zentrums des DRK-Landesverbandes in 
10 000-Liter-Fuhren aus dem Hydranten eines 
Haribo-Werks in der Nähe herangeholt. „Un-
sere Aufgabe ist es, das Wasser in Faltcontai-
ner mit einem Kubikmeter Fassungsvermögen 
sauber zu verpacken. „Natürlich muss das 
Wasser ständig auf Keimfreiheit untersucht 
werden“, so Riehl. 25 000 Liter Wasser laufen 
ihm und seinen Kollegen jeden Tag gewisser-
maßen durch die Finger. Die Helfer arbeiten 
von 7 Uhr in der Früh bis zum Einbruch der 
Dunkelheit, somit bis zu 14, 15 Stunden. „Wir 
könnten auch Tag und Nacht fahren, aber im 
Dunkeln ist es bei dem maroden Straßennetz 
und den schweren Lastern einfach zu gefähr-
lich“, sagt Riehl.
Mark Henning spricht von einer sehr großen 
Wertschätzung der Arbeit der Helfer gegen-
über, sowohl bei den betroffenen Menschen, 
aber auch bei Firmen, die ihre Mitarbeiter für 
den Einsatz im Krisengebiet freistellen: „Sie 
bekommen dafür zwar über den DRK-Bun-
desverband Lohnersatz, die Arbeit in den Be-
trieben bleibt aber trotzdem liegen und muss 
von Kollegen übernommen werden. Diese 
Unterstützung ist durch nichts zu ersetzen.“ 
Die Wertschätzung am Einsatzort beruhe aber 
auch auf Gegenseitigkeit innerhalb der riesi-
gen Gruppe von organisierten Helfern, berich-
ten Riehl und Henning: „Die Kooperation vor 
Ort läuft völlig reibungslos, egal ob die Autos 
rot, blau, weiß oder olivgrün sind und welche 
Dienstabzeichen die Helfer auf der Schulter 
tragen – Feuerwehr, Technisches Hilfswerk, 
Rettungsdienste gleich welcher Organisation, 
und Bundeswehr arbeiten hier absolut auf Au-
genhöhe zusammen, so lässt es sich arbeiten.“

Krisenhelfer des DRK Hochtaunus versorgen die Flutopfer mit 25 000 Liter sauberem Trink-
wasser am Tag, das in Faltcontainern bereitgestellt wird.  Foto: DRK Pressestelle

Malteser-Einsatzteams wieder 
zurück aus Katastrophengebiet
Hochtaunus (how). Seit 18. Juli waren Ein-
satzteams der Malteser aus Bad Homburg und 
Usingen in Rheinland-Pfalz im Einsatz, um 
Menschen in Not zu helfen. Neben der akuten 
Hilfe durch Ehrenamtliche des Katastrophen-
schutzes war auch der Aufbau von nachhalti-
ger humanitärer Hilfe in den betroffenen Re-
gionen Teil des Auftrags.
Die Malteser aus dem Hochtaunuskreis hatten 
den Auftrag, das Einsatzkontingent der Frank-
furter Kollegen sowohl logistisch als auch mit 
Rettungsfahrzeugen zu unterstützen. Bereits 
nach einer Woche erhielten Kräfte des Katas-
trophenschutzes den Auftrag, die seit Tagen 
eingesetzten Kräfte anderer Landkreise im 
Katastrophengebiet abzulösen. Parallel hierzu 
entsendeten die Malteser ehrenamtliche Fach-
kräfte in die Krisenregion, um Erkundungen 
für den anstehenden humanitären Einsatz 
durchzuführen.
Besondere Wertschätzung erfuhren die Malte-
ser durch den Besuch ihres Präsidenten Georg 
Khevenhüller und des Vizepräsidenten Alb-
recht Prinz von Croÿ. „Unsere Helfer haben 
Menschenleben gerettet, viele Personen eva-
kuiert und vor Schlimmeren bewahrt, aber 
leider auch Tote geborgen“, zeigte sich Khe-
venhüller vom Lagebericht ergriffen. Er be-
tonte gegenüber den Einsatzkräften, wie 
wichtig ehrenamtliches Engagement in der 
Gesellschaft sei. Bei den Sanitäts- und Be-
treuungsdienst-Einsätzen lagen die Schwer-
punkte zunächst auf der Evakuierung, medizi-
nischen Versorgung und Betreuung verun-
glückter oder kranker Menschen, der Errich-
tung von Notunterkünften und Versorgung 
von Einsatzkräften und Betroffenen mit Essen 

und Getränken. Nun verlagern sich die Aufga-
ben in Richtung humanitäre Hilfe. „Nach der 
Soforthilfe besteht jetzt vor allem ein hoher 
Bedarf an humanitärer Hilfe“, sagt Andreas 
Hett, Beauftragter der Malteser Bad Hom-
burg. Es zeige sich, dass Menschen in Ange-
sicht der Katastrophe zunehmend psychosozi-
aler Unterstützung bedürften. „Unsere Ein-
satzkräfte treffen auf traumatisierte Menschen 
und solche, bei denen die Nerven verständli-
cherweise blank liegen. Hier sind Empathie 
und Hilfsangebote – auch für die Seele – ge-
fordert.“
Die Malteser wollen langfristig in den betrof-
fenen Hochwassergebieten helfen, daher hat 
die Hilfsorganisation ein Hochwasserhilfe-
programm für Betroffene gestartet. Ziel der 
„Malteser Fluthilfe 2021“ ist es unter ande-
rem, über Spendenkampagnen Geld zu sam-
meln, um bedarfsgerechte Hilfe leisten zu 
können. „Soforthilfen, Einzelfallhilfen und 
institutionelle Zuwendungen – die Malteser 
haben über unser Fluthilfeprogramm zunächst 
eine erste Bedarfserkundung vorgenommen, 
erste Soforthilfen sind bereits angelaufen. Vor 
Ort hat die Projektentwicklung in enger Zu-
sammenarbeit mit kommunalen, kirchlichen 
und sonstigen relevanten Partnern bereits be-
gonnen“, erklärt Ferdinand Steinsberger, Ein-
satzleiter der Malteser Usingen. Man könne 
nicht aus der Ferne Hilfe leisten, man müsse 
ganz nah dran sein an den Menschen, denen 
es jetzt schnell und langfristig – auch mit psy-
chosozialer Unterstützung – zu helfen gelte. 
Einsatzteams wieder zurück aus Katastro-
phengebiet Einsatzteams wieder zurück aus 
Katastrophengebiet

Existenzgründerseminar 
Hochtaunus (how). Das Existenzgründer-
Netzwerk Hochtaunus der Städte Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Oberursel veranstal-
tet regelmäßig Intensiv-Existenzgründersemi-
nare für Existenzgründer und Selbstständige 
und fördert diese in Kooperation mit der 
AKEBA (Akademie für Existenzgründung/-
sicherung). Das nächste Seminar findet am 
Mittwoch, 18., und Donnerstag, 19. August, 
jeweils von 9 bis 18 Uhr  in Präsenz statt – 
kurzfristige Änderung auf online vorbehalten.
Die Teilnehmergebühr beträgt 115 Euro zu-
züglich Mehrwertsteuer, Teilnehmerzertifikat 
und seminarbegleitende Unterlagen sind ent-
halten. Weitere Informationen im Internet un-
ter www.akeba.de. Anmeldung im Internet 
unter https://akeba.de/veranstaltungen/semi-
nare, per E-Mail an info@akeba.de oder unter 
Telefon 0172-6074655  oder 0173-8014062. 
Das Seminar richtet sich an Existenzgründer, 
Interessierte an der Selbstständigkeit im Voll- 
oder Nebenerwerb, Menschen, die sich in der 
beruflichen Neuorientierung befinden, Jung-
unternehmer und an diejenigen, die ein Unter-
nehmen übernehmen oder sich informieren 
möchten, wie sie die Krise bewältigen.

Haustür und Fenster 
halten Einbrecher ab
Oberursel (ow). Am Wochenende kam es zu 
einem versuchten Einbruch in ein Einfamili-
enhaus. Die Tat ereignete sich zwischen 
Samstagnachmittag und Sonntagmorgen in 
der Vogelsbergstraße. Gewaltsam versuchten 
unbekannte Täter dort, die Haustür sowie ein 
Kellerfenster des Hauses zu öffnen. Beides 
hielt den Hebelversuchen der Kriminellen je-
doch stand, sodass sie unverrichteter Dinge 
wieder abzogen. Sie hinterließen einen Sach-
schaden von etwa 300 Euro. Mögliche Zeu-
gen werden gebeten, sich unter der Rufnum-
mer 06172-1200 bei der Kriminalpolizei in 
Bad Homburg zu melden.

Halbseitige Sperrung
Oberursel (ow). Die Oberhöchstadter Straße 
muss auf Höhe der Hausnummer 45 von Mitt-
woch, 18., bis voraussichtlich Freitag, 27. Au-
gust, halbseitig gesperrt werden. Grund für die 
Sperrung sind Hausanschlussarbeiten für Gas, 
Wasser und  Telekom. Die Verkehrsführung 
wird durch eine Baustellen ampel geregelt.
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Manfred Klittich ist unterwegs zum Schwimmstart am 14 Grad warmen Stutensee mit Neopren-
anzug und Action Cam.  Foto: privat

Manfred Klittich qualifiziert 
sich für Ironman-WM
Oberursel (ow). Eigentlich hatte sich der in-
zwischen 84-jährige Triathlon-Senior Man-
fred Klittich schon vor drei Jahren nach zwei 
erfolglosen Ironman-Rennen vom Langdis-
tanz-Triathlon verabschiedet. Ab 2017 ging er 
in der Altersklasse 80 nur noch bei Kurz- und 
Sprindistanz-Rennen an den Start. So sollte es 
noch mindestens bis zur Altersklasse 85 wei-
tergehen.
Doch dann kam Corona, und es wurden fast 
alle Wettkämpfe weltweit abgesagt. Die Hoff-
nung, es könne 2021 wieder normal weiterge-
hen, erfüllte sich zunächst nicht. Die ersten 
Wettkämpfe im Amateurbereich können mitt-
lerweile wieder stattfinden. Die internationa-
len Meisterschaften wurden ganz abgesagt 
oder in den Herbst verlegt. Es eröffneten sich 
aber auch neue Wege und Möglichkeiten, die 
den für den TV Bommersheim startenden 
Eschborner veranlassten, doch noch einmal 
einen Wettkampf über die halbe Ironman-Di-
stanz zu versuchen.
Vorerst mussten sich die Triathlon-Enthusias-
ten mit virtuellen Veranstaltungen begnügen, 
wie sie etwa von der Plattform „Ironman Vir-
tual Club“ angeboten werden. Klittich nahm 
ab Juni 2020 bis heute an mehr als 40 virtuel-
len Trainings- und Wettkampfveranstaltungen 
teil, darunter dem virtuellen Ironman-Hawaii 
im Oktober 2020.
Als vorläufiger Höhepunkt der Virtual-Wett-
kämpfe des Ironman Virtual Club wurde Mit-
te Mai ein Ironman 70.3-Wettkampf über 1,9 
Kilometer Schwimmen, 90 Kilometer Rad-
fahren und 21,2 Kilometer Laufen als 
„Championship Race“ veranstaltet. Dabei 
wurden auch 50 Startplätze für die reale 
Ironman 70.3 Weltmeisterschaft ausgeschrie-
ben, die nach aktueller Planung am 18. Sep-
tember 2021 in St. George, Utah, USA statt-
finden soll.
Der Wettkampf wurde in einem streng regu-
lierter Modus ausgetragen, sodass alle Teil-
nehmer weitgehend gleiche Bedingungen hat-
ten und eine „kreative“ Ergebnisbeeinflussung 
etwa durch Wahl von günstigen Streckenver-
läufen ausgeschlossen war. Für das Radfahren 
war für alle Teilnehmer die gleiche virtuelle 
Ironman-Radstrecke der Radfahrer-Plattform 

Rouvy vorgeschrieben. Das Laufen musste im 
Freien als Rund- oder Wendepunktstrecke 
stattfinden und der  Streckenverlauf musste 
mit GPS-Tracking nachgewiesen werden. 
Auch das  Schwimmen war im Freiwasser als 
Rund- oder Wendepunktkurs mit GPS-Tra-
cking zu absolvieren, wobei der Schwimm-
start in einem Video aufgezeichnet werden 
musste, um auf Anforderung nachweisen zu 
können, dass tatsächlich geschwommen und 
nicht etwa die Strecke in einem Paddelboot 
zurückgelegt wurde. Die drei Aktivitäten 
mussten wie bei einem realen Rennen  in der 
Reihenfolge Schwimmen, Radeln, Laufen 
ausgeführt werden. Gewertet wurden dann die 
Nettozeiten der einzelnen Disziplinen, also 
ohne die von den individuellen Gegebenhei-
ten abhängigen Wechselzeiten. Allerdings 
wurde die gesamte Wettkampfzeit auf zwölf 
Stunden festgesetzt, um so den Athleten genü-
gend Zeit für die Fahrt vom Freiwassergelän-
de nach Hause zum über Internet mit der Vir-
tualplattform verbundenen Fahrrad zu geben. 
Die verbliebene Zeitreserve konnte dann noch 
genutzt werden, um nach dem Wechsel vom 
Rad zum Laufen zum Start- und Zielpunkt der 
gewählten Laufstrecke zu kommen. Am Ende 
mussten alle Wettkampfdaten zur Überprü-
fung durch die Kampfrichter freigegeben wer-
den.
Klittich beendete das Rennen unter Erfül-
lung aller Anforderung in einer vorläufigen 
Nettozeit von 7:57:18 Stunden als 232. unter 
245 Finishern und Erster in der Altersklasse 
M80. Damit war allerdings die Quali für die 
WM noch nicht sicher. Zuvor mussten die 
vorläufigen Ergebnisse noch einzeln vom 
Kampfgericht überprüft werden. Vier Wo-
chen nach dem Wettkampf erst standen die 
offiziellen Ergebnissen fest. Von den ur-
sprünglich 245 Finishern kamen genau 100 
Athleten, 75 Männer und 25 Frauen in den 
Pool für die Vergabe der 50 WM-Startplätze. 
Mindestens ein Startplatz wurde jeder Al-
tersklasse zugeordnet. Damit hatte Klittich 
als ältester Teilnehmer den Startplatz für die 
M80 sicher. Bleibt zu hoffen, dass das Ren-
nen in der Wüste von Utah im September 
stattfinden kann.

TC Bad Homburg stellt
drei Jugend-Kreismeister
Hochtaunus (gw). Die Corona-Pandemie und 
die Sommerferien in Hessen waren offen-
sichtlich wesentliche Gründe dafür, dass bei 
den Jugend-Kreismeisterschaften im Tennis-
kreis Hochtaunus/Wetterau nur knapp 100 
Spieler statt der sonst üblichen 350 an den 
Start gingen.
Die Titelkämpfe für die Mädchen wurden 
vom Friedrichsdorfer TC ausgerichtet, und 
die Meisterschaften der Jungs beim Ober-
Mörler TC. Bei den Juniorinnen wurden aus 
den genannten Gründen diesmal nur in vier 
Altersklassen Kreismeisterinnen ermittelt und 
bei den Junioren sieben. 
Die Turniersieger bei den Juniorinnen: (U16) 
Laura Brüggemann (TC Bad Homburg), 
(U14) Johanna Kirch (TC Friedberg), (U12) 

Kenza Chiadmi (TC Steinbach) und (U10) 
Lavinia Steck (TEVC Kronberg).
Bei den Junioren siegten: (U18) Tjard Pepel-
nik (TC Burgholzhausen), (U16) Matteo Bru-
ne (TC Bad Homburg), (U14) Laurenz Neu-
mann (Usinger THC), (U13) Lars Nockmann 
(TC Sportwelt Rosbach), (U12) James Be-
cker-Birck (TC Seulberg), (U11) Matteo Bei-
tel (TC Steinbach) und (U10) Niklas Venne-
mann (TC Bad Homburg)
Erfolgreichster Verein war somit diesmal der 
TC Bad Homburg mit drei Titeln, gefolgt vom 
TC Steinbach, der zwei Kreismeister stellte. 
Außerdem konnten sich Talente vom TC 
Friedberg, TEVC Kronberg, TC Burgholz-
hausen, Usinger THC, TC Sportwelt Rosbach 
und TC Seulberg in die Siegerliste eintragen.

Die aktuellen Fußballtermine
Gruppenliga Frankfurt/West: FV Stier-
stadt – FSV Friedrichsdorf, SKV Beienheim 
– FG 02 Seckbach (beide Fr., 20.00), Usinger 
TSG – FC Neu-Anspach, TSV Vatanspor 
Bad Homburg – SG Westend Frankfurt, 
Sportfreunde Friedrichsdorf – SC Dortel-
weil, 1. FC-TSG Königstein – FC Karben, 
Türkischer SV Bad Nauheim – Spvgg. 03 
Fechenheim, SV Steinfurth – FC Olympia 
Fauerbach, TSG Niederrad – SV Gronau 
(alle So., 15.30). 
Kreisoberliga: Sportfreunde Friedrichsdorf 
II – SG Eschbach/Wernborn, Usinger TSG II 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach (beide So., 
13.00), SGK Bad Homburg – SC Eintracht 
Oberursel, FC 09 Oberstedten – FC Neu-Ans-
pach II, SG Ober-Erlenbach – FC 06 Weißkir-
chen, SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – 
SV Seulberg,, SV Teutonia Köppern – EFC 
Kronberg, SG Oberhöchstadt – DJK Helvetia 
Bad Homburg II (alle So., 15.30).
Kreisliga A: SG Ober-Erlenbach II – FSG 

Merzhausen/Weilnau/Weilrod, SV Teutonia 
Köppern II – SG BW Schneidhain (beide So., 
13.00), SG Eintracht Feldberg – 1. FC 04 
Oberursel, FC Mammolshain – SG Eschbach/
Wernborn II, TV Burgholzhausen – SG Wehr-
heim/Pfaffenwiesbach II, FSV Steinbach – 
FSV Friedrichsdorf II, FV Stierstadt II – SG 
Hundstadt (alle So., 15.30).
Kreisliga B: SGK Bad Homburg II – SC Ein-
tracht Oberursel II, SG Eintracht Feldberg II 
– SV Teutonia Köppern III, SV Seulberg II – 
SV Bommersheim, SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg II – SG Mönstadt/Grävenwies-
bach (alle So., 13.00).
Kreisliga C: SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
III – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod (Fr., 
20.00), TSV Vatanspor Bad Homburg II – 1. 
FC 04 Oberursel II, FC Mammolshain II – SV 
Bommersheim II, FSV Steinbach II – SG 
Mönstadt/Grävenwiesbach II, SG Ober-
höchstadt II – SG Hundstadt II (alle So., 
13.00).  (gw)

TC Steinbach: Aus im Halbfinale
Steinbach (gw). Für die Herrenmannschaft 
des TC Steinbach ist die Hessenliga-Runde 
2021 am Samstag im Halbfinale der Playoffs 
zu Ende gegangen, denn das Team um Mann-
schaftsführer Marc Rittershofen musste sich 
beim TC Bad Vilbel mit 4:5 geschlagen ge-
ben. Nachdem es nach den Einzeln 3:3 ge-
standen hatte, sind alle drei Doppel in jeweils 
zwei Sätzen entschieden worden. Schwacher 
Trost für die Steinbacher: Die Mannschaft des 
TC Bad Vilbel wurde am Sonntag nach einem 

5:4-Erfolg im Finale gegen den TC Blau-
Weiß Wiesbaden Hessenmeister. 
TC Bad Vilbel – TC Steinbach 5:4 (12:9 Sät-
ze): Dutra da Silva – Oradini 4:6, 6:1, 10:5; 
Schell – Broska 7:6, 2:6, 8:10; Jebens – Mac-
lean 6:2, 2:6, 7:10; Schramme – Mayer 3:6, 
2:6; Büttner – Pavlovsky 6:3, 7:5; Nicod – 
Richter 6:0, 6:1; Dutra da Silva – Oradini/
Broska 6:2, 6:4; Schell/Büttner – Mayer/Pav-
lovsky 7:6, 6:0; Schramm/Nicod – Maclean/
Richter 6:7, 1:1 (Aufgabe Bad Vilbel).

Sport in Kürze
Fußball: Im Achtelfinale des Fußball-Kreis-
pokalwettbewerbs 2021/22 ist wie folgt ge-
spielt worden: FC 09 Oberstedten – FV Stier-
stadt kampflos für FVS, SGK Bad Homburg 
– 1. FC-TSG Königstein 0:4, SG Westerfeld 
– FSV Friedrichsdorf 2:3, SG Oberhöchstadt 
– Usinger TSG 1:4, EFC Kronberg – DJK 
Helvetia Bad Homburg kampflos für DJK und 
SG Eschbach/Wernborn – Sportfreunde 
Friedrichsdorf kampflos für SFF. Es folgen 
noch: SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – 
SG Ober-Erlenbach (1. September, 20.00) 
und TV Burgholzhausen – SG BW Schneid-
hain (2. September, 20.00). 
Tennis: Die HTG Bad Homburg richtet vom 
16. bis zum 22. August ein Rasenturnier für 

Doppel unter dem Titel „HTG green open“ 
aus. Als Konkurrenzen werden die Altersklas-
sen U16, U18,  Damen und Herren sowie Da-
men und Herren 30, 40 und 50 angeboten. 
Fußball: Der 34. Ordentliche Verbandstag 
des Hessischen Fußballverbands findet am 4. 
September in der PSD-Bank-Arena des FSV 
Frankfurt statt und beginnt um 10 Uhr. Neben 
den Berichten stehen auch Vorstandswahlen 
auf der Tagesordnung. 
Fußball: Nach den guten Erfahrungen wäh-
rend der Lockdown-Phase will der Kreisfuß-
ballausschuss Hochtaunus die monatlichen 
Video-Sprechstunden beibehalten, die im 
September, Oktober und November jeweils 
mittwochs angeboten werden.  (gw)

Die Defense der Bad Homburg Sentinels packt gegen die Straubing Spiders zwar kräftig zu, 
kann jedoch die 19:34-Niederlage nicht verhindern.  Foto: gw

Gebrauchter Tag für Sentinels
Bad Homburg (gw). In der 2. Football-Bun-
desliga Süd (GFL II) haben die Bad Homburg 
Sentinels am Samstag einen gebrauchten Tag 
erwischt und gegen den souveränen Spitzenrei-
ter Straubing Spiders mit 19:34 (7:7, 0:22, 
12:0, 0:6) verloren.
Gebraucht deshalb, weil die kampfbetonte, 
aber keinesfalls unfaire Partie von zwei schwe-
ren Verletzungen überschattet wurde, die den 
Einsatz des Krankenwagens notwendig mach-
ten. Und gebraucht auch für die übrigen Spieler 
sowie knapp 300 Fans, weil die Begegnung 
wegen eines heftigen Regenschauers im zwei-
ten Viertel für knapp 30 Minuten unterbrochen 
werden musste. Dadurch dauerte das vierte 
Heimspiel dieser Saison 3:20 Stunden.
„Wir nehmen viel Positives mit, aber ich bin 
zugegeben auch ein bisschen frustriert“, lautete 
das Fazit von Bad Homburgs Headcoach Maxi-
milian Schwarz. Zumindest bei der Verletzung 
seines Abwehrspielers Fabrice Irandoosti konn-

te er Entwarnung geben: Die Nackenverletzung 
erwies sich im Krankenhaus als nicht schwer-
wiegend, und er konnte bereits wieder nach 
Hause entlassen werden. In schlechter Erinne-
rung wird Straubings Sven Dorfner die Begeg-
nung im Sportzentrum Nordwest in Erinnerung 
behalten: Nach einem etwas zu hoch angesetz-
ten Zuspiel seines überragenden Quarterbacks 
Raleigh Yeldell prallte der Mann mit der Num-
mer 7 auf dem Trikot gegen die Metallabde-
ckung der Hochsprungmatte. Mit heftig bluten-
der Nase musste er sich in den Hochtaunus-
Kliniken einer Gesichts-OP unterziehen. 
Zur nächsten Partie in der 2. Football-Bundes-
liga Süd (GFL II) gastieren die Bad Homburg 
Sentinels am Sonntag um 16 Uhr beim Tabel-
lennachbarn Fursty Razorbacks Fürstenfeld-
bruck. Im nächsten Heimspiel – zugleich das 
letzte in dieser Saison –- empfangen die Kur-
städter am 21. August um 17 Uhr die Wiesba-
den Phantoms im Sportzentrum Nordwest.
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PIETÄTEN✝

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
der Christuskirche (Cezanne)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 
der Christuskirche (Cezanne)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Georges Cezanne
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst, mit 
Livestream (Dr. Vogt)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 15. August
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 14. August
18 Uhr Eucharistiefeier, anschließend 
Prozession zur Marienkapelle (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg

Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe 
(Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 15. August
11 Uhr Eucharistiefeier (Traudes)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 15. August
11 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 15. August
9.30 Uhr Wortgottesfeier mit Kräuterseg-
nung (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 15. August
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 15. August
Kein  Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 15. August
17 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchhof 
(Krohmer)
„Gedankengang“: geistlicher Impuls 
(Lüdtke) auf dem YouTube-Kanal der 
Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Herbert Lüdtke
Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchplatz 
der Ev.-Heilig-Geist-Kiche (Breither)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

P FA R R E I  S T.  U R S U L AKlinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Lektorengottesdienst

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Stefan Löbermann  
Telefon: 0171-7160591

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 15. August
10 Uhr Gottesdienst (Born)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Gottesdienst auf dem Kirchplatz 
(Breither)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 15. August
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site
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DANKSAGUNG

✝ WIR GEDENKEN

Hanne hat das Leben geliebt und vielen Menschen ihre Fröhlichkeit und Wärme vermittelt.
Wo es ihr möglich war, hat sie die Welt besser gemacht.

Mit ihrem Tod haben viele eine wunderbare Wegbegleiterin verloren.

In Liebe und Dankbarkeit
nehme ich Abschied von meiner geliebten Mutter

Hannelore Lauer
geb. Kriete

* 7. Oktober 1940 † 3. August 2021

Stephan Lauer
Hans-Jürgen und Jutta Schenten

mit Jens, Jörg und Jana
Christel Stich und Angehörige

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 19. August 2021, um 14:00 Uhr auf dem

Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

Herzlichen Dank 
Allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Dietmar Lehmann mit Familie

Ursula 
Lehmann

* 27.5.1950 
† 10.6.2021

Mit dem Tod eines lieben Menschen
verliert man vieles, 

niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

Anne Reiser
geb. Wien

* 12.9.1951       † 26.7.2021

In Liebe und Dankbarkeit

Richard 
� orsten und Christiane

Die Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Die Oberurseler Bürgergemeinschaft – Freie Wähler (OBG) trauert um ihren ehemaligen 
Fraktionsvorsitzenden und langjährigen Mandatsträger 

Georg Braun
der am 3. August 2021 im Alter von 69 Jahren verstarb.

Der Bommersheimer Landwirt trat 2001 der OBG bei und war seit 2006 Fraktionsmitglied 
des Stadtparlaments und dort von 2011 bis zum Frühjahr 2021 Fraktionsvorsitzender. 
Im Bau- und Umweltausschuss, in verschiedenen städtischen Kommissionen und im 

Aufsichtsrat der Stadtwerke hatte seine Stimme Gewicht.

Bei der letzten Kommunalwahl wurde er erneut ins Stadtparlament und auch in den 
neu gegründeten Ortsbeirat Bommersheim gewählt, der ihn auf seiner konstituierenden 

Sitzung zum ersten Ortsvorsteher in der Geschichte des Stadtteils wählte. 

Für die FREIE WÄHLER Hochtaunus wurde er im Frühjahr erstmalig in den Kreistag 
und zu deren stellvertretenden Fraktionsvorsitzenden gewählt. 

Beide Mandate konnte er krankheitsbedingt aber nicht mehr aktiv ausüben. 

Eine wichtige Rolle spielte er bei der Vorbereitung und Gestaltung des Hessentags, 
der großenteils in der Gemarkung Bommersheim stattfand. 

Zahlreiche kommunale Entscheidungen tragen auch seine Handschrift.

Er war ein unermüdlicher Streiter für die Sache. Die Oberurseler Bürgergemeinschaft – 
Freie Wähler verliert mit ihm ein Mitglied, dessen Kompetenz, Souveränität 

und Fleiß uns immer wieder tief beeindruckt hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Ingrid, seinen Söhnen und allen Angehörigen. 
Wir haben ihm sehr viel zu verdanken und werden ihn nicht vergessen.

 Frank Kothe  Andreas Bernhardt
 Vorsitzender  Fraktionsvorsitzender

Die Stadt Oberursel (Taunus) trauert um 

Georg Braun
Ortsvorsteher des Ortsbeirates Bommersheim

* 21.05.1952                 † 03.08.2021

Herr Georg Braun war vom 14.02.2003 bis heute langjähriges Mitglied im Beirat für die Belange 
des Stadtteiles Bommersheim bzw. des Ortsbeirates Bommersheim. Nach der 

Kommunalwahl 2021 wurde er zum Ortsvorsteher des Ortsbeirates Bommersheim gewählt. 

Für die OBG Freie Wähler-Fraktion war er Mitglied in der Stadtverordnetenversammlung vom 
01.04.2006 bis zum 10.05.2021. Davon fungierte er 10 Jahre als Fraktionsvorsitzender.

Gewürdigt wurden seine ehrenamtlichen Tätigkeiten durch die Verleihung des Ehrenbriefes 
des Landes Hessen am 28.04.2016.

Durch sein großes, vorbildliches Engagement, sein stets aufgeschlossenes Wesen und seine 
Hilfsbereitschaft erfreute sich Georg Braun hoher Achtung und Wertschätzung in der Bevölkerung.

Georg Braun hat sich um die Stadt Oberursel (Taunus) verdient gemacht. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den 12.08.2021

 Lothar Köhler Manuela Wehrle Hans-Georg Brum
 Stadtverordnetenvorsteher Stellv. Ortsvorsteherin Bommersheim Bürgermeister

Wir nehmen Abschied von unserem 
ehemaligen Vorstandsmitglied  

Georg Braun
In Dankbarkeit 

für seine langjährige Unterstützung 
 

Reit- und Fahrverein St. Georg 
Oberursel- Bommersheim

Ich wäre so gerne bei euch geblieben.

Georg Braun
* 21. 5. 1952 † 3. 8. 2021

Wir verabschieden uns von meinem lieben Mann, unserem guten Vater,
Schwiegervater, Opa und Bruder.

Wir sind sehr traurig.
Ingrid Braun

Dominic und Naone Braun mit Nalu, Nea und Nova
Christopher und Maxi Braun mit Maila und Smilla

Julian Braun und Vanessa Blankenberg
und alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 25. August 2021 um 10.00 Uhr auf dem
Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir höflichst abzusehen.
Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für das Palliative Care Team Nordwest,

IBAN DE40 5005 0201 0200 1117 79 bei der Frankfurter Sparkasse, Stichwort: Georg Braun.
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ANK ÄUFE

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art u. Form sowie Münzen, Sil-
berbesteck auch 90/100 Zinn, Por-
zellan u. Figuren, Teppiche. Diskret 
und fair. Fr. Strauß. 
 Tel. 06195/9614329, 0163/9809328

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Frau Czory sucht: Pelzen u. Nerze 
aller Art, Nähmaschinen, Puppen, 
Bleikristalle, Teppiche, Perücken, 
Gemälde, Ferngläser, Rollatoren, 
Modeschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Zahngold, Goldmünzen, Silbermün-
zen, Tafelsilber, Taschen- uhren aller 
Art. 100 % Zufriedenheit 100 % Dis-
kret. Zahle bar Vorort. Kostenlose 
Hausbesuche und Begutachtung. 
Auch an Feiertagen möglich. Mo. - 
So. von 8 - 20 Uhr. Vor der Tür aus-
weisbar.  Tel. 069/75004404

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 
Münzen, Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristalle, Bilder, Zinn, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsaufl ösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsaufl ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Direktankauf von Sammler mit 
jahrelanger Erfahrung: Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, Mo-
deschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Goldschmuck, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Münzen, 
Teppiche, Porzellan, Pelze, Silber, 
Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 
Möbel, Gardinen, alte Tischdecken. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Mo. 
- So. 8:00 - 20:30 Uhr. 
 Tel. 06031/7768934

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Elektro u. Gartengeräte, Bilder, 
Porzellan, Uhren, Bleikristall, Näh u. 
Schreibmaschinen, Teppiche, Per-
rücken, Bücher, Krüge, Münzen, 
Bernstein, Silber aller Art, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Gardinen, Münzen, Möbel, 
Schallplatten, Orden, Ferngläser, 
Puppen, kompl. Nachlässe aus 
Wohnungsaufl ösung. 100 % seriös, 
kostenlose Beratung und Wertein-
schätzung. Zahle bar Vorort. Tägl. v. 
7 - 21:30 Uhr, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 069/20168617

Wer, wo, was, 
wann?

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Kroko-Taschen, 
Gardinen. 100% seriös, 100 % dis-
kret. Zahle bar vor Ort. Täglich von 
7:30 - 20:30 Uhr (gerne auch am 
Wochenende) kostenlose Beratung 
u. Anfahrt mit kostenloser Wert-
schätzung. Tel. 06171/9614851

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsaufl ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 069/98970149

Haushaltsaufl ösungen und 
hochwertige Nachlässe ge-
sucht. Antiquitäten Nachlässe 
und Sammlungsaufl ösungen.
Alte Gemälde, Porzellan, Möbel, 
Orientteppiche, Zinn, Bestecke. 
Ihr Ansprechpartner: Herr Bursch 
Tel: 069/59673040.
Gutachter für Schmuck und Di-
amanten (DGemG)
Schultheißstr. 11, Wiesbaden
www.kunsthandel-bursch.de

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Halle, ca. 50 m², und 2 Einzelgara-
gen in 60433 Ffm.-Nord zu vermie-
ten, auch für Oldtimer geeignet. 
 Tel. 069/542020

Tiefgaragen-Stellplatz Dornholz-
hausen, Limesstraße.   
 E-Mail: renate.hilbert@gmx.de

Garage, Keller etc. als Lager für 
Haushaltsinventar gesucht. Raum 
Obu./Bad Homburg.   
 Tel. 0176/39390564

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Wertschätzende Freundschaft zu 
verschenken (w. 70). Empathisch, 
optimistisch, humorvoll, poetisch, 
spirituell, warmherzig.   
 Chiffre OW 3202

Wer spielt / übt / lernt mit mir 
Schach?  Tel. 0160/8154358

PARTNERSCHAFT

Fiat 500 sucht Alfa Romeo. Sie, 55 
J., liebt Italien. Humorvoll, neugie-
rig, anspruchsvoll, romantisch. Wel-
cher ER traut sich? Gemeinsam 
nochmal das Dolce Vita zu erleben? 
Überrasche mich, wenn Du ernst-
haft interessiert bist und stell Dich 
mir vor. Bitte mit Foto.   
 Chiffre OW 3201

Netter, einfühlsamer Mann, 60, 
1,82, NR, NT, kurze Haare, blaue 
Augen, sucht liebe u. zärtl. Frau f. 
eine gemeins. Zukunft. Mit Bild wä-
re nett. Chiffre OW 3102

Dominanter Gentleman (54 J.)
sucht devote und solvente Lady für 
ein gemeinsames schönes Leben. 
Deine aussagekräftige Bewerbung 
mit Bild gern an meine E-Mail:
 harmonie2077@icloud.com

Er in den 60ern, romantisch, 
freundlich + zugewandt. Mit Herz 
und Humor. Naturverbunden, NR, 
vielseitig interessiert sucht Sie von 
40 - 65 J. Mit Herz für ein niveauvol-
les Füreinander und Miteinander in 
einer treuen, liebevollen Beziehung. 
Mehr gerne bei einem persönlichen 
Gespräch.  Chiffre: KEZ 3201

Verwitweter 71 jähriger Mann
sucht eine Herzens Dame. Daher 
suche ich Dich ca. 65 - 70 Jahre alt 
damit wir zusammen das Leben ge-
nießen. Tel. 0157/52804135

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Anna-Maria, 59 J., mit dunklen Haaren
u. schöner fraul. Figur, etwas vollbusig. 
Bin natur-/musikliebend, mag schmusen u.
kuscheln, gemütl. Fernsehabende, liebend 
gerne kochen. Finde ich hier üb. pv e. lieben
Mann, der mit mir das Alleinsein beenden
will? Tel. 0176-57801677

Ich, Agnes, 67 J., bin e. natürl., ein-
fache Witwe, etwas vollbusig, ich mag 
Musik, Ausflüge (habe eigenes Auto), 
Natur, gemütl. Abende, Fernsehen zu 
zweit. Nach längerer Einsamkeit suche 
ich üb. pv e. zuverlässigen Mann gerne 
bis 80 Jahre, ich bin nicht ortsgebunden 
und habe keine großen Ansprüche.
Tel. 0151 – 20593017      

➤ Renate, 70 J., mit schönen Kurven wo sie
hingehören u. viel Liebe im Herzen, doch lei-
der als Witwe schon einige Zeit allein. Kochen,
backen, Musik u. die Natur sind meine Lei-
denschaft. Ich fahre auch gerne Auto u. würde
Sie zu Hause besuchen, wenn Sie üb. pv
anrufen. Zusammen wohnen wäre meinerseits
auch kein Problem. Tel. 0176-43632696

Bildhübsche Witwe 73 J., Ella, bin 
zärtlich, einfühlsam u. sehr ehrlich e. gu-
te Köchin, Hausfrau u. Hobby-Gärtnerin. 
Ich lebe allein und da ich keine Kinder 
habe, fühle ich mich sehr einsam. Wel-
cher humorvolle, naturverbundene Mann 
braucht mich? Besitze zwei fleißige Hände 
und ein treues Herz. Für ein Kennen-
lernen üb. pv einfach gleich anrufen
Tel. 0157 – 75069425          

➤ Sieglinde, 76 J., gepflegt, wohlgeformt
u. bedeutend jünger ausseh., sichere Fahrerin,
humorvoll, aufgeschlossen u. lebensfroh. Nie-
mand möchte gerne alleine sein, Sie nicht, ich
auch nicht. Eine schöne Zeit kann für uns beide
beginnen, wenn Sie üb. pv anrufen u. wir es
miteinander versuchen. Tel. 0176-45986085

Luise, 78 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, bin eine einfache, ruhige Frau, 
mit guter Figur, ich kann gut haushalten 
und koche für mein Leben gern, als 
Witwe fällt mir das Alleinsein sehr 
schwer, ich suche üb. pv einen guten 
Mann (Alter egal), bei getrenntem oder 
zusammen Wohnen. Sie erreichen mich
Tel. 0170 – 7950816

➤ Silvia, 64 J., geschieden, kinderlos, mit 
schöner weibl. Figur u. natürl. Ausstrahlung,
Mag kochen, spazieren u. ganz viel kuscheln.
Suche e. ehrl. Mann, der meinem Leben
wieder einen Sinn gibt. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

BETREUUNG/
PFLEGE

Für ältere Dame nächtliche Be-
treuung in Kelkh. gesucht.
   Tel.0160/5943777

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Verhinderungspfl ege, ab Pfl ege-
stufe 2, u. Pfl egekasse zahlt: Bring- 
und Abholdienste – ich kaufe für Sie 
ein, evtl. kleinste Hausarb./Artzfahr-
ten, Ausfl üge.  Tel. 0171/6818578

KINDERBETREUUNG

Kinderbetreuung Bad Homburger 
Nestchen, Freie Plätze ab Oktober 
2021.  Tel. 0173/6563736
 scaparelli@gmx.de

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Naturfreund sucht in Kronberg u. 
Umgebung ein Gartengrundstück 
für „naturnahen“ Garten. Ideal wäre 
Geschw.-Scholl-Str./Grüner Weg, 
aber auch jede andere Region. 
 Tel. 0170/5356359

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Ehepaar mittleren Alters sucht für 
den Altersruhesitz in Bad Homburg: 
Grundstück ab 1.000 m2 mit oder 
ohne Haus.  Tel. 0160/92033824

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Kleine Familie (Eltern, Tochter, 
Großmutter) sucht Haus für Mehr-
generationenwohnen in Kelkheim, 
Bad Soden, Königstein, Kronberg, 
Oberursel, Bad Homburg etc.
 Tel. 0151/21249286

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

BELOHNUNG! – Architekt sucht 
Grdst./Abriss oder MFH/EFH/ETW, 
jede Größe – HTK/MTK/Rhein-Main. 
 Tel. 0170/5750232

Kreatives Ehepaar (Marketing Ma-
nagerin/Galerist), sucht ab sofort 
oder später einen neuen Lebensmit-
telpunkt in Bad Homburg. Gerne ab 
ca. 120 m2, sehr gerne zentral gele-
gen, am liebsten mit etwas Grün. 
Auch sind wir offen für außerge-
wöhnliche Objekte. Wenn Sie also 
jemanden kennen, der jemanden 
kennt oder selbst ein Objekt in gute, 
wertschätzende Hände abgeben 
möchte, freuen wir uns sehr über 
Ihren Anruf unter:
 Tel. 0171/3854113 o. 0173/9141409

Wir sind eine Oberurseler Familie
mit zwei kleinen Kindern und su-
chen ein Haus in Oberursel mit Gar-
ten oder Baugrund bis 1 Mio €! 
  Tel. 0177/3804548

Familie sucht Baugrundstück, Ab-
rissgrundstück oder Bestandsim-
mobilie in Bad Homburg, König-
stein, Oberursel, Bad Soden, Kron-
berg oder Hofheim. Ab 500 m2

Grundstück und ab ca. 200 m2

Wohnfl äche.  Tel. 0170/4890369

Haben Sie vor, Ihr Haus o. Eigen-
tum zu veräußern o. zu verrenten? 
Wir sind ein gutherziges u. hilfsbe-
reites Paar mit einem 8-Monate al-
ten Kind. Wir freuen uns sehr über 
Ihren Anruf unter    
 Tel. 0176/67969713

Kleine Familie aus MTK, verwur-
zelt auch im Hochtaunuskr. auf der 
Suche nach einem Haus in der Re-
gion. Wenn es ihnen nicht egal ist, 
wer ihre Immob. kauft, sondern jmd. 
in Eigennutzung pfl egt und hegt.  
 Tel. 0176/23885537

Familie sucht freisteh. Haus (auch 
renov.bedürftig) zum Kauf in Bad 
Homburg.  Tel. 0151/11695748

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Suche Baugrundstück 400 m2 bis 
500 m2 im Hintertaunus ab Oktober 
- November.  Tel. 01575/4368162

Ich suche ein Haus 30 - 35 m2 zu 
kaufen. 
 radoslava_dimova@b-trust.org

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Wir kaufen Ihre Immobilie 
zum Marktwert + 7%!

Finanzierung und 
Diskretion garantiert.

Tel.: 06173 7820707

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Bad HG Stadt von Privat, gr. 2-Zi-
ETW, 80 m², leer, Laminat, Terrasse, 
12 m², TGL-Bad, Wanne, Dusche, 
sep. Toilette, Sanierungsarbeiten, 
TG-Platz, Kellerraum, Waschra., 
verkehrsgünstig, Bus. VB 376.000 €.
 E-Mail: mediterran49@t-online.de

GE WERBER ÄUME

Kronberg: 2 Büroräume, Tee-     
küche, 111 m2, 1. OG + Nebenraum 
als Lager/Archiv. Nähe S4 + Bus, 
Parkpl.  Tel. 06173/2759

MIETGESUCHE

2 Apotheker/innen suchen 3-Zi.-
Whg. mit Balkon/Terrasse in Ober-
ursel, Steinbach, o. Bad Homburg 
  Tel. 0157/34702456

Nette Familie sucht Haus zur Mie-
te in Bad Homburg ab 10/2021 oder 
später.  Tel. 0151/72512501

Mercedes-Benz Mitarbeiter, Mitte 
50 (NR, keine Tiere) sucht ruhige 2,5 
- 3 Zimmerwohnung mit Küche in
Kronberg, Bad Homburg, Oberursel 
und Bad Nauheim.
 Tel. 0160/8672903

Suche Whg. für mich u. meine
kleine Tochter bis 800,- € warm in 
Kelkheim Mitte o. Hornau.
 Tel. 0178/4608474

VERMIETUNG

Oberursel, 2 Zimmer, 65 m², 1. OG 
– zentrale Lage nahe S-Bahn, ab 
1.11.21 frei, 850,- € warm + NK + 
Kaution. Tel. 0175/3462803 (ab 20 Uhr)

Schmitten-OT, 3 ZKB, 85 m², Kel-
ler, Terrasse, NR, keine Tiere 650,- € 
+ NK ab sofort zu vermieten.   
 Tel. 06084/959683

Steinbach/Ts. v. Privat, 2 Zi. Whg, 
DG, 3. OG, Taunusblick, Gaseta-
genheiz., Küche, Dusche, 40,6 m² 
390,- € KM + ca. 120,- € Uml. 3 MM 
KT, max. 2 Pers. Ohne Hund.   
 Tel. 06171/72717

1 ZKB, Balkon, Keller, 34 m², in 
Oberursel, ab dem 01.10.2021, von 
privat zu vermieten. Kaltmiete 500,- € 
+ 100,- € NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/7980288 ab 16 Uhr

1-Zi.-Whg. in Oberursel, hell 
möbliert, Küche, Bad, 630,- € warm, 
2 MM Kaution.  Tel. 0151/12143945

Gemütl. 2-Zi.-Whg. in Obu/Weißk.,
45 m², Wfl . Souterrain, teilmöbl. ab 
1.9. zu verm. Miete 500,- € warm + 
KT.  Tel. 06171/980827

WE-Heimfahrer/Berufspendler/
Studenten, 1 Zimmerwohnung, 41 
m², teilmöbliert, Tageslichtbad, Ess-
küche, Miete 500,- € warm in Burg-
holzhausen.  Tel. 06007/1648

Liederbach, REH zentr. Lage, Wfl . 
139 m2, 5/6 Zi., Grdst. 360 m2, Gar. 
+ Stellpl., KM 2000,- € + NK + Kt.
 Mail: hausinliederbach@gmx.de

Kronberg-Schönb., 3 ZKB, 80 m2

in EG, Balkon, PKW Stellpl., KM 
900,- € + NK, Kontakt:
 Tel. 0171/3058407

Vermiete in Bad Soden Neuenh. 
3,5 Zi., Balkon, Keller, Garage,   
Miete 900,- € + NK + 50,- € Garage. 
 Tel. 06196/201520

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

NACHHILFE

Komp. Lernförderung – Mathe 
Grundschule – auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Auch i. d. Ferien: D-Sprachförd. + 
individ. Lernbegleitg., preisw., priv. 
Probest., Referenzen, Obu/HG, F. 
 Tel. 0151/70152087 (18-22h)

Dein Mathe-Coach für deinen indi-
viduellen Erfolg im nächsten Schul-
jahr. Prüfungsvorbereitung, Video-
kurs, 24h-Support & Persönlich-
keitsentwicklung. Kostenlose Pro-
bestunde vereinbaren.   
 info@jessica-spelten.de

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche deutschsprachige Putzhilfe 
für Haushalt in Schmitten, ca. 6h/
Woche, sehr gute Bezahlung.   
 Tel. 0177/2922706

Haushaltshilfe (20h/Woche, Nach-
mittags ab 14:00h) für pfl egleichten 
Haushalt in Bad Homburger Altstadt 
gesucht; wöchentliche Putzhilfe ist 
vorhanden. Nichtraucher & Auto ge-
wünscht. Aufgaben sind u.a : Kinder 
(9 & 10 Jahre) nach Schule in Emp-
fang nehmen & versorgen, Kinder zu
Nachmittagsaktivitäten fahren (Kos-
ten werden ersetzt), Auge auf Be-
suchskinder werfen & ggf. Macht-
wort sprechen, SpüMa & WaMA 
aus-/einräumen, Wäsche zum 
Trocknen aufhängen & einsortieren, 
ggf Abendessen vorbereiten, Haus-
halt aufgeräumt und organisiert hal-
ten & Einkäufe und kleine Erledigun-
gen.  Tel. 0178/4843344
 (auf Mailbox sprechen)

Haushaltshilfe für 2-Personen- 
Haushalt in Bad Homburg gesucht.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 
25-30 Stunden. Falls Sie bereits 
hauswirtschaftliche Erfahrung mit-
bringen und Interesse haben, mel-
den Sie sich bitte unter   
 Tel. 06172/43656

Suche rüstigen Rentner zur Mitar-
beit. Handwerkliche Tätigkeiten 
rund ums Haus, für Einbauten von 
Decken/Wänden, Malern, Fliesenle-
gen. Bezahlung nach Absprache. 
Zeitlich fl exibel. Tel. 06176/40591893

Erfolgreich
inserieren 

– wir beraten 
Sie gerne!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Familie in O.-Bommersheim sucht 
Putzhilfe, 2,5h/Woche. Nur auf 
Rechnung od. Minijob.   
 Tel. 06171/2788821

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
Hundeerfahrung, für Privathaushalt 
in Kronberg, auf 450 € Basis oder 
auf Rechnung, gesucht.
 Tel. 0179/6909996

Hausmeister/in als Mini- od. Midi-
Job für Garten-, Reinigungs- und 
Reparaturarbeiten an Immobilien in 
Kelkheim und Schneidhain gesucht.
Kontakt: Philip Schulz c/o Merry Old 
England  Tel. 06195/2222

Für ab sofort suchen wir eine er-
fahrene, deutschsprechende Putz-
hilfe für unser Haus in Altenhain. 
Vorzugsweise freitags, für 5 Stun-
den. Alles weitere telefonisch unter: 
 Tel. 0162/2840858

Für unser Haus in Königstein Fal-
kenstein, suchen wir eine zuverläs-
sige, gut deutschsprechende Unter-
stützung für 1-2 x p.W. in Dauerstel-
lung! Wir freuen uns über Ihren An-
ruf unter  Tel. 0170/8878635

Suche für Ehepaar eine Haushalts-
hilfe mit Auto nach Bad Soden 2.
 Tel. 06196/27960

Berufstätige Rollstuhlfahrerin in 
Königstein (Privathaushalt) sucht ab 
sofort eine sportliche, gesunde As-
sistentin auf 450,- €-Basis (11,- €/
Std.) als Vertretung/Unterstützung 
der Vollzeitkraft. Aufgabengebiet
u.a. Hilfestellung bei: Rollstuhl 
schieben, Einkaufen, Arztbesuche, 
Wassertherapie im Kurbad, Freizeit- 
aktivitäten, kl. Gartenarbeiten, Bo-
tengänge, allgem. Hausarbeiten, 
bügeln, kl. Näharbeiten, Terminver-
waltung usw., Internettätigkeiten. 
Einige Tätigkeiten auch als Heimar-
beit zu erledigen. Voraussetzun-
gen: Gute deutsche Sprache in 
Wort u. Schriftform. Aus dem nähe-
ren Umkreis HTK. Unbedingte 
Pünktlichkeit, unbedingte Zuverläs-
sigkeit, Ehrlichkeit, Flexibilität, Be-
lastbarkeit (Arbeitszeiten auch mal 
unregelmäßig), Einfühlungsvermö-
gen. Eigener PKW. Selbstständiges, 
ordentliches Arbeiten nach Anlei-
tung. Eigener Internetanschluss, 
gute Gesundheit u. sportlich aktiv 
sein, schwimmen können. Schriftli-
che Bewerbung (falls mögl. mit 
Festnetztelefonnummer) an:
  Chiffre: KW 32/01

Haushaltshilfe für 2 Haushalte, je 
1x/Wo. 4 - 5 Std. gesucht (König-
stein u. Glashütten). Auch Fenster-
putzen.  Tel. 0172/6605821

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263 
 oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Denn sie wissen, 
was sie tun.
Unsere Kunden kennen und 
schätzen unsere Leistungen 
im regionalen Medienmarkt: 
hohe Reichweite, starke 
Akzeptanz beim Leser, 
Zuverlässigkeit, Seriösität und 
eine Beratung, wie man sie 
sich wünscht.

Und was können wir 
für Sie tun?

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Mod. Innenausbau: Trockenbau (Zw.- 
wände), Innenputz, Tapeten, Maler-/
Lackierarb., Bodenbeläge, schnell u. 
zuverlässig.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäll-
arbeiten, Rasenverlegung, Rasemä-
hen, Gartengestaltung, Pfl asterar-
beiten, Wege, Terrassen, Zaunmon-
tage uvm.  Tel. 0176/60967747

Suche Putzstelle für 3-4 Stunden 
wöchentlich in Bad Homburg.  
  Tel. 0174/5864452

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Pfl aster und Terras-
senarbeiten, Zaunaufbau, Rasenvl. , 
Gartengestaltung uvm.   
 Tel. 0179/7404098

Handwerks + Gartenarbeiten! Be-
sitze langjährige Erfahrung Referen-
zen können vorgelegt werden! Aus-
führungen Raum  Bad Homburg/
Oberursel. Gut + günstig.  
  Tel. 0160/94681612

Eine nette und fl eißige Frau sucht 
einen Job zum Putzen oder Bügeln.
Nur samstags. Ich habe mein eige-
nes Auto.  Tel. 0172/5346483

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.   
 Tel. 0157/81283622

Suche Arbeit rund ums Haus. Jah-
relange Gartenerfahrung. Hand-
werklich geschickt, auch gerne Bo-
tendienste. PKW vorhanden. In und 
um Bad Homburg. Tel. 0177/3363260

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Fliesen, - Maler- u. Pfl aster 
arbeiten. Weiteres auf Anfrage. 
Preiswert, schnell, sauber. 
 Tel. 0152/18134576

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Vernünftiger Handwerker mit ver-
nünftigem Werkzeug sucht Aufträ-
ge. Privat od. gewerblich. Gutmann 
MTK  Tel. 0163/6819185

Erfahrener, zuverlässiger Gärtner:
Umgestaltung, Hecken schneiden, 
Rasenpfl ege, Einpfl anzungen, Blu-
menbeete. Tel. 0175/1254818

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

RUND UMS TIER

Katzenkinder 3,5-4,4 Monate alt 
suchen ein nettes Zuhause mit spä-
terem Freigang. Tel. 0172/6915130

Liebevolle, fl exible Hundebetreu-
ung in B Hbg gesucht für einzelne 
Gassigänge, oder auch mal tage-
weise.  Tel. 0176/24935916

UNTERRICHT

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Komp. Lernförderung – Mathe 
Grundschule – auch in den Ferien 
von Montessoripäd.
 Tel. 0177/6580576

Klavierunterricht 17,50 € / 30 Min., 
mit Lerngarantie & Humor, Frau 
Sternberg (geimpft).
 Tel. 01577/3228892

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger 
und Fortgeschrittene, einzeln u. 
kleine Gruppen.  Tel. 06172/764775 
 o. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht, Lateinlehrer er-
teilt fundierten, qualifi zierten Unter-
richt für Latein (und Deutsch) für alle
Klassenstufen, langj. Unterrichtserf.
 Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Nettes älteres Paar sucht Frau ab 
60 zum Deutsch lernen. Gerne ehe-
malige Lehrerin mit Erfahrung.
 Tel. 0176/28891227

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Neuwertiges 2-Sitzer-Sofa von Hi-
molla, elektrisch stufenlos verstell-
bar. Top Zustand. 850,-€ Selbstab-
holer.  Tel. 06171/9189427 
  o. 0151/21288189

Rolf Benz Sofas, Nappaleder, hell-
beige, 3-Sitzer, 207 cm, 600,- €. 
2-Sitzer, 187 cm, 500,- €. Brics Bu-
siness Koffer, 40-20-38, mit Rollen, 
ausz. Griff, braun, Wildlederoptik, 
150,- €, neuwertig, zu verkaufen. 
Selbstabholer, Fotos per SMS.  
  Tel. 06172/777328

VERSCHIEDENES

Firmenverkauf

Nachfolger gesucht

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Help at Home: Entrümpelung von 
Wohnung, Haus, Garage, Keller, 
Kleindienstleistungen aller Art, 
Transporte, Gartenarbeit, Oberur-
sel, Bad HG und FFM. Wir machen 
das!  Tel. 0171/3211155

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/1576-2313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge,
A-Z-Grundreinigung, A-Z-Renovie-
rung, A-Z-Badsanierung, A-Z-Schrei-
ner.  Tel. 0160/7075866

Räume verzaubern – Mit einem 
raffi nierten Stil-Mix eine reizvolle At-
mosphäre erschaffen. Ich helfe Ih-
nen sehr gerne dabei.   
 Dipl.-Designer. Tel. 0170/5750232

Junger Mann bietet Unterstützung 
bei Fragen rund um PC, Handy, 
Drucker und Tablet. Dominic freut 
sich auf telefonische Anfragen un-
ter:  Tel. 0157/71420994

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MCs, LPs usw.). Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

So., 8.4.18 Wi.-Nordenstadt, von 10.00 – 16.00 Uhr
GLOBUS, Ostring 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Floh- &
Trödelmärkte

–Teilnahme für jedermann – 

Sa., 14.8.21, Do., 19.8.21, von 8.00–14.00 Uhr,
Ffm.-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 14.8.21 von 13.00–17.00 Uhr,

Ffm.-Kalbach, Frischezentrum, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 15.8.21, von 10.00 – 16.00 Uhr, 
Frankfurt-Rödelheim, METRO, Guerickestraße 10

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
So., 15.8.21, von 10.00 – 16.00 Uhr, Frankfurt,

Eissporthalle, Ratsweg 12
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 17.8.21, von 8.00–13.00 Uhr, Eschborn,
MANN MOBILIA, Camp Phönix, Elly-Beinhorn-Str. 3

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Achtung! Auf unseren Märkten besteht Registrierungspflicht  

Weiss: 06195 91994-0 · www.weiss-maerkte.de

Wie antworte 

ich 

auf eine 

Chiffre-Anzeige?

 Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer 

notieren, die in der 

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen 

zweiten Umschlag, 

auf dem Sie unsere 

Verlagsanschrift 

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell, 

zuverlässig 

und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
148.850 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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So schön kann Beton sein
Lampen aus dem vielseitigen Werkstoff 

lassen sich 

individuell konfi gurieren

(djd). Seit einigen Jahren entdecken Designer den 
vielseitigen Werkstoff Beton neu. Er bietet ungeahnte 
Gestaltungsmöglichkeiten, ist robust und pfl ege-
leicht. Minimalistische Möbel aus Beton etwa sind 
längst keine Seltenheit mehr. Nun gibt es auch 
dekorative Lampen aus Beton. Stefan Gant gründete 
vor knapp zehn Jahren das Leuchtenlabel „Gant-
lights“. Entworfen werden die Produkte im 
Gebäude einer ehemaligen Konditorei in Berlin-Rix-
dorf. In seinen Kreationen verbindet Gant die 
kühle Strenge von Beton mit edlen Metallen. Die 
Leuchten faszinieren durch minimalistische For-
men und ihr kontrastreiches Design. Mehr Infos, 
ein Händlerverzeichnis sowie einen Onlineshop 
gibt es unter www.gantlights.de. Alle Produkte 
können nach persönlichem Geschmack konfi guriert 
werden.

Die Lampen bestechen durch klare Formen.
 Foto: djd/www.gantlights.com/khuong nguyen

S & R 
Umzüge und Transport 

Kurierdienste & Entrümpelung
Wallstr. 92 - 61440 Oberursel

Kontakt: 0159-01265482

    Pfl asterarbeiten     Terrassen     Treppen
Naturstein-Mauern    GÜNSTIG - Fachbetrieb -
AHP GbR - NL Rhein/Main          0800 7241 043

                  
         

    

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Baumpfl ege, Baumschnitt,
Wurzelstockausfräsung,

Bäume fällen
Tel. 06081/5872200 oder 

06171/6941543 
Baumpfl ege Rentel

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Haushaltsaufl ösungen
Entrümpelung

Kleine Umzüge

Mobil: 0152 - 366 851 56
www.ks-facilityservices.de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Grabenlose Kanalsanierung
Roboterarbeiten

Schachtsanierung
Großprofilreinigung & -inspektion

Abscheidersanierung

Ein starkes Team für den Kanal

Kanalreinigung
Dichtheitsprüfung & Kanal-TV
Saugarbeiten & Entsorgung
Vakuumtechnik & Fräsarbeiten
Kanalortung

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Gewächshaus 3x4m/ 2,1x4m/ 4x4m 
erweit. bis 12m lang Polycarbonat 
4/6mm, Profil massiv 20x20m/ 
40x20mm – Lieferung / Montage
Tel. 0179 1226672 o. 069 90235048
Email: info@2markets.de

2Markets GmbH

 I M M O B I L I E N M A R K T

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

SIE   MÖCHTEN  IHRE  IMMOBILIE   VERKAUFEN ?
DANN NUTZEN AUCH SIE DEN „FERIEN-RABATT“ !

Mehr Infos dazu direkt bei:

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 8987 250
carsten@noethe-immobilien.de

* Voraussetzung: Die Vorlage dieses Inserates bei Au� ragserteilung.

Bei einer Au� ragserteilung zwischen dem 19.07.
und 27.08.2021 fällt nur eine Makler-Provision

in Höhe von 1,99 % (inkl. 19% Mwst.) an ! *1,99 % (inkl. 19% MwSt.)

„FERIEN-RABATT“

Sehr schöne 

7-Zimmer-Wohnung 
mit großer Terrasse und Doppelgarage 
in Bad Homburg direkt am Kurpark 

von privat zu verkaufen.

Preis 1.695.000 €

Kontakt: 
Immobilien-hg@outlook.de

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung (EnEV 
2014) Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter Energiemerkmale 
in kommerziellen Medien. Hier bieten wir Ihnen eine Erklärung möglicher 
Abkürzungen: 

1.  Die Art des Energieausweises 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala des 
Energieausweises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), 
zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger 
(§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)

 • Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko
 • Heizöl: Öl 
 • Erdgas, Flüssiggas: Gas
 •  Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW
 •  Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz
 •  Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 Nr. 4 EnEV) Bj, zum Bsp. Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 
erstellten Energieausweisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: 
Immobilienverband Deutschland IVD
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 S T E L L E N M A R K T

MEDTRONIC ist ein deutsches Unternehmen und seit 1971
auf dem nationalen und internationalen Dentalmarkt
erfolgreich tätig.

An unserem Standort in Weilrod-Riedelbach entwickeln und produzieren wir unter
anderem Zubehör für Dental-Geräte wie Instrumentenschläuche, Ventilsteuerungen,
Steckverbindungen etc.

Zur Unterstützung unseres jungen, dynamischen Teams suchen wir

Mitarbeiter im Bereich Techn. Service/Montage (m/w/d)
mit hoher Eigenverantwortlichkeit in Vollzeit
(40 Stunden pro Woche)
gerne aus dem Berufsfeld der
Mechatronik/Feinwerktechnik/Zahntechnik/Elektrotechnik o. ä.

WIR bieten Ihnen eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit im Bereich
technische Produktion/Montage. Ihr Aufgabenbereich umfasst u. a. Auftragsbe-
arbeitung, Montage von Schläuchen, Steckverbindungen und einzelnen Baugruppen
sowie die Endprüfung der Produkte. Nach entsprechender Einarbeitungszeit arbeiten
Sie eigenverantwortlich und größtenteils selbständig.

SIE haben idealerweise eine abgeschlossene Ausbildung in den o. g. Berufsfeldern
oder einer ähnlich verwandten Berufsgruppe. Sie überzeugen durch eine schnelle
Auffassungsgabe, Fingerfertigkeit, technisches Verständnis, Lernbereitschaft,
Teamfähigkeit und sind in der Lage, nach Zeichnungen selbständig zu arbeiten.
Lötkenntnisse sind erforderlich. Sie haben Freude am Telefonieren und am Umgang
mit Kunden. Ein freundliches Wesen gegenüber unseren Kollegen setzen wir voraus,
da wir großen Wert auf ein angenehmes Betriebsklima legen.

Neugierig und interessiert an einer neuen Herausforderung? Dann senden Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Ihrem Foto und Gehaltswunsch gerne
per Email an

MEDTRONIC medizinisch-elektronische Geräte-Gesellschaft m.b.H.
Riedelbach / Technologiepark
In den Ensterwiesen 7 - 61276 Weilrod
Email: info@medtronic-dental.de
 0 60 83 / 95 98 90

Reinigungskraft (m/w/d)
Wir suchen ab sofort eine zuverlässige, gep	 egte,
deutschsprachige Reinigungskraft für unser Büro

in Bad Homburg.
Mo. – Fr.: 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr.

 
Glanzwerk Gebäudedienste GmbH

Am Stock 3 · 61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101-347 77 10 ·  E-Mail: info@glanzwerk.info

www.glanzwerk.info

  ZV Zeitungsvertriebs GmbH 
Bad Homburg v.d. Höhe 

 
 
 
Die ZV Zeitungsvertriebs GmbH ist eine Tochtergesellschaft der Medienservice GmbH & Co. 
KG. Täglich sichern wir die Auslieferung der Frankfurter Allgemeinen Zeitung und weiterer 
renommierter nationaler und internationaler Zeitungstitel und Zeitschriften. 
 
Wir suchen ab sofort 
 

Einsatzzusteller Vollzeit (m/w/d) 
(36 Stunden pro Woche – Nachtarbeit) 
 
Ihre Aufgabe bei uns: 

 
� Sie sorgen in den frühen Morgenstunden dafür, dass die Abonnenten montags bis 

samstags jeden Morgen pünktlich ihre Tageszeitungen und Zeitschriften erhalten 
� Die Zustellung findet an 6 Tagen die Woche (Montag – Samstag) in der Zeit von 

02:30 – 08:30 Uhr in wechselnden Einsatzgebieten im Großraum Bad Homburg statt 

 
 
Sie punkten mit folgenden Eigenschaften: 
 

� Sie sind mindestens 18 Jahre alt  
� Sie möchten in der Nacht bzw. den frühen Morgenstunden arbeiten 
� Sie sind zuverlässig 
� Sie haben einen Führerschein Klasse B  
� Ein Schulabschluss oder Fachkenntnisse sind nicht erforderlich 

 
 
Das bieten wir Ihnen: 
 

� Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
� Ein festes Gehalt plus Nachtzuschlag 
� Eine gute Einarbeitung 
� Ein Zustellfahrzeug (PKW) 
� Freiexemplare der Zeitung 

 
 
Bewerben Sie sich noch heute mit Ihrem Lebenslauf per E-Mail an info@agentur-seng.de 
 
Gerne können Sie uns auch telefonisch zu unseren Bürozeiten (Mo.-Fr. 08:00 Uhr bis 12:00 
Uhr) unter 06172/ 75770 erreichen. 
 

Die Firma KRONE GMBH ist eines 
der führenden Fisch- und Fein-

kostunternehmen in Deutschland 
mit Sitz in Steinbach/Taunus
Wir suchen für unser Lager 

in Steinbach

Aushilfskräfte (m/w/d)
Arbeitszeiten und Arbeitstage 

sind fl exibel zu gestalten. 
Keine schwere körperliche Arbeit.

Kenntnisse der deutschen 
Sprache in Wort und Schrift 

werden vorausgesetzt.

Bitte melden Sie sich bei:
KRONE GMBH

Daimlerstr. 3 
61449 Steinbach/Taunus

Tel.: 06171-6350

Wir suchen 

(m/w/d) für die Schülerbe-
förderung nach Oberursel /Bad 
Homburg auf Mi  ni job-Basis (bis 
450,– ¤). Gerne Rentner/in u. 
Hausfrau/-mann.
Einsatzgebiet/Wohnort 
Hochtaunuskreis
Hr. Aris, 
Tel.: 069 67834603 
Mobil: 
0157 80671395

Bundesweiter Seminaranbieter 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Bad Homburg

Sie unterstützen uns bei der 
Büroarbeit mit MS-O�  ce und 
der Veranstaltungsorganisation.

Bitte senden Sie Ihre 
Bewerbung mit Anschreiben, 
Lebenslauf, Zeugnissen und 
Einstiegstermin per E-Mail an 
unseren Geschäftsführer 
Herrn Eckart Roeder, 
personal@dgwz.de

Deutsche Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit
Louisenstraße 120 
61348 Bad Homburg 
Telefon 06172 98185-0 
www.dgwz.de/karriere

Assistenz
(m/w/d) in Vollzeit

Frühaufsteher für
Bad Homburg, Oberursel und Friedrichsdorf
gesucht
 

Sichern Sie sich eine attraktive Teilzeitbeschäftigung in 
unserem Team als

Zusteller (m/w)
Verdienen Sie in Ihrem Wohngebiet bis zu 450,-€ als
Minijobber oder in Teilzeit auch darüber hinaus.
Profitieren Sie von einem lukrativen Zuverdienst 
mit vielen Extras.

Wir bieten
� einen sicheren Arbeitsplatz
� pünktliche und sichere Bezahlung
� einen steuerfreien Nacht- bzw. Sonntagszuschlag
� Lohnfortzahlung bei Urlaub und im Krankheitsfall
� Intensive Einarbeitung
� Zustellerexemplar 
� Zustellermaterial
� Eigenverantwortliches Arbeiten bei freier Zeiteinteilung

Mo-Sa bis 6.00 Uhr oder So bis 08.00 Uhr

Sie stellen in Ihrem Zustellgebiet Tageszeitungen und andere
zeitungsähnliche Objekte in den Morgenstunden zu.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Agentur Seng
Tel. 06172 - 75770 oder info@agentur-seng.de

Netzwerkspezialist Arbor-Link GmbH sucht 
PRAKTIKANT/IN U. WERKSTUDENT/IN (M/W/D)
Fachrichtungen:
�  Kommunikationstechnik, Informatik o. vglb.

www.arbor-link.de · Herr Winderling · Tel. 06172/17171-10

Reifen- Moha
www.reifen-moha.de

Kontaktaufnahme Herr Boudouasel
Tel. 0176 - 64 65 08 45

KFZ-Meisterbetrieb

Wir suchen einen

in Festanstellung.
Kfz.-Mechatroniker (m/w/d)

Die Spielstube an der Grundschule 
Mitte, sucht für die Küche 

• eine/n Mitarbeiter/in • 
auf 450 Euro Basis. 

Täglich verpfl egen wir 
100 Grundschulkinder. 

Zu Ihren Aufgaben gehört, 
die Essenszubereitung der 
angelieferten Speisen im 

Kombidämpfer, Essensausgabe, 
Eindecken, Spülen und Sonstiges.

Tel.: 06171/2001820
Frau Binder (Leitung)

Wir suchen ab sofort einen 

Lagerist (m/w/d)
auf Teilzeitbasis

Staplerschein mit Fahrpraxis 
und PKW-Schein erforderlich.

Infos/Kontakt unter
Tel. 06171-53019

Fliesen Römmelt Oberursel

Das CCB Frankfurt und Main-Taunus GbR ist ein großes 
cardioangiologisches medizinisches Versorgungszentrum mit 
mehreren Standorten. Für den Standort Bad Soden suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Med. Fachangestelle/n (m/w/d) 
oder Arzthelferin in Vollzeit  

Ihr Profil:
• abgeschlossene Berufsausbildung im medizinischen Bereich 
• feinfühliger, freundlicher Umgang mit unseren Patienten 
•  Eigeninitiative, Motivation, Bereitschaft zur kooperativen 

Zusammenarbeit 

Wir bieten Ihnen:
Eine interessante abwechslungsreiche Tätigkeit in einem 
kollegialen Team mit 

– patientenorientiertem Arbeitsklima
– einem gut ausgebildeten, motivierten Mitarbeiter-Team
– 38,5 Stunden/Woche 
– flache Hierarchien mit kurzen Entscheidungswegen
– geregelten Arbeitszeiten ohne Nachtdienste
–  einem  optimalen Umfeld im Ballungsraum Rhein-Main 

Gebiet   
– Weiterbildungsmöglichkeiten 
– Mitarbeiterparkplatz
–  außertariflicher Bezahlung sowie Urlaubs-/Weihnachtsgeld 

und betrieblicher Altersvorsorge
–  zunächst befristet auf 2 Jahre aber eine spätere Übernahme 

in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich

Wenn Sie in einem professionellen Team in angenehmer Atmo-
sphäre arbeiten möchten, freuen wir uns auf Ihre aussagefähi-
ge Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen. Bewerbungen 
richten Sie bitte an:

MVZ Kardiologie Main-Taunus, z. Hd. Dr. Giokoglu
Kronberger Straße 36a · 65812 Bad Soden/Ts.

Tel.: 06196 7663747 · E-Mail: info@kardiologie-main-taunus.de

Wir suchen Sie ab sofort für unseren B&K-Standort in Bad Homburg als:

IHRE AUFGABEN 
• Sie übernehmen sämtliche Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten
• Prüfen und Testen der fahrzeugtechnischen Systeme
• Sie erstellen Fahrzeugdiagnosen und beseitigen Schadensursachen an Fahrzeugen

DAS BRINGEN SIE MIT 
• Abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker/in oder KFZ-Mechaniker/in
• Gültiger Führererschein der Klasse B
• Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Strukturiertes und dienstleistungsorientiertes Arbeiten

Bitte richten Sie Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an: linda.wenzel@bundk.de

KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D)

DAS ERWARTET SIE BEI UNS 
• 30 Tage Urlaub
• Spannende Tätigkeiten mit Entwicklungspotential und hoher Eigenverantwortung im 
   Markenumfeld von BMW und MINI
• Einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz bei einem der größten Automobilhandels- 
   unternehmen in Deutschland sowie dem BMW Award Gewinner „Bester  
   Unternehmer 2017“ und „Bester MINI Unternehmer des Jahres 2018“
• Attraktive Mitarbeiter Benefits: wie zum Beispiel eine Mitbeteiligung an  
   Fitnessstudiobeiträge, Leasing eines Dienstfahrrads und Zuschuss zur  
   betrieblichen Altersvorsorge
• Praxisorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima und flache Hierarchien

B&K GmbH
Ober-Eschbacher Straße 153 

61352 Bad Homburg 
Tel 06172. 3090-0  

E-Mail badhomburg@bundk.de 
www.bundk.de

www.taunus-nachrichten.de
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselOBio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

12. 8. – 18. 8. 2021

Kaiserschmarrndrama
Do. – Mi. 20.15 Uhr

Fr. – Mo. auch 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Olchis
Willkommen in
Schmuddelfi ng
Sa. + So. 15.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der Hochzeitsschneider von Athen
Regisseurin Sonia Liza Kentermann

ist am 28. 8. bei uns zu Gast.

Werbung, Marketing-Mix, Print, Online.
Wir lassen Sie nicht allein. 

Wir bieten Ihnen mehr als nur Anzeigenwerbung in unseren 
Zeitungstiteln. 

Fragen Sie uns. Wir beraten Sie individuell, offen, transparent 
und über alle Mediengrenzen hinweg.

Das Einzige, was entscheidet, ist Ihr Erfolg.

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

40 Jahre Alte Oper Frankfurt
hr-Sinfonieorchester
Alain Altinoglu, Leitung
Werke von Hindemith, Schumann und Ravel
Alte Oper Frankfurt
28.08.2021, 19.00 Uhr 19,00 – 57,00 €
W-Festival 2021 
Nouvelle Vague - Internationales Bossa Nova 
Bandprojekt
Alte Oper Frankfurt
30.08.2021, 20.00 Uhr  30,75 – 59,50 €
W-Festival 2021 
Sophie Hunger - Jazz, Folk, Rock und Elektronik 
Songschreiberin
Alte Oper Frankfurt
30.08.2021, 20.00 Uhr  36,50 – 59,50 €
W-Festival 2021 
Anke Engelke & Iris Berben – Komisch!
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 18.00 Uhr  30,75 – 59,50 €
Katie Melua
an acoustic performance
Alte Oper Frankfurt
03.09.2021, 22.00 Uhr 48,00 – 94,00 €
Die Flying Steps tanzen
10 Jahre Jubiläum - FLYING BACH
zu J. S. Bachs wohltemperiertem Klavier
Alte Oper Frankfurt
05.09.2021, 21.00 Uhr 51,00 – 71,00 €
Alles andere als Piano
JOJA Wendt Stars on 88 Part II
Alte Oper Frankfurt
08.09.2021, 20.00 Uhr 40,50 – 63,50 €
Ein Abend für die ALTE OPER
Archaische Klänge in klassischen Formen –
vom Nahen zum Fernen Osten
Alte Oper Frankfurt
11.09.2021, 20.00 Uhr 35,00 – 60,00 €
FRATOPIA - Open Space
Step across the Border
Alexej Gerassimez, Schlagzeug, Jazzrausch Bigband
Alte Oper Frankfurt
25.09.2021, 22.00 Uhr 28,00 €
FRATOPIA – Open Space
Klavierlandschaften 
Pierre-Laurent Aimard & Michael Wollny, 
Tasteninstrumente 
Werke von J. S. Bach, Schubert, 
Skrjabin, Ligeti, Kurtág u.a. 
sowie Improvisationen von Michael Wollny
Alte Oper Frankfurt
26.09.2021, 20.00 Uhr 49,00 €
FRATOPIA – Open Space 
360 Grad 
Junge Deutsche Philharmonie
André de Ridder, Leitung *, Kit Armstrong, Klavier 
Werke von Mozart, Dessner/Woodkind und 
Schumann
Alte Oper Frankfurt
28.09.2021, 20.00 Uhr  35,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

Kasia Wieczorek- Klavierabend
Schirmherr: Generalkonsul der Republik Polen 
Jakub Wawrzyniak
Stadthalle Oberursel
03.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €
Jean-Philippe Bordier Quartett
Kulturkreis Oberursel e.V.
Rathaus Oberursel
17.10.2021, 17.00 Uhr 20,00 €

Tschüss(el)
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel“ Schüßler
Alt Oberurseler Brauhaus
30.10.2021 – 11.12.2021, 20.00 Uhr 19,80 €
Das Würzburger Klaviertrio
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
31.10.2021, 17.00 Uhr 28,00 – 20,00 €

Trio-Abend mit Laura Ruiz Ferreres -
Klarinette, Katharina Deserno - Violoncelleo, 
Nenad Lecic - Klavier
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
12.12.2021, 17 Uhr 20,00 – 28,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Die Streiche des Scapin 
Komödie von Molière
Kurtheater Bad Homburg
09.09.2021, 20.00 Uhr 20,00 – 35,00 €

Landesjugendsinfonieorchester Hessen 
Das traditionelle Saalburg-Konzert des Lions 
Clubs Friedrichsdorf-Limes
Römerkastell Saalburg
10.09. + 11.09.2021, 20.00 Uhr 30,00 €

Robin McKelle 
Soul jazz
Kurtheather Bad Homburg
15.09.2021, 20.00 Uhr 29,50 €

JazzT. Bad Homburg 2021 
Goldmeister Opening Jazztage
Kurtheater Bad Homburg
23.09.2021, 20.00 Uhr 25,00 – 39,00 €

Indra Rios-Moore
"Der weibliche Gregory Porter" (WAZ)
Kurtheater Bad Homburg
24.09.2021, 19.30 Uhr 25,00 – 39,00 €

We are Valente
A Swingin' Tribute to Caterina
Schlosskirche am Landgrafenschloss
25.09.2021, 18.30 und 20.15 Uhr 5,00 €

Lyre Le Temps
Bühne frei für die französische Electro
Swing Gruppe
Kurtheater Bad Homburg
25.09.2021, 19.15 und 20.45 Uhr 5,00 €

Liun & The Science Fiction Band
urbane Musik mit dunklen Beats und 
schillernden Synths
Englische Kirche
25.09.2021, 19.30 und 21.00 Uhr 5,00 €

Bobby Rausch
Berliner Formation mit einzigartigem kraftvollen
und tiefen Klang
Speicher im Kulturbahnhof
25.09.2021, 22.30 Uhr 5,00 €

11./12. Bad Homburger 
Poesie & Literatur Festival 2020/2021
Katty Salié liest aus: 
„Wer wir waren“ Roger Willemsen
Steigenberger Hotel Bad Homburg, Festsaal
05.10.2021, 19.30 Uhr  34,05 €

Max Moor 
Don Camillo und Peppone – Giovannino Guareschi 
Lesung mit Musik
Sankt Marien
07.10.2021, 19.30 Uhr 11,45 – 43,05 €

Matthias Matschke
Mary Shelley’s Frankenstein
Vivi Vassileva, Marimba und Percussion
Güterbahnhof Bad Homburg v. d. Höhe
12.10.2021, 20.00 Uhr 34,05 – 49,85 €

Andrea Sawatzki & Christian Berkel
Die Schöne und das Tier – 
Jean-Marie Leprince de Beaumont u. a. Märchen
Kurtheater Bad Homburg
17.10.2021, 17.00 Uhr  23,85 – 49,85 

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo. + Mi. + Fr.  9 – 15 Uhr,
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und
 Sa.  9 – 13 Uhr
 Di. + Do.  12 – 18 Uhr  und

Schauen Sie jetzt auf frankfurttic
ket.de

nach, es sind noch viele weitere 

Events bei uns verfügbar!

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Gutscheine fürs Taunabad 

Ab sofort können Gäste des Taunabads die Gutscheine früherer Jahre wieder nutzen und neue 
Gutscheine erwerben. Die Stadtwerke konnten gemeinsam mit dem Dienstleister des E-Ticket-
Systems eine Lösung finden, die alten Taunabad-Gutscheine zur Zahlung in das neue Kassen-
system zu integrieren. Inhaber eines Taunabad-Gutscheins können nun wieder mit dem Restbe-
trag des „alten“ Gutscheins E-Tickets, Kaffeespezialitäten, Tee oder Badeshop-Artikel an der 
Kasse des Taunabads bezahlen. Badegäste, die den „alten“ Taunabad-Gutschein auch online im 
Online-Buchungsportal nutzen möchten, müssen den Restbetrag auf einen neuen Gutschein 
übertragen lassen. Dies hat für die Badegäste den Vorteil, dass der Gutschein-Code auch im 
Warenkorb des Online-Buchungsportals für die Bezahlung von E-Tickets oder Schwimmkursen 
verwendet werden kann. Für die Übertragung des Restbetrags ihres Gutscheins müssen die In-
haber lediglich einen Antrag stellen. Das Formular kann im Internet unter www.stadtwerke-
oberursel.de/taunabad heruntergeladen werden. Dieser Antrag ist zusammen mit dem Gutschein 
im Taunabad abzugeben oder per Post zu schicken an Taunabad Oberursel, Altkönigstraße 99, 
61440 Oberursel. Das Gutschein-Restguthaben wird innerhalb von fünf Arbeitstagen auf einen 
neuen Gutschein übertragen und dem Kunden per E-Mail zugeschickt.  Foto: Stadtwerke

TSGO-Rehasport in der Taunushalle
Oberursel (ow). Die Turn- und Sportgemein-
de 1861 Oberursel  erweitert ihr Sportangebot 
in der Taunushalle Oberstedten. Derzeit fin-
den am Mittwochvormittag die Kurse „Rü-
cken aktiv“ um 9 Uhr, „Seniorensport“ um 
10.15 Uhr und „Gesunde Füße, aufrechte Hal-
tung, Sturzprophylaxe“ um 11.30 Uhr statt. 
Neue Teilnehmer sind willkommen. Mitzu-
bringen sind neben guter Laune und Sport-
kleidung eine eigene Matte sowie eine Maske. 
Ein Hygienekonzept und genügend kostenlo-
se Parkplätze sind vorhanden.
Nach den Sommerferien beginnen am 7. Sep-
tember dienstagvormittags die neuen Rehabi-
litationssportkurse „Koronarsport“ (Herz-
sport) von 10.15 bis 11.30 Uhr und „Rücken 
Reha“ von 11.45 bis 12.45 Uhr. Hierbei han-
delt es sich um Kurse, die vom Arzt verordnet 
und vom zuständigen Kostenträger – Kran-
kenversicherung oder Rentenversicherung – 

getragen werden. Diese Kurse werden ärztlich 
überwacht und von der qualifizierten Reha-
sport-Übungsleiterin Tanja Seifert durchge-
führt. Beim Herzsport sind Menschen mit 
kardialen Erkrankungen willkommen, um ge-
meinsam Sport zu treiben. Schwerpunkte sind 
ein Herz-Kreislauf-Training, Muskelaufbau, 
Beweglichkeits- und Koordinationsförderung, 
ergänzt durch Spiele und Entspannungsübun-
gen. 
Bei der „Rücken-Reha“ werden Kräftigungs- 
und Dehnungsübungen sowie Koordinations- 
und Gleichgewichtsübungen erlernt mit dem 
Ziel der Schmerzlinderung, Tonusregulation, 
Kräftigung und Mobilisation. Der Kurs richtet 
sich an Menschen mit Erkrankungen und Pro-
blemen der Wirbelsäule. Wer Interesse hat, 
meldet sich in der Geschäftsstelle der TSG 
Oberursel unter Telefon 06171-51860 oder 
per E-Mail an info@tsg- oberursel.de.

Modern Line Dance
Oberursel (ow). Zu lateinamerikanischen 
Rhythmen, Pop- und Rockklassikern, Swing/
Charleston und Walzer kann man beim „Platz-
wechsel“ erste Schrittfolgen und leichte Cho-
reografien im Modern Line Dance erproben. 
Eine kostenfreie Schnupperstunde findet am 
Montag, 16. August, von 17.45 bis 18.45 Uhr 
im Rushmoor-Park statt. Anmeldung und In-
formation im Internet unter www.dianasch-
ramm.de.

Waldfest
Oberursel (ow). Für Samstag, 14. August, ab 
17 Uhr lädt der  FC 09 Oberstedten zum 
Waldfest 2.0 mit Würstchen, Steaks und Pom-
mes sowie Kaltgetränken, Cocktailstand und 
DJ. Anfahrt über den Furtweg. Es gelten die 
aktuellen Hygieneauflagen.

Konfirmation
Oberursel (ow). Die evangelische Kreuzkir-
chengemeinde in Bommersheim lädt alle 
Mädchen und Jungen, die zwischen 1. Juli 
2007 und 30. Juni 2008 (gerne auch ein wenig 
früher oder später) geboren wurden und der-
zeit die siebte Klasse besuchen, zum Konfir-
mandenunterricht ein. Auch alle Jugendli-
chen, die nicht getauft sind und sich gerne 
konfirmieren lassen möchten, sind im Konfir-
mandenunterricht willkommen. Der Konfir-
mandenunterricht findet dienstagnachmittags 
im Gemeindesaal der evangelischen Kreuz-
kirche in Bommersheim, Goldackerweg 17, 
statt. Die Konfirmation wird im Mai 2022 ge-
feiert. Fragen beantworten Pfarrer Ingo 
Schütz und Andrea Lewalter aus dem Ge-
meindebüro unter Telefon 06171-6987831 
oder per E-Mail an kreuzkirche.oberursel@
ekhn.de.
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